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Kbend -Ausgabe.
1. ZZtcrtt.

Der Kampf um die freie Schiffahrt.
Der Kampf um die Abgabenfreiheit - er deutschen

Ströme hat augenblicklich eine heftige Zuspitzung er¬
fahren . Eingeleitet wurde dieser Stand der Dinge durch
einige aus Dresden datierte sonderbare Beschwich-
tignngKartitel , die gleichzeitig in drei größeren national-
liberalen Blättern in Magdeburg , Hannover und
München erschienen, sich geschickt einen hochoffiziösen
Anstrich gaben und besagten, die Schwierigkeiten der
Einführung von Binnenschiffahrtsabgaben hätten sich als
so unüberwindlich erwiesen, daß jetzt im Auswärtigen

. Amt und im preußischen Gesamtministerium keine Stim¬
mung mehr für das Projekt sei und der Kampf als zu¬
gunsten von Handel und Industrie entschieden betrachtet
werden könnte. Darob großes Hallo in der agrarischen
Presse und prompt eine offizielle Erklärung in der
„Nordd. Allg. Ztg.", die Regierung denke garnicht daran,
das Projekt fallen zu lassen,' sei sie doch durch § 19 des
preußischen  Wass er'straßenges etzes verpflichtet,
^für die Einführung von Schisfatzrtsabgaben einzutreten.
Die Beschwichtigungsartikel erwiesen sich also als eine
Mystifikation.

Diese Ddystisikation ist um so auffallender , als ein
Blatt — die „Münch. Allg. Ztg." — ihre Nachricht sogar
ausdrücklich unter dem Etikett „Informationen aus dem
Ministerium " gebracht hatte. Es ist also festzustellen, daß
diese Quellenangabe jedenfalls unzutreffend war . Man
darf daher wohl den Schluß ziehen, daß es sich bei dem
eigentümlichen Vorgang um ein wohlüberlegtes Manöver
handelte, durch das man den immer stärker anwachsenden
Widerstand  gegen das Vorgehen des preußischen
Ministeriums der öffentlichen Arbeiten beruhigen und
die Beteiligten in eine verhängnisvolle Sicherheit ü.n-
wiegen zu können glaubte . Der Zweck der Übung ist
nun ja freilich schon durch die Erklärung der „Nordd.
Allg. Ztg." vereitelt worden . Indessen mutz der Um¬
stand, daß man zu solchen Mitteln gegriffen hat, die
Beteiligten zu besonderer Wachsamkeit anspornen.

Inzwischen ist auch in anderer Hinsicht die Lage
wesentlich geklärt worden. Das vom Reichskanzler ein-
geforderte Gutachten des R e i chs i u st i za m t e s ist zu
dem Schluß gekommen, daß die Erhebung von Schifs-
sahrtsabqaben ans den natürlichen Wasserstraßen, auch
den vertieften oder sonstwie verbesserten, nicht ohne Ab¬
wanderung zulässig sei, solange Art . 54 der Reichsvcr-
faffung in seiner heutigen Fassung in Kraft sei, und es
wird deshalb jetzt tatsächlich eine Vorlage zur Änderung
der Verfassung vorbereitet , die im Herbst an Bundesrat
und Reichstag gebracht werden soll.

Fürst Bülow dürste jedoch irren , wenn er meint,
haß das Spiel schon gewonnen sei. Mag man an den

Feuilleton.
Deutscher unü Oesterreichischer Alpen-

verein, Sektion Westmüen.
Mpenfest znr Feier des 23jährigen Bestehens.)

Wiesbaden , am 7. April 1907.
Lieber Freund!

Als begeisterter Anhänger des Deutschen und Öster¬
reichischen Alpenveretns - wir ulkten immer, Du könntest
den genauen Stand jeder einzelnen Sektion , aus dem
Schlaf geweckt, hersagen und fühltest Dich bei jedem neuen
Mitglied swlz wie der glückliche Vater eines Neuge¬
borenen — hattest Du mir das Versprechen abgenommen,
Dir über das fünfundzwanzigjährige Stiftungsfest der
Sektion Wiesbaden ausführlich zu berichten. Freilich
hattest Du erst zu der furchtbaren Drohung der Kün¬
digung Deiner Freundschaft greifen müssen, die mir trotz
Deiner vielen Unausstehlichkelten einstweilen noch un¬
entbehrlich ist, worauf Du natürlich sündigtest. Denn
Du wußtest genau, daß ich mir aus Vereinsfestlichkeiten
ungefähr so viel mache, wie unsere Süddeutsche aus den
Wünschen des Publikums , und daß ich allen fünfund-
z-wanzigjährigen Jubiläen mit der erhabenenGleichgiiltig-
feit derer gegeuüberstehe, die es noch ziemlich weit haben,
mn nutzer̂ dem historischen Ereignis ihres bedeutungs¬
vollen Eintritts in die Welt etwas Fünfundzwanzig¬
jähriges feiern zu können. ,

Das wußtest Du genau, und daß Du unr trotzdem
das Versprechen abnötigtest, dafür Hab ich Dich in diesen
Tagen öfter alles andere eher als einen Menschenfreund
genannt . . „

Aber selbst in unserem nüchternen modernen Leben
wird das Wunderbare noch manchmal Ereignis und aus
einem Alpenfest ein unverhofftes Damaskus . Ja , höre
und staune, rch bin bekehrt, völlig bekehrt, radikaler als

zuständigen Regierungsstellen noch so bereit sein, das
Fundament anzugreifen , auf dem der deutsche Bundes¬
staat errichtet ist, weite Kreise sind sicherlich gesonnen,
sich gegen das geplante Attentat auf die Freiheit der
deutschen Stromschisfahrt mit allen Kräften zur Wehr
zu setzen. Der Kampf um die Schiffahrtsabgäben ist
nicht beendet, sondern er beginnt eigentlich jetzt erst.
Denn die Entscheidung  und damit die volle Ver¬
antwortung liegt jetzt hei den gesetzgebenden Faktoren
des Reiches, Bunöesrat und Reichstag.  Es wird
daher nun alles darauf an kommen, wie diese beiden
Faktoren der Reichsgesetzgebung sich zu der geplanten
neuen Belastung von Handel und Verkehr stellen werden.
Der konservativ-liberale „Mock", ans den Fürst Bülow
seine eigene Ministcrzukunst jetzt stützt, könnte gar leicht
bei dieser wichtigen wirtschaftlichen Frage jämmerlich
in die Brüche gehen. Der Mißerfolg des Versuches, die
Schiffahrtsabgaben künstlich in die Reichsvrrsassung hin-
einzugeheimnissen, ist übrigens schon ein Beweis dafür,
daß ein energischer Widerstand doch noch durchaus nicht
ohne Aussicht ist. Es wird auch im Bunüesrat noch nicht
so leicht sein, für die preußischen Vorschläge in der Schiff-
fahrtsabgabensvage die Majorität zu finden. So wird
z. B. eine Meldung des „B. T .", nach der die sä chsis che
Regierung sich der preußischen Auffassung angeschlossen
habe, vom „Leipz. Tgbl ." enffchieden denrentiert, indem
cS schreibt: „Wie wir mit voller Zuversicht behaupten
zu können glauben, denkt  die sächsische Regierung nicht
daran,  ihre Opposition gegen die preußischen Pläne
auszngeben. Ihre Stimmen werden im Bundesrate
unter keinen  Umständen zu haben seien."

Da von anderen der größeren Bundesstaaten eine
ähnliche Haltung bekannt ist, brauchen also die Freunde
der Abgabenfreiheit auf den natürlichen Wasserstraßen
ihre Sache noch keineswegs verloren zu geben.

*
Der Stadtrat in Karlsruhe  hat beschlossen, die

von der Hessischen Handelskammer -Tagung am 17. März
beschlossene Erklärung gegen die Schifsahrtsabgabcn urit-
zuunterzeichnen.

Deutsches Deich.
Deutsche Kolonien.

Die zunehmende Bedeutung unserer Kolonien hat die
Reichs-Post- und -Tetegraphenverwaltung veranlaßt,
von dem bisherigen Grundsätze, nur unverheiratete
Bearnte in die Schutzgebiete zu versetzen, abzugehen.
So sind in neuester Zeit zur Leitung der Postämter in
Dar -es-Salaam und Tsingtau verheiratete Beamte ent¬
sandt worden. Ebenso hat vor kurzem ein verheirateter
Beamter die Leiturig des deutschen Postamts in Kon¬
stantinopel , dem auch die Postämter in Beirut , Jaffa,
Jerusalem und Smyrna unterstehen, übernommen.

Der nächste und vorläufig letzte größere Rück¬
transport aus Deutsch - Südwe ft afrika

Paulirs , und znm Beweis will ich Dir heute schon ver¬
sprechen, Dir mit Begeisterung zu berichten, wenn der
Alpenverein wieder fünfundzwanzig ehrenvoll be¬
standene Jahre zu feiern hat . Und bas hat mit ihrem
Stiftungsfest die Sektion Wiesbaden getan. Aber Du
willst jedenfalls nicht bloß hören, daß ich bekehrt, sondern
auch, wie ich bekehrt wurde.

Also vor allem wohl dadurch, daß der Abend trotz
seiner pompösen Würde : „fünfunözwauzigjähriges Stif¬
tungsfest, in sämtlichen Räumen des Kurhauses" von
einer echt alpenvereinlich stilvollen Gemütlichkeit war.
Stimmung , Stimmung — was so vielen Festarrangcuren
trotz aller Anstrengungen , oder eben, weil man die An¬
strengungen allzusehr merkt, nicht gelingen will — war
von allem Anfang an fühlbar . Stimmung , ö. i. Gemüt¬
lichkeit.

Schon das Entree originell und gleich alle munteren
Geister heiterer nnd übermütiger Laune weckend. Grenz¬
polizei hielt mit einem Schlagbanm den Eingang besetzt.
Das in den letzten Jahren so viel zitierte Wort : Oben
drüber oder unten durch? — Unten durch! — hier wurde
es Ereignis . Mancher und manche taten da wohl den
tiefsten Kniefall ihres Lebens, um in das gelobte Land
zu gelangen . Die Ausschmückung des Saales einfach,
würdig , anheimelnd , überall sahnen- und tanncnreiserum-
kränzt das Berglerwappen : Edelweiß . Ein harmonischer
Rahmen zu dem farbenfrohen Bilde , das die Besucher¬
menge im Saale bot. Biele echte Kostüme in ihrer
Karbenfreude und kleidsamen Liniennatürlichkeit . Die
Damen natürlich als Siegerinnen in dieser Konkurrenz
um die gebirgechteste Schönheit. Aber auch die „Moana"
waren diesmal günstiger daran in der Kniehose und der
Joppe , die die Figur so gut zur Geltung bringen.
Strand - und Promenaöekostüme versteckten sich etwas
schüchtern in dieser Menge echter „Bergkluft ". Nur ein
einziger unglücklicher Frack fällt auf, gleichsam als
DemonstrakionSbeispiel, wie verrückt die Tracht der
Städter eigentlich ist.

trifft in Stärke von 34 Offizieren , 20 Portepee -Unter -,
ossizieren, 100 Unteroffizieren und 400 Mann am
12. April aus dem Dampfer „Gertrud Wörmann " in
Kuxhaven, ci,n.

*,Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  besuchteam Samstag den Staatssekretär des Auswärtigen Amtes,
hörte im KöniglichenL-chloß die Vorträge des Stellvertreters
des Staatssekretärs des Reichs-Marineamts, des Stellver¬
treters des Chefs des Marinekabinetts, des Chefs des
Admiralstabes der Marine urtb des Vizeadmirals v. Eickstäüt
und empfing darauf den Adnrjral a la suite v. Usedom.

Der Kaiser  empfing am Freitag den Maler Robert
Weise-  L-tuttgart , der ein Bild des Kaisers für das neueKurhaus in Wiesbaden malt.

Die Königin - Witwe von Sachsen,  welche
unter dem Namen einer Gräfin van Plauen reist, ist in
Marseille eingetroffcn. Sie reist nach Cannes, wo sie mehrere
Wochen Aufenthalt nehmen wird.

Der P r i n z r eg en t von B ap e r n und seine Tochter
Prinzessin Th  c.r c s e sind dem schwäbischen Schiller-
Verein  in Marbach als Stifter beigetreten.

Der Herzog und die Herzogin Johann Albrecht
von Mecklenburg  sind in Konstantinopel erngetrosien.

Der neue französische Botschafter in Berlin, JuIcI
C a mb on, ist gestern früh in der Reichshauptstadt cmgc-
kl'mmen.

Gencralfeldmarschallund Generaladjutant des Kaisers
Walther Frhr . v. L oe feierte am 7. April- sein Mjähriges
Dienstjübiläum. Der Marschall ist zurzeit 78 Jahre alt.

Äeichsgerichtsrata. D. vr . Stellmacher  in Leipzig
ist im Alter von 77 Jahren gestorben.

* Ein Kuraufenthalt Kaiser Wilhelms in Österreich
wird in Wien als bevorstehend bezeichnet. Das „Frcm-
denblatt " erhält aus angeblich ausgezeichneter Quelle
die Mitteilung , Kaiser Wilhelm werde im Laufe des
Sommers zum Kurgebrauch in Bad Hall  eintrefsen
und dort voraussichtlich eine Begegnung mit Kaiser
Franz Joseph haben. Für den letzteren werde bereits
das benachbarte Schloß in Stand gesetzt. Die Bestäti¬
gung der Meldung bleibt abzuwarten . — Aus Linz
wird denn auch dazu berichtet: Es sei weder der Kur¬
kommission von Hall, noch dem Landesausschuß, noch der
Bezirkshauptmannschaft von einem bevorstehenden Be-,
suche des deusichen Kaisers irgend etwas bekannt.

* Die Nachricht von einer Englandreise des Kaisers
ist, wie mitgeteilt , alsbald von der „Nordd. Allg. Ztg ."-
entschieden dementiert worden. In Wiener diplomati¬
schen Kreisen wird nun behauptet , daß jenes Dementi'
der „Nordd. Allg. Ztg .", betreffend die Reise Kaiser
Wilhelms nach England , aus etitc SBc r ft t m m u n g
zurückzuführen sei, welche die Aktion Englands hin¬
sichtlich der Erörterung der Abrüstungssrage in der
Haager Konferenz in Berlin hervorgernsen habe und eS
sei außer Frage , daß mit dem Dementi ein bestimmter
Znwck verfolgt werde, da es sonst schon aus Rücksichten
der Conrtoisie nicht üblich ist, daß falsche Nachrichten
über Dtonarchenbesucheoffiziös dementiert werden.

* Regiments -Jubiläum . Prinz Friedrich Wilhelm
von Preußen und Erbherzog Adolf Friedrich von Meck-
lenburg -Strelitz trafen gestern nachmittag zur Teil¬
nahme an der Feier des 125jährigen Jubiläums des

Doch von diesem unfreiwillig komischen Schaustück
wendet sich das Interesse bald der Bühne zu, die das
Orchcsterpodium einrnmmt , in gespannter Erwartung,
„daß der Kirtarnmmel endlich losgeht", wie ein vollbär-
tigerTiroler die allgemeine Stimmung in einer seiner mit¬
genommenen Leöerhose ebenbürtigen Echtheit sich aus-
örückt. Bor dem Vorhang erscheint in voller Dreß ein
firm gerüsteter Alpinist (Herr Rücker) als Prologus
unü begrüßt die 'Gäste in wohlgesetzten, vom Stadt-
kürmnerer vr . Scholz verfaßten Versen, die in warmer
Liebe die Berge preisen und schwungvoll iit die Alpi-
nistenöevise: „Excelsior" ausklingen . Als sich dann der
Vorhang teilt , sieht man vor dem tannenbcstandenen
Hintergründe eine reizende Gruppe Tiroler Moana,
Wciba, Kinüa, die aus den fernen Tälern des Berg¬
landes gekommen sind, der Sektion Wiesbaden zu ihrem
Jubiläum zu gratulieren . So echt ist das Bild in seinem
farbenbunteu Durcheinander der verschiedenen Trachten,
daß man eine Weile braucht, bis man in dcu Fest-
gästen aus der Ferne  die bekanntesten Wies¬
badener Gesichter mieöererkennt, in dem führendere
Bürgermeister von Montafon z. B . Herrn W. N e n en¬
do r f f. Echt alpenvcrein -gemtttlich schob sich hier gleich
eine kleine intimere Feier ein. Herrn und Frau
Margarie,  die im Juni das silberne Ehejubiläum
feiern , ließ der Verein hier durch herzige kleine
„Deandln und Bnam " schon jetzt seine Glückivünsche ans¬
sprechen.

Dann nimmt der Vorsitzende der Sektion Wiesbaden.
Herr Pfarrer Beesen meyer,  das Wort zur eigent¬
lichen F e st r ed c. Beredt durch Begabung , nun doppelt
beredt durch begeisterte Liebe zur Sache, entwickelt er die
großen Leitgedanken des echten idealen Alpinismus.
Ganz so, wie Du sie '.' erstehst, lieber Freund , und uns
sie auch so oft tu begeisterter Rede gepriesen hast. Er
wies auf die große ethische Bedeutung des wahren
Alpinismus hin, der den sonst im engen Alltag gefange¬
nen Menschen den nahen vertrante « Zusammenhang
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Droßherzoglich Mecklenburgischen Grenadierregiments
89 und der 26jährigen Zugehörigkeit des Großherzogs
.Friedrich Franz IV . zum Regiment in Schwerin ein.
iAbends fand eine Offiziersmesse und eine Vorfeier statt,
!wobei der Großherzog und die fürstlichen Gäste sowie
der kommandierende General von Bock und Pollach an-
weserch waren . Die ehemaligen Unteroffiziere und
.Mannschaften des Regiments vereinigte ein Kommers
jtn  der Tonhalle.

* Der Panzerkreuzer „Roon" erhielt den Befehl, be¬
reits heute, Montag , seine Amerikafahrt anläßlich der
Jamestown -Ausstellung anzutreten . Die Rückreise er-
-falgt voraussichtlich Ende Mai.
j *Arbeiterbewegung. In Cöln  wurde in einer von
'den vereinigten Gehilfenorganisationen ernüerufenen
öffentlichen Versammlung der Schneidergesellen eine
Resolution angenommen , die besagt, daß eine Beilegung
.der Differenzen nur dann möglich sei, wenn der Arbeit-
geververband den Beschluß, der den Ortsgruppen Ver¬
handlungen mit der Lohnkommission verbietet, aufhebl.
s— Die «schneiderfirmen in Münster beschlossen, die Aus¬
sperrung der Schneidergehilfen nicht durchzuführen. —-
In Dresden sind 1500 Arbeiter von Seidel und Nau¬
mann in den Streik getreten . Sie verlängert Lohn¬
erhöhung . — In Offe  n b a ch ist der Streik der Ar-
heiter in der Metallfabrik von Vom nach achtzehn-
'w ö chi g e r Dauer be e n d e t worden. Alle Forderun¬
gen der Arbeiter sind bewilligt  worden . Es wurde
ein Vertrag mit der Organisation der Arbeiter abge¬
schlossen. Es ist dies der erste Vertrag in der Metall¬
industrie Ofsenbachs, der mit der Orgamsation zustande
gekommen ist. — Auch ir$t Berliner Dachdecker-
ge werbe  ist es jetzt zu der Generalaussperrung ge¬
kommen. Der Arbeitgeberbund für das Berliner Dach¬
deckergewerbe hat am Samstag beschlossen, die Gesellen-
schaft auszufordern , spätestens am Dienstag früh die
Arbeit zu den bisherigen Bedingungen wieder auszu-
nehmen, andernfalls ain Donnerstag die Aussperrung
sämtlicher Dachdeckergesellenerfolgt . — Zwischen den
Arbeitgebern und Arbeitnehmern der Berliner
'Speichereibetrieüe ist es nach kurzem Streik zu einer
Einigung gekommen.

Ausland.
Ostexvsrch-Uirgrw«.

Die in Budapest von dem Grafen Erwin Bäthyany
herausgegebene Zeitschrift „Der Sozialrevolutionär"
wurde wegen eines die Armee aufreizenden Artikels be¬
schlagnahmt.

Der A u s st a n d der B ä cke r g e h i l f c it ist nach
mehrwöchiger Dauer heute beendet worden, nachdem die
Meister den neuen Tarif genehmigt haben.

ILEerr.
Der Papst erhielt 0 Millionen Lire entsprechend dem

Abkommen zwischen dom Vatikan und der italienischen
Regierung in Sachen der vom italienischen Staate 1870
beschlagnahmten Kirchen güte  r . (Ein neuer Schritt
auf dem Wege der Verständigung .)

Eine Interpellation des Deputierten Romussi, ob die
Instruktion der italienischen Delegierten für die
Haager Konferenz,  daß sie den englischen A d -
r ü st u n g s v o r s chl a g zu unterstützen hätten , neuer¬
dings etwa abgeänöert sei, wird den Minister Tittont
noch vor Ablauf dieses Monats veranlassen, den Stand
«er diplomatischen Verhandlungen und die Haltung
Italiens unzweideutig öffentlich klarzulegcn.

prrt der ewigen Mutter Natur wicöergewinnen läßt,
zeigte, daß in der echten Freundschaft für die Hochgebirgs-
.welt ein nie versiegender Quell der Kraftverjüngung
gegenüber unserem rasch verbrauchenden Kulturleben
stuht, streifte die große volkswirtschaftliche Bedeutung
-der Tätigkeit des Alpenvereins und hob in besonders
Warmen Worten Deinen Lieblingsgedanken hervor : Die
große Bedeutung des Deutsch-Österreichischen Alpen¬
vereins für die geistige Gemeinschaft des Reiches mit
den deutschüsterreichlschen Volksgenossen. Die Rede
schloß, oft beifallunterbrochen , mit starkem Beifall be¬
dankt, mit dem Wunsche, daß die alpinistische Jugend
mit Begeisterung und Glück in Zukunft die be¬
währten Wege der . Silieren weitergehen möge. Der
Redner verlas dann noch die verschiedenen Glück¬
wunschtelegramme und gedachte mit warmen anerkennen¬
den Worten der noch lebenden drei Mitbegründer der
^Sektion Wiesbaden , der Herren Dr . von Strauß
jun ö Torney,  Rentner Securius  und Justizrat
vergas.  Als Ehrenzeichen besonderer Verdienste
wurde den Mitgliedern Frau Landgerichtsdirektor
Reiher , den beiden Frl . v. Lichtenstein, Justizrat Dr.
Loev, Professor Genzmer , Dr . Kaiser, Dr . Böttcher,
Rentner Margerie , Bauinspektor Heuser, Major Langer,
Oberinspektor Schick ein silbernes Edelweiß als An¬
denken an die Feier überreichte.

In längerer Rede gab dann Herr Provinzialschulrat
Dr. Kaiser, ehemaliger Vorsitzender des Vereins , einen
Rückblick auf die Geschichte der Sektion
Wiesbaden  von ihren ersten bescheidenen Anfängen
mit 16 Mitgliedern an . Und nun wickelte sich in bun¬
tester Folge , immer gleich frisch interessiert, ein über¬
reiches Programm ab. Ern Chor, der echt älplerische
jStiunnfrische mit heiterer Bortragskunst vereinigte,
trug unter Leitung des Herrn Inspektors Claas
Koschats reizende Walzeridylle „Ein Sonnt  a g a u f
der  A l m" vor . Darauf Gruppentänze , Du weißt, jene
'echten Berglertänzc , für die ich als Slsthetiker schwärme,
weil sie heute allein noch die runde Rhythmik der Ve-
mognngen, die natürliche Ausdrucksfähigkett haben, Sie
den verbildeten Tänzen der Staötleute leider längst ab¬
handen gekommen sind.

Dann lud das „O b e r b ay e r i s che Theater¬
ensemble"  zur Festaufführnng ein. Gegeben wurde
„bei festlich erleuchtetein Hause", „mit vollständig neuer '
Ausstattung " die „Curneü i" -51  m roten Ochse n".

RrrUMtd.
Don informierter Seite wird die überraschende Ent¬

hebung des Admirals Skrydlow  vom Oberkommando
der Stationärflotte damit motiviert , daß Skrydlow
entgegen dem Regierungsbefehl , alle Hafenarbeiter,
welche sich an der revolutionären Bewegung beteiligt
hatten , zu entlassen, dies nur auf die Unverheirateten
angewendet hat , während er auf Bitten der Ehefrauen
die Verheirateten weiter im Dienste beließ. Die Regie¬
rung befürchtet, daß hierdurch ihr Ansehen geschädigt
und der Ausbruch neuer Unruhen begünstigt werde.

Der Geheimpolizei gelang es, aus der Nrkolajewskaja
ein Konspirationsquartier mit 11 Revolutionären auf-
zuheben und eine Typographie zu entdecken, in der
Proklamationen zu einem bewaffneten Aufstande ge¬
druckt wurden.

In der Mordafsärc I o l l o s ist der Diener des
Rechtsanwaltes Alexandrowo namens Gorschkow als
Mitwisser verhaftet worden. Die Polizei entdeckte bei
einer Haussuchung in einer Seitenstraße des Jsmailow-
Prospektes ein Lager gebrauchsfertiger Bomben, Dyna¬
mit und anderer Explosivstoffe, die einer Bande von
Expropriateuren gehörten. Zwei Revolutionäre wur¬
den verhaftet.

Ilus Lodz wird berichtet : Die Gegensätze zwischen den
verschiedenen Parteien angehörigen Arbeitern ver¬
schärfen  sich; neue Zusammenstöße werden befürchtet.
Bei Zusammenstößen wurden zehn Mann getötet, zehn
verwundet'.

Nach dem nunmehr vorliegenden endgültigen Er¬
gebnis der L a n d t a g s w a h l e n in Finnland
wurden gewählt : 80 Sozialdemokraten , 58 Altfinnen,
25 Jungfinnen , 24 Mitglieder der schwedischen Volks¬
partei , 11 Agrarier und 2 Mitglieder der christlichen
Arbeiterpartei . Von den gewählten 19 Frauen gehören
9 der sozialdemokratischen Partei an . .

Stolypin erhielt über 200 Telegrannne , in denen von
russischen Verbänden die A u f I ö s u n g der „a u f -
rührerischen Dwina " gefordett wird . Kiewer
Studenten erbrachen einen Hörsaal , um darin eine Ver¬
sammlung abzuhalten . In den: Universitätshose mußte
Polizei ausgestellt werden. Dem Ministerium des
Jimern ging die Nachricht zu, daß Tausende . jüdische
Familien aus den Südgouverüemimts fliehen, da sie
Pogroms  befürchten.

%vmkv £x$i.
Die letzten veröffentlichten Depeschen Montagninis

stammen aus den letzten Tagen des Ministeriums
9t o it b i e r . Sie stellen diesen als überzeugten An-
Hänger der A u s g l e i chs a k t i o n zwischen Staat
und Kirche dar. Rouvier hätte im Ministerrate sogar
geäußert , „bas ekelhafte Trennungsgesetz " werde die
Republik noch zugrunde richten, aber er hätte sich aus
Furcht vor der Kammer damit bescheiden müssen, die
Faust in der Tasche zu ballen.

„Figaro ", „Petit Parisien ", „Autorrt6 " und „Petite
Räpublique " fetzen heute die Veröffentlichung der

3Nontagninischen Papiere fort . „Figaro " veröffentlicht
u. a. den gesamten Wortlaut des Dokumentes , welches
den niederländischen Gesandten in Paris stark bloßstellt.
-— „Giornale d'Jtalia " teilt mit, daß der Vatikan an¬
gesichts der Polemik in der französischenPresse über die
Montagnini -Papiere beschlossen hat , ein neues Weiß¬
buch zu veröffentlichen, welches Dementis und Berichti¬
gungen bezüglich dieser Dokumente enthalten soll.

Während der Unterredung , welche König
Eduard  Samstag irr Toulon mit dem Marine -Prä¬
fekten hatte , drückte der König den Wunsch aus , das
Schlachtschiff „Jena " zu sehen, um so den um-

Einattor von Heinrich Enget . Die lustige Geschichte,
wie Ser Herr Rentner Andreas Schnitzlhuber von seinem
Neffen, einem windigen Münchener Maler , um die junge
Braut geprellt wird , wurde von den Damen Bab . Engel,
G . Marx , I . Abler und den Herren Emil Engel , Heinr.
Engel , Neuenöorff , Emmerling und Mayer mit der an
den „Oberbayern " bekannten TWnenbegabung frisch und
flott gemimt. Demgemäß wurde denn auch die Mah¬
nung des Theaterzettels : „Es wird höflichst gebeten,
die Darsteller nicht zu reizen und nicht mit Äpfeln, Eiern
oder dergleichen zu werfen , diese Gegenstände vielmehr
in tadellosem, frischen Zustande als Extra -Bonifikation
für die Fra » Direktorin an der Kaste abzngeben", wenig¬
stens in ihrer ersten Hälfte getreu befolgt und viel hei¬
terer Beifall und stürmischer Applaus extra öreingegeben.
Besonderen Erfolg holte sich dabei noch Herr Emil Engel
mit einer Gesangseinlage von drolligstem Humor , be¬
titelt „Frauenlob ".

In der gleichen frischen Stimmung ging's weiter.
Ein urwüchsiges Holzhackerquartett, ein brillanter länd¬
licher Solotanz , dazwischen wieder unter allgemeinster
Beteiligung Tanz im Saale . Wie recht die Festredner
hatten , wenn sie behaupteten , daß der Alpinismus frisch,
kraftvoll und nnblasiert erhalte , dafür lieferte der Abend
gleich selbst schlagende Beweise. Nach 2 Uhr erschienen
z. B . noch drei hübsche Älpferinne « (die Damen Neucn-
öorff, Wallenfels und Dähne ) auf der Bühne und sangen
und jodelten mit einer Stimmfrische und einer güten
Laune, die viele nicht mehr haben, wenn sie zum Entrse
eines Konzerts um 8 Uhr singen sollen. ..Sollen die
Staötleut einmal nachmachen, wenn sie können!

In den Pausen des Programms war das Leben im
Saale nicht weniger bunt bewegt wie auf der Bühne.
Brauch' ich Dir erst erzählen , daß Jodeln durstig macht
und daß infolgedessen das hübsch dekorierte Braustübl
sich einer Frequenz zu erfreuen hatte , die mich an die
bewegtesten Tage im Münchener Hofbräu erinnerte?
Ans der Schießbude frohes Inh », wenn einer glücklich
seine sechste Tonpfeife in der Serie hcruntergeschossen
hatte . Ilm Glücksrad großer Trubel nm die „feenhaften"
Gewinne . Als ein besonders gutes Zeichen der brillanten
Stimmung darf wohl der große Erfolg angesehen wer¬
den, den ein „Stand " hatte, der neue Herzen verkaufte
für die, so das ihre verloren hatten , und zerbrochene
kulant in Reparatur nahm. Viele müssen die menschen¬
freundliche Hilfe nötig gehabt haben,rerach dem Anörana

gekommenen französischen Soldaten seine Sympathie
auszusprechen. Er wies daraufhin , daß ihn sein Wunsch
nicht etwa von Neugierde leiten lasse. Er besuchte daraus
mit dem französischen Admiral das Schlachtschiff.

Ein in Toulon verhafteter Deutscher wurde wieder
in Freiheit gesetzt. Er ist ein deutscher Lehrer , der sich
studienhalber dort aufhält und sich ohne irgendwelche
Absicht in die Nähe der königlichen Jacht begeben hatte.

Der neue französische Botschafter für Berlin,
Jules Cambon, ist nach Berlin abgererst, um seinen
neuen Posten zu übernehmen.

Aus Bourges wird wieder ein Skandal  berichtet.
Es handelt sich,um Bestechungen  bei der Lieferung
von Material für die Kriegsverwaltung . Ein Antrag
auf gerichtliche Verfolgung gegen den Abgeordneten
Dufour , Vertreter des Wahlbezirkes von Jssoudun , ist
bereits in der Kammer eingegangen. 60 Personen
sind ko m p r o m i tii e r t.

Clemenceau wird in seiner Antwort auf die sozialen
Forderungen der Schullehrer  diesen mitteilen , daß
der in der Kammer eingebrachte Gesetzentwurf ihnen
volle Genugtuung leiste. Es sei ihnen gestattet, einen
Verein zu bilden und sich mit ähnlichen Beamten -Ver-
einen zu einem Verbände zusammenzuschließen.

Ein Streik a l I er A r b eit e r der Lebens¬
mittel - Branche  ist gestern morgen in Paris
beschlossen worden. Der Streik soll nicht nur in Paris,
sondern gleichzeitig auch in allen Provinzialstädten , in
denen die Arbeiter -Vereinigung der Lebensmittel-
Branche Sektionen hat , an einem bestimmten Tage
ausbrechen, dessen Datum noch geheimgehalten wird.
Die Regierung trifft Vorkehrungen, um den bevor¬
stehenden Schwierigkeiten zu begegnen, während dre
Arbeiter bemüht sind, einen Generalstreik zustande zu
bringen . — Der kommende Donnerstag wird als Datum
für den Beginn des Ausstandes aller Arbeiter in den
französischen Nährmittel -Betrieben bezeichnet. Wer die
Absichten der Regierung wird vorzeitig nichts bekannt
gegeben. Für die Verpflegung des Heeres sind Ver¬
anstaltungen getroffen worden. Der erste Maueranschlag
des Streikkomitees wird heute zu lesen sein. Er wird
die Aufforderung an die Bäcker enthalten , am Donners-
tagmorgen in der Arbeitsbörse zu erscheinen. In Re¬
gierungskreisen glaubt man , der Zentral -Ausschuß über¬
schätze seinen Einfluß.

In Nantes und in Dünkirchen fanden Versammlun¬
gen der eingeschriebenen Seeleute statt , auf denen er¬
klärt wurde, daß der allgemeine Ausstand beschlossen
werden würde, im Falle die Regierungsvorlage , welche
die Stellung der eingeschriebenen Seeleute neu regelt,
unverändert angenommen werden sollte.

In Lille beschloß der Bezirkskongreß der Zimmer¬
leute und Tischler den Generalausstand , der am Montag
in Lille und am Mittwoch bezw. Donnerstag in Calais,
Dünkirchen, Tourcoing , Donar , Valenciennes , Roubaix,
Armentieres und Lens beginnen soll. Die Forderungen
der Ausständigen sind Lohnerhöhung und Einschränkung
der Verwendung ausländischer Arbeitskräfte.

In Evian bei Annecy erfolgte gestern unter Mit¬
hilfe einer Truppenabteilung die Räumung des dorti¬
gen Kollegs. Professoren und Schüler hatten sich im Hofe
aufgestellt und mußten einzeln aus der Anstalt von
Gendarmen herausgesührt werden. Der Zug begab sich
dann in die Kirche, wo ein Gottesdienst stattfand.

Kpmnrrr.
Der König,  die Königin -Mutter , der Jnfant

Ferdinand und der Minister des Äußern Maura und der
Marineminister fuhren gestern mit Gefolge nach
Cartagena ab, wo sie heute früh eintrefsen und sich so-

zu schließen. Bei der Menge bildhübscher Deandln und
gut aufgelegter Buam ja auch kein Wunder . Ein eigenes
Postamt tat dazwischen seine amüsanten Dienste,' der
Photograph hatte so viel heitere Bilder zu produzieren,
wie sonst wohl in einem Jahre nicht, die Rutschbahn —
Na , was soll ich Dir noch erzählen . Man muß eben mit
dabei gewesen sein.

Überall gemütlichste Fidelität , echte Alpenvereins-
feststrmmnug. Die vielen freundschaftlichenWünsche, die
die Sektion auf ein gleich schönes Gedeihen in den
nächsten fünfundzwanzig Jahren erhielt , haben beste
Chancen auf Erfüllung . Wer seine Feste in solcher an-
mntenden Gemütlichkeit und mit so schönem Gelingen
feiert , der beweist die Kraft und Frische, die den Erfolg
auch in ernster Arbeit um hohe Ziele garantieren . Ja,
„wann 's eigentlich aus war ?" möchtest Du noch wissen?
Lieber Freund , ich als untrainierter „Stadtfrack" Hab'
natürlich nicht ganz bis zum allerletzten frohen Ende
mitdnrchhalten körrnen. Und doch war es sehr spät, oder
vielmehr im eigentlichsten Sinne des Wortes schon recht
früh , wie die Sonne meinte, als ich heimging.

Mit kräftigem Bergheil!
Dein

neu bekehrter A

Aesldenz-ThMter.
Samstag,  6 . April , 1. Gastspiel Albert B ass er-

m a n n s vom Lesung-Theater in Berlin : „Stern «ntcr
Steinen ." Schauspiel in vier Akten, von Hermann
S u >ö e r m a n n.

Das Gastspiel eines hervorragenden Künstlers
bietet dem Theaterfreund nicht nur einen Kunst¬
genuß . es gibt ihm vielmehr auch einen kritischen
Matz stab für die Anforderungen , die ein anspruchsvolles
Genießen stellen kann. So hat uns Bassermann,
der berühmte Berliner Darsteller , am Samstag gezeigt,
was tiefgründige Charakterisierungskunst ist. Wir haben
hier in Wiesbaden so oft lorbeergekrönte Berliner
soi-ckmaQt-Künstler gesehen, die mit dem Schütteln ihrer
ambrosischen Locken, ihren tromWenschmetternden Stim¬
men und sonstigen Slußerlichkeitendie äußerlichen Kunst¬
freunde ergötzten, daß wir einen Jrmerlichkeitskünstler
wie diesen, einen gehaltvollen Realisten doppelt freudig
willkommen heißen. Sein Spiel hat bewiesen, wie wenig
bei der wahren Kunst doch die schöne Äußerlichkeit irrt,
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fort an Bord der königlichen Jacht „Giralda " begeben
werden, um die Ankunft des englischen Königspaares
zu erwarten . Em Sonderzug wird für den Fall bereit-
gehalten, daß der Zustand der Königin Viktoria die
sofortige Rückkehr des Königs nach Madrid erheischen
sollte. Die Blätter publizieren Artikel , in Lenen der
Zusammenkunft eine ungewöhnliche Bedeutung beige¬
legt wird . Einige sprechen vom Beginn einer neuen
Ära und einem Bunde der Weltmächte mit der Spitze
gegen Deutschland, dessen kriegerische, von allerhand
unberechenbaren Launen abhängige Politik lahmgelegt
werden müsse. Der „Globe" bringt die Begegnung in
Verbindung mit der angeblichen Absicht Englands , das
kriegslüsterne Deutschland auf der Haager Konferenz
durch die Diskussion der Abrüstungsfragc entlarven zu
wollen.

Werrokks.
Die französischen Truppen in dem besetzten Udschda

haben eine provisorische Wasserleitung und verschiedene
Fahrdämme in der Umgebung der Stadt angelegt.
Zahlreiche marokkanische Arbeiter haben sich erboten,
gegen geringen Lohn die Arbeit auszuführen . Der
Katü ließ die marokkanischen Artilleristen zufammen-
rufen und zahlte ihnen den seit 8 Monate rückständigen
Sold aus . Oberst Reikel hat einen Nachrichtendienst
organisiert und wird hierbei von allen Häuptlingen
unterstützt.

In Tanger geht das Gerücht, daß Raisuli und seine
Anhänger in die Nähe von Selucn gelangt seien irnd der
Prätendent ihnen einen feierlichen Empfang bereiten
voerde. Meldungen bon seiten der Eingeborenen besagen,
die scherifische Regierung habe dem Chef der Mahalla,
die gegen die Beniaros operiert , sagen lassen, daß
Frankreich Udschda auf Grund eines Einvernehmens
zwischen Frankreich und dem Sultan besetzte, um dort
die Ordnung wiederherzustelleri und den Prätendenten
in Schach zu halten , damit die scherifische Regierung ihre
ganzen Streitkräfte gegen die Rebellen im Norden des
Landes sammeln könne. Der Befehlshaber der in
Elksar stehenden Truppen Elmrani soll auf die Nach¬
richt von der Besetzung Udschdas erklärt haben, die ihm
vom Sultan gesandte Munition sei zu einer Expedition
gegen die Christen bestimmt, um den durch die Be¬
setzung Udschdas geschehenen Schimpf zu rächen.
Elmrani sandte Eilboten nach Tanger , um festzustellen,
ob die Nachricht von der Besetzung wahr sei.

Türkei.
Die gestrigen türkischen Blätter veröffentlichen die

Ernennung von Iustiz i n sp e kt o r e n und ihrer
Adfoinis für die drei mazedonischen Wilajets . Für die
Wilajets Saloniki und Ueskueb wurden zu Inspektoren.
Mohammedaner und zu Adioinis Christen, für das
Wilafet Monastir ein Christ zum Inspektor und ein
Mohammedaner zum Adjoint ernannt.

Uereirrrgie Staaten.
Im Staatsdepartement wurde eine Konferenz abge-

halten . an der die Vertreter von Mexiko, Costarica, Wan
Salvador und Guatemala teilnahmen . Man hofft, daß
ein Abkommen erzielt wird, durch das der Friede in
Zentralamerika  gesichert wird.

Anstraiierr.
Aus Melbourne wird gemeldet, daß der Anwalt

Hanssord während einer Reise durch Nord -Queensland
eine chinesische Kolonie  entdeckt hat , welche über
tausend Mitglieder zählt . Die Mitglieder dieser Kolonie
^beschäftigen sich mit dem Opiumanbau.  Sie wer¬
den demnächst aus Australien ausgewicsen werden.

i— ■ iIWIMUHI—»■iftMiiwiwm— «II

tuemt sich die Kunst ungeischminkt bietet. Ein im Sinn der
Theaterschulen schlechteres Organ , als der Künstler besitzt,
gibt es wohl selten, und doch baute er gleichsam auf dieser
mangelnden Stiunnbegabung seine ganze, große mimische
Leistung auf. Dieser von dem Gesetz mißhandelte , arme
Mensch, den ein Totschlag — obgleich es offenbar ein
milder Fall war — fünf lange Jahre ins Zuchthaus
brachte, mochte in der Hast sich der Sprache entwöhnt
haben. Sie kam abgebrochen, zerhackt, wie verrostet,
qualvoll aus seiner Kehle, fast wie das Knurren eines
Hundes . Ost auch war sie das Stammeln eines Idioten,
wozu auch das ganze, scheue Gehaben des Unglücklichen
patzte. Aber diese verzweifelte Realistik tat ihre Wirkung.
Der Künstler zwang mit der Bannkrast seiner hohen
Kunst den Zuschauer, sich in die Seele dieses Paria hin¬
einzuversetzen und seinen Leidensgang nritzumachen, er
zwang zum Verständnis bis in alle Einzelheiten hinein,
so, wenn der Ausgchrngerte , sich seiner Gier schämend,
dmr gereichten Imbiß und Len Wein nur genießt, indem
er sich ab wendet, so, wenn aus diesem verwahrlosten , ge-
auälten Antlitz ein Blick hervorbricht wie der Wehblick
eines ' totgehetzten Wildes . Die Weihe des Unglücks
wich nicht von diesem Verstoßenen in seiner unheimlich
glaubwürdigen Maske, auch da nicht, als die Wildheit
des seelisch Mißhandelten zum Ausbruch kam, als er nach
dem Stein Mang und ihn hoch gegen die hämischen, frechen
Beleidiger erhob, und der nicht anders aussah als ein
zorniger Gorilla . Ja , dieser Künstler hat Besseres voll¬
bracht als äußerliche Bewunderung für sein Können zu
erregen : er hat jeden Empfindenhen in die Seele dieses
armen Jcckob Biegler hineinzuversetzen vermocht und
so die höchste Knust des Tragöden ausgeübt . Er hat
uns über das Konstruierte dieses Stückes siegreich hin-
weaaeiührt , größer, weit größer als der Dichter, der
ihm hier nur als Werkzeug diente. Aber Las hat er doch
nicht veruwcht. die Schwäche, des vierten Aktes, in der
Lurch einen unerwarteten Bruch, durch das dichterische
Unvermögen das zur Tragödie dringende Stück jählings
zu einem Konventionsdrama wird , zu verdecken. Dazu
wäre selchst einGott nicht imstande. Das Publikum bereitete
dem Gaste begeisterte Huldigungen . Bon den übrigen
M-twipkenden boten vor allem Frl . Arndt  als Marie,
Frl Noor mau  als Lore und Herr Ta ch au er als
Strnve Leistungen, die von den: großen künstlerischen
Übergewicht des Herrn Bassermann nicht zu Boden ge¬
drückt wurden . Sch. v. B.

ANS Stadt rmd Kmrd.
Wiesbadener Machrichte«.

W i e s b ade n , 8. April.
Schulhaus -Neubau.

Das rapide Wachstum unserer Stadt wird wohl nir¬
gends deutlicher empfunden als in unserer städtischen
Verwaltung selbst. Die Zahl der Schul-Neulinge , wie
die kleinen ABC-Schützen amtlich genannt werden, ver¬
mehrt sich von Jahr zu Jahr und ihre Unterbringung
und Unterrichtung bereitet der Schulbehörde keine kleine
Sorge . Bor allem muß das Lehrpersonal von Jahr zu
Jahr vermehrt werden, und daher ist der Schuletat in
steter Steigung begriffen. Die Ausgaben haben jetzt
eine Höhe von 1887 096 M. 8 Pf . erreicht und erfordern

gerecht zu werden. Nicht nur , daß sie die erforderlichen
Räume beschafft, sie läßt es sich auch angelegen sei», die
Schulhäuser schön und allen Ansordernngen der nwder-
nen Schulhygiene entsprechend auszustatten . Und daß
es nicht teuere Prachtbauten zu sein brauche», um auch
nach außen Eindruck zu machen, daß sich dies auch mit
einfacheren Mitteln erreichen, läßt, hat das Stadtbauanrt
mit dem neuesten elsten Schulhause, der Rieder¬
be  r g s chu l e, die morgen in feierlicher Weise ihrer Be¬
stimmung übergeben werden soll, bewiesen. Wahrschein¬
lich hätte ja ein Gebäude mit Architektur aus Hau¬
steinen, mit Giebeln und Türmen an dieser exponierten
Stelle , aus der Höhe des Riederbergs , sich sehr gut aus-
genommen, aber auch dieses .Haus präsentiert sich in¬
folge seiner einfachen ruhigen Formen , der harmonischen
Gruppierung von Hauptgebäude und Turnhalle recht
vorteilhaft . Es liegt an dem Abhänge zwischen der von

—

einen jährlichen Zuschuß aus der allgemeinen Verwal¬
tung von 1223 894 M. 97 Pf ., durchschnittlich sür ein
Kind 89 M. 32 Pf . Daneben tritt das Bedürfnis zur
Vermehrung der Unterrichtsräume immer dringender
hervor und erfordert Aufwendungen an Baukosten, die
in den eben erwähnten Summen nicht enthalten sind.
Dieses Bedürfnis ist neuerdings so groß und so drin¬
gend geworden, daß, wenn die eine Schule noch nicht
fertig ist, schon wieder eine weitere projektiert wird und
so rasch zur Ausführung gebracht werden nruß, daß, als
die Stadtverordneten gegen die Wahl des Baupratzes
an der äußersten Dotzheimerstraßc mitten im Feld Ein¬
wendungen erheben wollten, ihnen gesagt ivurde, der
Bau sei so dringend , daß er wegen der Platzfrage nicht
verzögert werden dürfe. Bei allen finanziellen Opfern,
welche die Schule erfordert , besinnt sich jedoch unsere
städtische Verwaltung keinen Augenblick, allen deren An¬
forderungen in ausreichender , und angemessener Weise

der Emierstratze aözweigenden Riederbergskraße und ö<ä:
etwa 20 Meter höher belesenen Philippsbergstratze . Aus
den Höhenvcrhültniffen und der Form des Platzes hat
sich die Anordnung der Gebäude ergaben. Die Turn¬
halle, die mit ihrem massigen Eckturm von der Erwser-
stratzc aus zumeist ins Auge fällt, soll zugleich als Aula
dienen und ist dementsprechend ausgcstattet . Mit dem
Hautpgebäude wird sie durch eiue offene Sonrmerturn-
halle verbunden . Die Anordnung des eigentlichen Schul¬
gebäudes ist beeinflußt durch den bereits erwähnten Um¬
stand, daß die Philippsbergstratze höher liegt als der
Schulhof. Die Lehrräumc liegen teils nach Nvrdosten,
teils nach Südwesten an 3,80 Meter breiten , gut belichte¬
ten Gängen , an die sich auch die durch Gitter abgeschlosse¬
nen Kleiderablagen anglicdern . Das Gebäude enthält
17 Klaffen, einen Zeichenfaal, einen Singsaal , zwei
Lehrerzimmer , eine Bücherei und ein Rektorzimmer^
ferner die Wohnung des Schuldieners und die nötigen

Aus Kuulr und Leben.
Boitos „Mefistosele" in der Monte Carlo -Oper.

Die Monte Carlo -Oper brachte als zweites Gastspiel
im Berliner Königlichen  O p c r n y a u s e
Boitos „Mefistosele". Das Werk ist über manche deutsche
Opernbühne schon gegangen, ohne daß es sich auf dem
Spielplane hätte erhalten können. Es ist nichts als
erfunden und erklügelt, und erschöpft die Fausthichiung
noch weniger als Gounods erfolgreichere Faustoper.
Gounod ist der Praktiker der Bühne , Boito der geist¬
reiche Dilettant , der auch in seinem Buche fürchterlich
literarisch tut und in seiner Partitur alle erlaubten und
unerlaubten Mittel des musikalischen Ausdrucks anwen¬
det Herzlich wenig aber kommt bei diesem Riesenaus-
wand heraus . Tie Musik ist ausdruckslos und inhalts¬
leer, konventionell ersonnen und der Typus der hohlen
Phrase . Für unser moralisches Empfinden ist es unbe¬
greiflich, was eigentf ^ s?'. dieser Musik das italienische
und französische Püb d,^ . interessieren kann. Die Gäste
aus Monte Carlo konnten aLÄ am Freitag die von ihnen
so pomphaft angekü'ndigte „M.semblekunst" nicht zeigen.
Im Gegenteil , sie boten wieder nur „Starkunst ",' und
nur in einem Exemplar . Der Vertreter der Titelrolle.
Mr . Chaliapine,  ist ein Sänger mit antzergewöhn-
ltchen Stimmitteln und bemerkenswerter Gestaltuugö-
krast, der zu interessiere ^eiermag . Die anderen Mit-
wirkenden sind Dutzendkräste. Der Faust des Mr.
Sobinow  war äußerst schwach. Dieser Quetschtenor
leistete sich überdies den unerhörten Luxus, mitten in
der Szene an dem Duett mit Margarete laut mit den
Füßen aufzustampsen, um den Dirigenten , Mr . Jehin,
zu einem rascheren Tempo zu veranlassen. Mr . Jehin
ist freilich ein langweiliger Orchesterleiter ohne jede per¬
sönliche Note, aber er war in diesem Falle im Rechte.
Die Margare e sang Mllc. Storch io  in recht kon¬
ventioneller Art . Die Chöre klangen wieder schlecht. Die
offene Vokalisation der Franzosen, macht sich in der
Masse, von weniger geschulten Sängern angewcndet, noch
peinlicher geltend als im Sologesang . Die Inszenierung
brachte abernrals öde, platte Dheatralik , die ihr Heil in
der äußeren Wirkung sucht. Der Bestall war stärker als
in der ersten Vorstellung. Er galt vornehmlich dem
Sänger der Titelrolle . Das Katserpaar mit dem Fürsten
von Monaco und die Prinzen des kaiserlichen Hauses
wohnten der Vorstellung bis zum Schlüsse bei. J . 0 .L.

Theater und Literatur.
Henry Bernsteins  Schauspiel „Der Dieb"

wurde am Samstag bei der Erstausführung im Berliner:
„Neuen Theater  sehr beifällig ausgenommen.

Im Nürnberger Intimen  THeater er¬
fuhr „Der  S t a a t s m i it i ft c x", ein dreiaktis^
Revolutionsdranra aus 1848 von Reitz , bei der sams¬
tägigen Uraufführung eine entschiedene Ablehnung.

In Kreisen der Berliner amerikanischen Kolonie
kursiert das Gerücht, daß der frühere Generalintendant
des Münchener Hofcheaters Ernst v. Posfart als
Nachfolger Conrieds  zum Direktor der Mcirv-
polttan -Oper in New Nork auserfehen sei.

Bildende Kunst und Musik.
Das Haus SigiSmundstraße 3 in Berlin,  in dem

Adolf v. Menzel  lauge Jahre hindurch gewohnt hat,
wird in diesen Tagen abgerissen werden. Damit ver¬
schwinden auch die berühmten Ateliers des Meisters.
Das Haus ist in den Besitz der Berufsgerwsfenschast der
chemischen Industrie übergegangeu . ,

Wissenschaft«nd Technik.
Die an den Universitäten von Wien , Prag»

Innsbruck und Graz  bestehenden katholischen
Sind entenverbindungen  sind , wie von klerit
kaler Seite verlautbart , in den Kartellverbaud
der katholischen Studentenverbindungen Deutsch --
lanüs  ausgenommen worden : aus diesem Anlaß findet
am 22. April in Wien  ein Festkommers statt, womit
große klerrkale Demonstrationen beabsichttgt werden. Es
sollen alle katholischen Studeuttnoerbindungen Deutsch¬
lands Vertreter entsenden.

Bor Jahresfrist stellte der Senat der Universität
Jena  bei den thüringischen Regierungen den Antrag
künftighin auch Frauen  in den drei in Betracht
kommerchen Fakultäten unter den gleichen Be¬
dingungen wie die Männer zur Im¬
matrikulation zuzulassen,  nachdem sich ihre
Zulassung als Hörerinnen bisher auf die philosophische
Fakultät beschränkte. Der Antrag ist jetzt genehmigt
worden.

Zur Ehrung Lord Listcrs,  des gemäken bahn¬
brechenden Vorkünrpfers der Antisepttk, der Freitag
seinen 80. Geburtstag feierte, hat die englische Ärzteschaft
beschlossen, eine Gesamtausgabe  der Arbeiten des
Gelehrten zu veranstalten.
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Aborte. Da die Schule eine Doppel schule für
Km avcn und Mädchen  ist , würbe auf eine
Trenmm -g Herder Mteilungen Bedacht genommen. Mit
den erkerartigen IluKbarlten der Klaffenräume nach SW-
wcsten wurde der Zweck verfolgt , bei dem Nachnrittags-
untcrricht in den Sommermonaten nicht alle Fenster
gleichzeitig durch Vorhänge schützen zu müssen. Zugleich
wird dadurch einer Merurätzigen Erwärmung durch
Sonueribestrahlnng cntgegengewirkt. Das Gebäude ist
feuersicher mit Steintreppen und eisernem Gebälk herge-
stellt. Die Gänge sind mir Terrazzo versehen, die Lehr¬
räum c haben Betonböderi . mit Linoleumbelag . Die
Turuhalleudecke wird durch die DachkonstrNktiou gebildet,
die aus gehobelten Holzern oesteht. Die AuHeuarchitek-
ttrr aller Gebäude, die nach den Plänen und unter der
Oberleitung des Stadtbauinspoktors G r ü n ausgeführt
wurden, ist in deutschen Formen gehalten ; sie besteht in
der Hauptsache aus Werksteinglieöerung und rauhen:
Verputz. Schiele und Turnhalle sind mit Zentralheizung
und -Lüftung Versehen. Die frische Luft tritt vorgewärmt
in die Räume ein, die Wärme-Zuleitung erfolgt durch
Nieiderdruckdampf. Der Hauptzugang zur Schule erfolgt,
da die Mehrzahl der Schulkinder südlich von der Emser-
jkvaHe wohnt, von der Ried erbe rgseratze aus . Hier ist
daher eine große Treppenanlage irotwendig gewesen und
die Abfchlietzungdes Schulgrundstücks nach dieser Seite
mußte durch Stützmauern geschehen, ein großes Bau¬
werk aus Bruchsteinen, das der ganzen Anlage doch
einen gewissen monumentalen Charakter verleiht . Die
Gesamtbaukosteu waren zu 860000 M . veranschlagt, wo¬
von ans das Hauptgebäude 216 000 M., die Turnhalle
16 880 M., die Anbauten der letzteren 6600 M. und die
Svmmertnrichalle 4480 M. entfallen. o.

Kriegs- und Friederrsbilder ans Dentjch-Sckdwesta fr ika
bildeten -öas Thema eines Vortrags , den Herr Missionar
Karl Berger  von hier -am Samstag im „T u r n -
Verein"  hielt und damit seinen ehemaligen Turnge¬
nossen'—-Herr Berger war in jun-gen Jahren Mitglied
lcs „Tnrn -Vererns " — einen äußerst interessanten Abend
bereitete. Um so interessanter , als er acht Jahre mitten
guter den Hottentotten gelebt und seine anschaulichen
Schilderungen von Land und Leuten in Afrika, Klima
und Fruchtbarkeit , Frieden und Krieg aus Selbster-
fchautem und Selbsterlebteni beruhten , um so interessan¬
ter auch, als gerade in -der letzten Zeit diese Kolonie so
viel .genannt , so viel gelobt und so viel geschmäht wurde.
Nachdem Redner seine zahlreichen uird aufmerksamen
Zuhörer unter lebendiger Schilderung der abwechselungs-
und genußreichen Reise von Hamburg über das Meer
nach Swakopmund und von da in das Innere des Landes
geführt, gab er zunächst eine allgemeine Beschreibung
der Kolonie, die bekanntlich weit ausgedehnter als unser
deutsches Vaterland selbst ist; liegen Hoch zwischen dem
nördlichsten und südlichsten Punkt 1300 Kilometer , das ist
etwa so weit wie von Hamburg nach Rom. Der nörd¬
liche-Teil , das Ovamboland,  hat fast  tropische Bege-
cation ; es ist sehr wasserreich und sehr fruchtbar, wes-
Istrlb.iöenn auch seine. Bewohner , die kräftigen Ovambn-
,reger, mehr Ackerbau als Viehzucht betreiben . Mais,
Hrvse, Tabak, Baumwolle nstv. gedeihen vorzüglich. Hier
ist dersrechte Platz für große Plantagen , denn, so meint
Redner, ' wo der Kautschuk wild wächst, muß er auch anzn-
ptzanzeu sein. Zudem ist neuerdings aus dem östlichen
TÄK des Landes, dem sog. CaprivrziPfel, die Nachricht
von. der Entdeckung großerMiueralfchätze gekommen.
MeBhaDü ist das Land, wie Südafrika , reich an Boden¬
schätzen, 'die nach dem Bau der neu genehmigten Bahn¬
verbindungen mit der Küste erst die rechte Würdigung
finden können. Zluch BlaugruNd , das sichere Zeichen für
das Vorhandensein von Diamanten , und selbst einzelne
Diamanten sinh gefunden worden . Das D a m a r a -
oder H-er c'ro la n d ist für BieHznrht am meisten ge¬
eignet,-und hier waren .denn auch -vor dem Kriege und der
Rinderpest unzählige große Rinderherden . Daneben gibt
es aber äuch prächtige, wasserreiche Geibiete, die sich für
Ackerbau eignen, wie Klein-Windhoek, Okahanöja,
WaterbLrg-und Grvtfontein , wie die Gegend der Otavi-
minen . Das gesündeste Land ist 'das Na mal and,  aus
dessen endlosen Steppen prächtige Rinder , schwere Fett¬
schwanzschafe und große starke Ziegen werden. Offenes
Wasser ist hier wenig vorhanden , der Baumwuchs gering:
doch lassen stch auch hier Hausgärten anlegen und sowohl
deutsche Gemüse und Blumen , wie auch Tabak, Mais,
Melonen , Feigen , Datteln , Kürbisse, Zitronen mrd andere
FriWte zöchen. Die Farmen müssen jedoch hier größer
-sein,als im Herervlande , wo mehr Wasser und Weide ist.
Wenu ^dort für eine Farm 2000 Morgen genügen, so
müffen. es im Namalande schon 40- bis 80 000 Morgen
sein, denn der Farmer rechnet damit , einmal 4- bis 600
Riüder und 4- bis 5000 Schafe zu besitzen. Danach hat
man berechnen wollen, daß Deutsch- Südwestasrika
höchstens bis zu %j Million Menschen Unterkommen
bieten könne. Missionar Berger ist anderer Ansicht. Er
meint , -die Farmen würden nach und nach mit Futter-
kräntern , besonders Klee, bepflanzt und durch Teilung
müer Brüdern kleiner werden. Große Ansiedelungen
würden auch an den Hauptpunkten der Eissnbahn und
des Bergbaues erfolgen . Schließlich werde sich-die .In¬
dustrie dort einfinöen und vieles verwerten , was heute
wertlos erscheine. Bor allem fänden dann Tausende von
Handwerkern und Kaufleuten ihr Brot , abgesehen von
den fruchtbaren Gegenden des Iloröens , wo der Acker¬
bau vielen Weißen Gelegenheit zur Ansiedelung biete.
Kurzum , je mehr das Land bewohnt werde, um so mehr
werde sich zeigen, daß noch für viele Platz vorhanden sei.
Rsdnen schildert dann die Anlage einer Farm , sowie das
Leben eines Farmers in Haus und Feld. Seine Haupt-
sorgc müsse das Gedeihen seines Viehs sein. Gerade
hierin liege ein großer Teil seines Erfolges , Einer treibe
cs jahrzehntelang und lerne es nie, ein anderer sei nach
einem Jahre schon drin bewandert .und nach fünf .Jahren
ein gemachter Mann . Dabei gelte es auch, äußere Feinde,
den Panter , Leoparden, Hyänen und Giftschlangen von
den Herden fernzuhalten . Mäuse, Spatzen und Spring-
hasen sind zwar große Schädlinge für den Garten , aber
nichts gegen die Heuschrecken, die, wenn sie in Zügen an-

MieSÄMerrsN CaMertr.
kommen gleich dicken schwarzer: Wolken, die Luft erfüllen.
In den: Garten , in dem sie sich uiederlassen, ist die Ernte
verloren : kein grünes Blatt bleibt übrig . Im Frieden
lebte man , so führt Redner weiter ans , mit und unter-
den Schwarzen friedlicher und sicherer fast als in Deutsch¬
land . Oft war er wachen- und monatelang allein, mit
den Hottentotten , oder er war längere Zeit von Hause
fort und seine Frau allein unter ihnen , aber nie wurde
ihnen auch nur ein Haar gekrümmt. . Drei Jahre lang ist
Redner bei Hendrik Witbvi als Missionar gewesen und
hatte Gelegenheit, ihn genau kennen zu lernen ; er soll,
als er von der Ermordung der Weißen, bei dem Ausbruch
des Aufstandes hörte, zu seinem Sohne gesagt haben:
„Das ist nicht meine Art Krieg zu führen , ich lehne die
Verantwortung ab." Freilich , sagt Redner , wenn man
die Greuel bedenkt, die in der französischen Revolution
von einem christlichen Volke verübt wurden , so brauchen
wir uns kaum zu wundern , wenn ein Volk, das erst seit
60 Jahren , teilweise erst seit 16 Jahren Gottes Wort ge¬
hört , blutige Rache -an denen nimmt, die ihm sein Land
nehmen wollen. Ans die Ursachen des Krieges näher
einzugehen, hätte den Vortragenden zu. weit geführt, er
beschränkte sich daher darauf , einiges Selbsterlebtc aus
dem Hottentottenaufstande nntzuteilen , wie er bei
Ausbruch des letzteren auf der Reife von seiner Station
Gochas und Gideon ist, dort die Weißen schon in der
Feste versammelt findet, wieder ausreitet , um über Riei-
-mvnd nach Gochas zurückzukehren, âber unterwegs alles
in Aufruhr findet und zurückreiten muß, um darüber zu
berichten, :vic er nach drei langen sorgenvollen Wochen
erst wieder von seiner Frau und seinen Kindern hört,
Hie er dann mit 18 Freiwilligen unter harten Kämpfen
mit den Eingeborenen in Gibeon einholt. Nach einem
Briefe von Frau Missionar Berger sind deren Erleb¬
nisse während des Nama-Uusstandes seinerzeit in dein
Barnrer Miffionsblatt veröffentlicht worden . Der Vor¬
tragende machte dann einige Mitteilungen über das
Klima.  Bon Mitte Mai bis Mitte August dauert der
Winter . Dabei ist es tagsüber schon frühlingswarm,
nachts aber meist unangenehm kalt. Im September be¬
ginnt alles neu auszuschlagen und zu blühen . Wunder¬
bar ist die fast plötzliche Veränderung , die ein guter
Regenschauer hervorbringt . Wie durch Zauberkraft be¬
lebt sich die Natur . Nach acht Tagen ist alles , selbst der
trockenste Sandboden , mit frischem Grün bedeckt. Wer
ebenso schnell vergeht die Herrlichkeit wieder ; wenn der
Winter konrmt, ist der Platz um das Haus kahl gefressen,
während im Feld das Gras , das bis 1 Meter Hoch ge¬
worden ist, aus denr Halm trocknet und -dem Breh gute
Weide bietet. Missionar Berger kam 1898 nach Süd-
westasrika; das erste Jahr war er in Bedseba, wo er an
dem dortigen Kapitän CH. Goliath einen guten Helfer
Hatte. Bon dort wurde er rmch Rietmond , dem Wohnort
Hendrik Witbois , versetzt. Hier -hatte er eine neue
Station anznlegen, was ihm Hendrik Witboi sehr erleich¬
terte . Rieturond bildete den Mittelpunkt des Witboi-
Reservates , eines Landlvmplexes von 480 000 Morgen,
dessen Verwaltung und Bewirtschaftung dem Missionar
übertragen war . Mir den Witbois verstand er sich recht
gut , und als nach dreijährigem Aufenthalt unter ihnen
seine Versetzung nach Gochas kam, fiel ihm wie den Ein¬
geborenen das Scheiden schwer. Gochas hatte der Vor¬
tragende schon ein Jahr laug mitverwallet , er lebte sich
auch hier rasch ein. Eine neue Kirche und ein neues
Wohnhaus wollte er hier errichten unö hatte schon das
Material dazu beschafft, als der Aufstand der Bondel-
zwart -Hottentotten und später der Herero ansbrach.
Nachdem er schon einmal im Frühjahr geflohen war,
brachte der Herbst 1904 den blutigen Aufstand, in dem
-sämtliche Weiße der Gegend, es waren sechs, ermordet
wurden . Zum Schluß besprach der Vortragende noch die
Frage , ob die Missionsarbeit  denn wirklich Wert
habe. Dabei werde vergessen, daß auch unsere Vorfahren
unwissende Heiden gewesen und die ersten Missionare in
Deutschland es ebenso schwer und wohl anfangs kaum
mehr Erfolg gehabt als sie jetzt in Südwestafrika . Nn-
gcrecht sei es, behaupten zu wollen, die Missionsarbeit
sei hier gänzlich erfolglos gewesen, weil alle Hotten¬
totten aufständisch geworden seien. Was sollten die
Christen unter ihnen gegenüber der starken Kriegspartet
machen? Waren sie nicht mitgegangen, so hätten ihre
eigenen Landsleute sie umgebracht. Oder wer im Lager
der Deutschen hätte ihnen unbedingt vertraut ? Ist es
nicht, so fragt Redner , dem Einfluß des Christen¬
tums  zu danken, daß den Frauen meist kein Leid ge¬
schah und einzelne Männer von eingeborenen Christen
gerettet wurden ? Und der Häuptling von Gochas, der
noch Heide war , habe zu seiner Frau gesagt, Gottes
Wort habe sie gelehrt, die. Franc ich ihrer Feinde milde
zu behandeln . Daß unter -de- tentotten selbst viele
sin-d, die den AufstaNö veröar das werde sich nach
dem völligen Friedensschluß zeigen. In der Erkenntnis
des Erfolges der MissiosiKabbe.it laßt sich Missionar
Berger darum auch durch.Hie bitteren Erfahrungen , die
er durch den Airfstand gemacht, nicht beirren ; er vertraut
fest aus eine bessere Zukunft der Kolonie und kehrt des¬
halb auch Ende Juli oder August hossnungsfreudig dort¬
hin zurück. Er hegt, die se,. . Zuversicht, daß alle die
Opfer an Geld und Blut für Südwestafrika nicht um¬
sonst gebracht worden sind. Es hieße ehrlos am Vater¬
land und uns selbst gehandelt, die Kolonie jetzt preiszu-
geben. Not tue vor allem, einen Stamm kräftiger An¬
siedler hinauszuziehen . Der Redner , der seinerzeit den
Aufruf des Generals Trotha an die Aufständischen in
das Holländische unö die Sprache der Hottentotten über¬
setzte, gab auch eine Probe der letzteren mit ihren eigen¬
tümlichen Schnalzlauten . Für die etwa IMürMgen
Hochinteressantenunö lehrreichen Ausführungen dankten
die Turner mii lebhaftem Beifall und einem herzlichen
„Gu< Heil". o

o. Kaiserbesuch und Kurhaus -EinWeihung. Wir wir
zuverlässig erfahren , trifft der Kaiser am Samstag , den
11. Mai , um 5y2 Uhr hier ein und fährt von dein
Bahnhof direkt nach dem Kurhaus , wo ihn der Ober¬
bürgermeister in einer Ansprache begrüßt und ihm den
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Willkommtrunk in einem Ehrenbecher -darbietet . An die
Begrüßung,  schließt sich ein Rund -gang  durch das
Haus , nach dem der Kaiser .die an dem Bau beteiligten
Künstler sich vorstellen läßt . Um %,7 Uhr beginnt das
Festkonzert,  dem der Kaiser in der Fürstenloge bei¬
wohnen wird. Im übrigen haben nur geladene Personen
Zutritt . Das voN L-em Kaiser gewählte Programm
setzt sich wie folgst zusammen: 1. Ouvertüre zu „Frei¬
schütz", 2. Chor aus „Judas Maccabäus ", gemischter Chor
mit KnaLenstrmMM, 8. Ouvertüre zu „Tanuhäuser ",
4. zwei kleine MLnnerchöre a cape-Ua (Volkslieder ),
5. Ouvertüre zu ,„Seonore " Nr . 3,  v. zwei kleine Manner¬
chörea capella, 7. ßtuldigungsmarsch von Richard Strauß.
Die Chöre werden vom Hofkapcllmeister Professor
Mannstaeöt,  die iwrigen Musikstücke von dem städti¬
schen Kapellmeister Äffern  i dirigiert . Der gemischte
Chor wird von dem ^Cacilien -Berein ", die Männerchöre
werden vom,,WPiilNWWsang-Bere in"auMrsührt . DerEhor
aus „Judas Maccabäus " wird neberr den. 80 Musiker::
noch etwa 220 Sän -geriunen . und Sänger (170 Dauren
und Herren und 60 Ku-Äben) zählen, zu deren Ausstellung
noch ein Teil der anschließenden Galerien verwendet
werden muß. Nach deur Konzert, Las etwa eine Stunde
Lauern wird, verläßt der Kaiser das Kurhaus und nimm:
voraussichtlich an einem von deni Generalintendanten
v. Hülsen im HofHoateu-Foyer veranstalteten Bier-
-ab e n d teil . Die Einladungen zu dem Fest, das von der
mit dessen Vorbereitung betrauten besonMe » Kom¬
mission, an deren Spitze Siadtkäurmerer Dr. Scholz steht,
als enr rein städtisches betrachtet wird , sind mit großen
Schwieri-gkeiten verbunden , um so mehr, als das Hof-
marschallamt bereits über 492 Plätze für Las kaiserliche
Gefolge unö die auf speziellen Wunsch des Kaisers ge¬
ladenen Personen verfügt hat. Man hat jedoch die Ab¬
sicht, die Bürgerschaft im allgemeinen durch die VorstäuLc
der Bezirksvereine , sonstigen größeren Vereine und die
Bezirksvorsteher teilnehmen zu lassen.

X.— Die Sättger -Sercuade vor Sr . Majestät dom
Kaiser vor dem Schloß wird am Sonntag , den 12. Mai,
abends nach Beendigung des Theaters auf Wunsch des
Kaisers stattsinden. Ausgeführt wird diese Serenade
von der ,stViesbadener Sängernereinigung " unter Mit-
wirknug eines großen Orchesters. Es werden ca. 806
Sänger sich daran beteiligen . Zum Vortrag kommen
vier Lieder: ,pDie Ehre Gottes ", Dirigent Herr Kapell¬
meister Pseis -fer  vom Mänuergefang -Berein „Con-
cordia"; „Wer hat dich, du schöner Wald", Dirigent Herr
Königl . MustLdirektor Spange erg,  der Leiter
des „Lehrer-Gesangvereins " ; „Im schönsten Wiesen¬
grunde ", Dirigent Herr Komponist und Lehrer
C. Schauß,  der Leiter des „Sängerchors des Turn-
Veretns "; und „Wilhelmus von Nassauen", Dirigent
Herr Professor Mannstaeöt,  der erste Chormeiiler
des „Wiesbadener Männergesaug -Bereins ". Der erste
und der letzte Chor werden mit Orchester zum Bortrag
kommen. Die „Sängervereinignn -g" wird an diesem
Abend mit der Musik an der Spitze in geschlossenem
Zug vor das Schloß marschieren. Mehrere Gesamtpro¬
ben zu dieser Serenade werden vor-anssichtlich in der
Turnhalle des „Turn -Bereins " in der Hellmundstraße
stattfind eil.

— Kurgäste. Zum Kurgebrauch sind Hier einge-
tli 'sfen: Landrat Gras Platen  ans Langensalza (Hotel
Adler -Badhaus ), Freiherr Bligger von Wintzinge¬
rode  ans Halle (Hotel. Cölnischer Hof), Geheimer
Obersinanzrat Müller  von der Dresdener Bank ans
Berlin (Hotel Nassauer Hof).

— Personal - Nachrichten. Regierungs -Baumeister
des Hochbausaches Caesar  ist von Berlin nach Freien¬
diez versetzt.

o. Gerichts-Personalien. Amtsgerichtssekretär Gärt  -
n er von hier ist zmn Gerichtskassen-Kontrolleur ernanntworden.

— Der Senior unserer Stadtverordneten , Kanzlei-
rat a. D. Wilhelm F l i n d t, begeht morgen Dienstag,
den 9. ö. M-, seinen 8 8. Geburtstag,  und zwar in
geistiger und körperlicher Frische.

— Dr. Jnsti f . Gestern mittag starb in Idstein
während seiner Sprechstunde der in weiten Kreisen be¬
kannte Dr . med. Gustav I n st i an einem Sw lag an fall
im Alter von 68 Jahren . Der Berstorbene war in
Idstein über 40 Jahre als praktischer Arzt täti -g :rnd all¬
gemein beliebt. Als Mitglied der Staddverordlletcn-
Bersammlung war er längere Jahre Stadttocrordneten-
Stellvertreter . Das Wohl seiner Vaterstadt lag ihur sehr
am Herzen. Hauptsächlich bemühte er sich Nm den Ban
des städttschen Krankenhauses , dessen Chefarzt er auch
seit der Eröffnung desselben war . Seit Ende der 80er
Jahre war er Vorsitzender des Aussichtsrats des Vor¬
schuß-Vereins in Idstein . Er war der Sohn .des,in ganz
Nassau bekarrnten Jdsteiner Likörsabrikanten und Fort-
schrittsmarines Gustav Justi.

— Begräbnis . Zur letzten Rirhc bestattet wurde am
Samst -agmittag um 3 Uhr der Sergeant Max Borke
vom hiesigen Füsilier -Regiment , welcher erst im 23.
Lebensjahre stand. Die Kapelle des 80. Regiments er-
öffuete nttt ihren Tr -auerweisen den Leicherutug uird
außer einer Ehrenkompagnie hatte auch das ganze Offi-
zierkorps daran teilgenommeu . Die Mitglieder der
hiesigen Baptistengemeinöe, der der Verstoübene angc-
hyrte , waren zahlreich vertreten.

— Die grüne Linie. Das aMtthalben in Ler Ein¬
wohnerschaft mißfällig aufgenommenc Vorgehen "der
„Süddeutschen Eisenbahn-Gesellschastt, die grüne Linie
dem direkten Verkehr mit dem Hauptbahnhof zu ent¬
ziehen, ist besonders in den Bezirksvereinen zum Gcgeir-
sMnd eingehender Besprechungen gemacht worden . Be¬
sonders .sind in dem „Südverein " und „Westlichen Be-
LirksvLiittn" bereits Schritte erwogen worden, welche die
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28leöeraufhebnng dieser ganz unverständlichen Maßregel
^cr Straßenbahnverwaltung bezwecken und dabei ist
>eann auch von einer öffentlichen Prvtcst - Ber-
' a,m_m 1u n  ö öie  Rede geweseir, die in aller Kürze ab-
gehalteu werden soll. Im Anschluß an die vom Ober¬
bürgermeister rn der Stadtvcrvrdneten -Berfammlnng
gegebene Zusage haben auch die städtischen Behörden bc-
rclrs über die vielerörterte Angelegenheit weiter ver¬
handelt , und so beschloß der Rauausschuß der Stadtver-
ordneten -Berfamntlung , eine Mbordnung an den Regie-

. I^ ^llspräsideirten zu schicken. Der Magistrat ist diesem
Beriprel ebenfalls gefolgt. Die geweinfame Abordnung,
zu der Beigeordneter Körner , Stadtbanrat Frvbenius
und die Stadtverordneten v. Eck und Schröder gehören,
wird dahin zu wirken suchen, daß der Regiernngspräsi-
derrt die Zeitung der grünen Linie in früherer Weise bis
zum Hauptbaynhof statt nach Erbcnheim anordnct , wüh-
rerrd er diesen unseren Nachbarort von der weißen Linie
befahren läßt.

— Das 70. Lebensjahr vollendet am 11. April d. I
Herr Friedrich Meng es,  Feldstraße 22, bei voller Ge¬
sundheit. Derselbe ist seit 1861 bei der Firma W.
Philipps , jetzt „Maschinenfabrik Wiesbaden", unnnier-
brochen als Schlosser beschäftigt. Durch hervorragende
Tüchtigkeit und langjährige Erfahrung ist Herr Menges
gls Autorität ini Kasscnfchrankbau sowie als genauer
Kenner sämtlicher Systeme von Kastenschlössern den
meisten Kassenschrankbesitzernnicht mu in Wiesbaden,
sondern in ganz Nassau bekannt.

». Todesfall . Rentner Friedrich Arnvuld,  der
stach Aufgabe seines Berufes als Tapezierer in der
städtischen Verwaltung , namentlich bei der Steuerveran¬
lagung und in der Armenpflege lange Jahre ehrenamt¬
lich tätig war , ist heute früh in: Alter voir 69 Jahren
gestorben. In der Anncnverwaltung hat der Verstorbene
über 26 Jahre mitgewirkt, wofür er im Oktober v I
von der städtischen Behörde und den übrigen in der
Armenpflege beschäftigten Personen geehrt wurde. Sein
Name ist auf der im Treppenhause des Rathauses hän¬
genden Ehrentafel eingetragen.

— Die Bcausitc, welche, wie wir bereits mitkeilten,
von der « tadtgcmeinde Wiesbaden angekauft worden ist,
wird von der neuen Eigentümerin demnächst zur Ver¬
pachtung,  und zwar auf drei Jahre , ausgeschrieben.

— Straßenbahn -Kuriosum . Eine Leserin schreibt
ans . „Ich bestieg gestern abend an der Ringkirche einen
Wagen der Linie über Langenbeck-Platz nach Erbenheim,
um nach dem Kaiser Friedrich-Platz zu gelangen. Ich
mußte also umsteigen, vergewisserte mich aber zuvor
nach einmal beim Schaffner. Zu meinem Erstaunen
wurde mir die Autivort , ich könne sitzen bleiben Wäh¬
rend der Fahrt überlegte ich mir die neue Strecke nach
Erbenheim , die ich noch nicht kenne, kam aber zu keinem
Resultat als am „Viktoria -Hotel" zwei Mädchen den
Wagen bestiegen und zwei Scheine nach Erbenheim for¬
derten . Hierauf der Schaffner : „Ja , dann müssen Sie
aussteigen und zur Rheinftraße zurück, wir fahren zum
Kurhaus . Die Entgegnung : „Ja , wieso denn ? Warum
steht denn draußen britzebreit Langenbeck-Platz-Erbcn-
Hcim2 wenn Sie zum Kurhaus fahren ?" Der Schaff¬
ner : „Wir fahren aber durch die Wilhelmstraßc und die
Strecke führt nicht nach Erbenheim ". Ich mischte mich
mit dem Bemerken in das Gespräch, daß doch nicht jedem
Fahrgast die Richtung bekannt sei, besonders keinem
Fremden , außerdem ließe die Aufschrift am Wagen an
Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig , eine nochmalige
Frage sei deshalb höchst überflüssig gewesen. Als ich
mich erkundigte, warum denn nicht, wie sonst üblich,
vorne am Wagen ein Schild „Bis Kurhaus " angebracht
sei, wurde mir der Bescheid, cs sei keines vorhanden ge¬
wesen. Die beiden Mädchen mutzten halt in der Nähe
des Museums wieder aussteigen und zur Rheinftraße
zurück." — Ein Kommentar hierzu erübrigt sich wohl.

— Bezirksausschuß. Der Zimmcrmann Wilhelm
Kremser  in Frankfurt und einige Genossen klagen
wider die dortige Stadtvcrordnetcn -Versammlnng wegen
verweigerter Aufnahme in die Bürgerliste auf Grund
der folgenden Sachlage. Das Frankfurter Gemcindcver-
fassungsgefetz führt das gleiche geheime und direkte
Wahlrecht etn, verlangt die öffentliche Auflage der Wahl¬
listen und setzt kür Anträge auf Berichtigung derselben
eine bestimmte Frist fest. Stach der Offenlage der Listen
haben die Kläger , welche unbestritten in jener Zeit Sic
Vorbedingungen für das Wahlrecht noch nicht erfüllten,
wohl aber zur Zeit ihres Antrags , verlangt , nachträglich
ihre Aufnahme zu bewirken, bezw. sie als Wähler bei der
Stadtverordnclenwahl zuzulassen. Ihrem betreffenden
Antrag aber ist nicht von den städtischen Behörden ent¬
sprochen worden, worauf sie den Weg der Klage im Bcr-
foaltungsstr eitverfahr en beschritten. Ihrer Auffassung
nach steht das Gemcindeversassungsgcsetz auf dein
Standpunkt , daß jedem zur Wahl Berechtigten auch die
Teilnahme an der Wahl ermöglicht werden solle, und
daß demgemäß auch nach der Offenlage der Listen cin-
gebrachten Anträgen auf Aufnahme in dieselbe, sofern
sie 14 Tage vor der Wahl etngehen, entsprochen werden
müßte. Demgegenüber vertritt der Magistrat in Über¬
einstimmung mit der Stadtverordneten -Verfammlung
.die Ansicht, daß die betreffenden Fristen Präklusivfristen
feien, und auf diesen Standpunkt stellt sich auch der Be¬
zirksausschuß heute, indem er die Klage abweift. Im
übrigen ist die Sache grundsätzlich dadurch zur Erledi¬
gung gebracht, daß der Magistrat vorbehaltlich der Zu¬
stimmung des Bezirksausschusses beschlossen hat, die
Auslegung der Wahllisten in der Folge möglichst un-
svnttelbar vor dem Wahltermin zu bewirken.

— Beleidigungs -Prozeß. Am Samstag wurde in
einer besonders zu diesem Zweck anberaumten Sitzung
vor dem hiesigen Schöffengericht ' die  Klage des
Rittmeisters in dem Dragoner -Regiment „König" Nr . 26
in Stuttgart , L., gegen Mc Ehefrau des Barons v. Sch.
dahier wegen verleumderischer Beleidigung verhandelt.
Frau v. Sch. führt mit ihrem Mann einen Eheschei¬
dungs -Prozeß , und bei irgend einer Gelegenheit sollte
sie von Beziehungen gesprochen haben, die ihr Mann
mit der Ehefrau des Rittmeisters nnteichalten habe. Sie
selbst stellte das in Abrede. Sie habe — versicherte sie
selbst —, und zwar lediglich in Vertretung ihrer eigenen

Interessen , ohne jede Nebenabsicht dritten zu nahezutre-
tcn, wicdergcgcben, was ihr eigener Ehemann ihr er-
zählt, indem er ihr mitgeteilt , Re Frau des Privat-
klagcrs habe nur Beziehungen zu ihm gesucht. Die
Schüffcngerichtsverhandlnngen gingen hinter vcrschlossc-
nen Türen vor sich. Zu einer Urteilsfällnng kam es
ncchi, die Beklagte fand sich nämlich bereit, dem Privat-
kläger eine Ehrenerklärung zu geben und zu depreziercn,
woraus dieser seinen Strafantrag zurückzog. Zur Wah¬
rung der Interessen des Klägers hatte dieser eigens
emcn Stuttgarter Anwalt hierher entsandt.

Der Güterverkehr ist in diesem Frühjahr ein
außerordentlich großer . Er hat einen Umfang erreicht,
unc sonst nur im Herbst. Eine Folge davon ist, daß die
Güterwagen bei der Eisenbahn völlig vergriffen sind.
Auch in den Direktionsbezirken Frankfurt und Mainz
sind sämtliche <Mterwägen in Gebrauch. Wie man hört,
werden umfangreicheMeuanfchasfungen von Güterwagen
von der EifenbahnvMvaltnng erwogen.

— Das Wiesbadener Staatsarchiv soll demnächst er
heblich vergrößert und erweitert werden. Im alten Ge¬
bäude wird verschiedenes geändert, außerdem ist ein
Neubau vorgesehen. Die Gesamtkosten betragen rund
122 000 Mark.

— Koutrvllversammlungeu. Es haben im Ererzier-
hause der Infanterie -Kaserne Schwatbacherstraße 18 zu
erscheinen die übrigen gedienten Mannschaften, und
zwar : Marine , Jäger , Maschtnengewehrtruppcn , Kaval¬
lerie , Feldariilleric , Fnßariillcric , Pioniere , Eisenbahn-
Telegraphen - und Luftschlffertruvpen, Train , einschließ¬
lich Krankenträger und Bäcker, Sanitüts - und Veterinär-
personal und sonstige Mannschaften (Ökonomie-Hand¬
werker, Arbeitssoldaten , Büchscnmachcrgehilfen nsw.)
wie folgt: die Jahresklassen 1898 und 1890 morgen Diens¬
tag, den 9. April , vormittags 9 Uhr, die Jahresklassen
I960 und 1961 nachmittags 3 Uhr . Auf dem Deckel jedes
Militär - und Ersatz-Rescrvc-Passes ist die Jahresklaffangegeben.

Eine Ehetragikomödichat sich am Samstagnach
mittag in B i c b r i ch abgespielt. Zwischen einem dorti¬
gen Kaufmann und dessen Ehefrau bestehen mancherlei
Zerwürfnisse, die dazu führten , daß am Samstagnach
mittag die Frau in Abwesenheit des Mannes ' cinm
Möbelwagen kommen ließ und die au der Kaiscrstraße
belogene Wohnung ausräumtc . Ein „guter " Freund
des Mannes , der den Vorgang beobachtete, ries diesen
telephonisch herbei, und als der Mann schleunigst aus
Wiesbaden kcml, gab cs eine arge Auseinandersetzung,
bei der man sich nicht nur gründlich die Meinung sagte,
sondern die auch zir Handgreiflichkeiten führte . Der
Mann blieb Sieger auf dem ehelichen Kampfplatz. Wäh
renö die Frau von dannen eilte in das Heim ihrer An
gehörigen, ließ der Ehegatte die Möbel wieder einräumen.

Die Hundevergiftnngen i» Boppard. Der Tier
schutzverein Wiesbaden hat bezüglich der in Boppard
vorgekommenen Hundevergiftungen folgende Bokannt-
machung erlassen: In den ersten drei Monaten dieses
Jahres sind in Boppard etrva 40, zum Teil sehr wert¬
volle Hunde durch Strychnin vergiftet worden, und ähn¬
liche Vergiftungen sollen auch in letzter Zeit in den
Nachbarorten Vorkommen. Der Tierfchutzverein zu
Wiesbaden wird demjenigen, bezw. denjenigen eine Be¬
lohnung von 800 M. auszahlen , die über die Persünlich-
lcit der Täter so genaue Angaben machen können, daß
daraufhin eine gerichtliche Verfolgung angebahut werden
kann. Namentlich werden solche Geschäfte, in welchen
Gift häufiger an dieselben Personen verabreicht worden
ist, gebeten, eine genaue Beschreibung der Käufer abzu¬
geben.

Der falsche Elektrotechniker. Gestern abend wurde
in Mainz  durch den Schutzmann Bops der Elektrotech¬
niker Joe sch ans Wiesbaden verhaftet , der fälschlich im
Auftrag des Elektrizitätswerks in den Häusern die
Leitungen auf „Kurzschluß" nachsah. Dabei stahl er
einem Weinhändler in der Kaiscrstraße einen Brillanb
ring im Werte von 1900 M. Der Ring wurde bei dem
Dieb, der flüchtig ging, aber mit Hilfe von Soldaten am
Rhein fcftgchalten wurde, vorgefundcn . Joesch will in
Hattenheim gewohnt haben und in der Irrenanstalt
Elchberg interniert gewesen sein, von wo er sich nrit
einem Kameraden, entfernt haben will. Joesch hat bereits
vor zwei Jahre : in Mainz in der gleichen Weise vpe-

iröe er der Irrenanstalt Eichberg

— Aussperrung tm Schneidergewerbc. über dieses
LV »a spricht der Gauleiter des Schncidcrverbandcs Herr
SU' nc. mx? Frankfurt am Dienstag , den 9. d. M„ abends
8/ - Uhr, im Gewcrkschcrftshaus, Wellritzstraße 41.

Theater, Kunst, Vortrage.
s Neue? Wiesbadener Konservatorium. Heute, den

abends 7 Uhr, findet in den Räumen der Loge Plato
ein Kammcrmuf,labend eines Teiles des Lehrerkollegiums
^ > I5U ' ewatoriums statt , Beteiligt an diesem Konzert sind:
A ^ tor Schreiber (Klavier ), Fraulcrn Wodiczka iGesangi,

van der Voort und Max Schildbach
int r - Programm umfaßt ein Klaviertrio vvil

KV?«? ,- ~ en «' r-mf - ^ natc für Pianoforte und Violine von
Ä 9'ianf , lohne ferner Lieder von Rubinstein , Mosz-
km “ "!  Vrahms . Eintrittskarten sind durch sämtlichei,un6 Mt Scä *»«•

ArfftH<WH aUSr . ..Über die Notwendigkeit der
^ ?l>cltcr -Organisation in vaterländischem

10 Ä TcMuyi findet Mittwoch/ den" • « * -

^ -Rarcell Salzers „Lustiger Abend". Ter Marecll
^ "()srr kommt wieder ins Land ! Wer kennt ihn nicht, den
GriÜenscheucher und Brmger heiterer Stunden ? Äeni Lustig-

»f\ mbcT L  nn ganzer Künstler mit Herz und
rechnen bleck! Ein Virtuose des Wortes

getreuer Interpret seines Herrn und Dichters.
E Berlin , in allen Großstädten des Reiches, bei uns , genießt
Falzer große und verdiente Popularität . Seine Bortraa »-
MENde ilii Berliner Beethovensaal , im Künstlcrhaus , inbhrr
Singatadenne,i im Kainburger Konventgarteii , im " civzra---
Kristallpalau , un Breslauer Kmnmermusiksaal n. ^a sind
eusvertaustK Marcell Salzer tritt am 11. April im Kasüiö-

sflJifi f 6" 1,18  wrt“ »"«->»"„- >

fS &  NMden 11. April , abends 8% Uhr, statt Vorträae-
Scrr ^ ' mdck K ? ? ? ki : „Mitteilungen zur Stcreoskopic" ;§ ;^ e„tn V '® er  neue Apparate zur stercoskvpi-
Damen^ sind° aKäste willko-mL ^ ^ ^ ' " Herren und

Geschäftliche Mitteilungen.
c . Veruntreuungen. Veruntreuungen im Großen kamen

' ^ ^ tzter Jeit rn einem hiepgen größeren Fabriketablisscmcut
vor. Da die Inhaber den Dieben nicht habhaft werden
tonnten , wandte man sichd-eserhalb an das Detektive-Burcau
fUnJou . hier, Am Romertor 8 Genanntes Bureau ent¬
sandte einen ihrer Beamten in die Fabrik , um daselbst al ---

Nch Mit den vermeintlichen Dieben
zu befreunden . Rach Verlauf von wenigen Tagen war ac-
nanntes Bureau orientiert über die Veruntreuungen , so daß
man die Haupttater ihrer Schuld übcrffihrcn konnte.

Naffauische Nachrichten.

rtcrt . Damals
überwiesen.

o. Ein bebl
Samstagabend -
straße, wo eine
weilende russische
geblich Tapeziere
kise beschäftigt v
Balkon eines Ho
getroffen wurde,
licherwetse durch d
blieb sie vor dem
hat sie eine stark
vernäht werden mi t Wu
sammengebrochett 'ID,Jar ' . ie

■r Unglncksfall ereignete sich am
6 und 7 Uhr in der Wilhclm-

80 Jahre alte, zur Kur hier
einem Blumenstock, den an-

dem Anbringen einer Mar-wHvvuiyvu +VIU L -
Urworsichtigkeit von  demr' m S-

‘’örejr . . - . . . . . .
'teig "stoßen hatten, am Kopfe

Die ntcrfS  Falles wurde glück¬
en i>u  abgeschwächt, und so
£chum^: r D wahrt, immerhin aber
T»r. . i hrttlrtnirtf ' fivr 'rtpn

zu-
bhifcnliTw btc  davongetragen,
Btc.  Dfe die direkt ..

■ . , war, wit- ' Zunächst in den nächsten
Laden getragen un .f, hier aus mittels Droschke nach

Ihr Zustand war gestern nochihrer Wohnung gebracht,
ein befriedigender.

— Die Dampfwalze, welche schon so unzähligemal
manchem armen Arbeitspferd ans de? Not geholfen hat,
wenn die Kräfte versagten, geriet heute vornnttag bei
den Plainerung,arbeiten am Bahnhof selbst in eine so
mißliche Lage, daß sie fast nnizilfallen schien. Nur durch
tatkräftiges Eingreifen mit den nötigen Werkzeugen
konnte das auf eine schiefe und schlüpfrige Ebene ge¬
ratene Ungetüm ans seiner schwierigen Situation befreit
werden. ,

o. Unfall. Der an dcni Dotzheimer Bahnhofs -Er-
welterungsbau beschäftigte 18 Jahre alte italienische Erd¬
arbeiter Gardulin Hansel  wurde am Samstagabend

r ciitew mirstürzerlden Kippwagen so un¬
glücklich getroffen, daß er einen Beinbruch erlitt . Die
-Tanitätswache brachte den Verunglückten in das hiesige
städtische Krairlenhans.

dl. Biebrich, 8. April . Ani Samstagabend wurde n
etttem Hanfe in der Bachgassc ein Diebstahl  ausgc-
fuhrt und ilntcr anderem einem Italiener die Taschen¬
uhr entwendet. Zur gleichen Zeit wiirde in derselbe,,
Straße e,n Fahrrad gestohlen. Es ist der Polizei ge¬
lungen , den Täter der sämtlichen Diebstähle in der Per¬
son des 28jährigen Italieners Olingto Sorini  zu er¬
mitteln . Verschiedene der gestohlenen Gegenstände ivur-
dcn bei ihm gefunden, cs fehlen noch eine silberne
Remontoiruhr und zwei Pfaildstückc. Der Dieb wurde
dem Amtsgericht in Wiesbaden zugeführt . — Der vor
etlicher Zeit der Irrenanstalt Etchberg überwiesene
Schneidermeister Oh len mach er von 'hier ist heute
früh aus der Anstalt entwichen.  Sein Aufenthalt ist
noch nicht ermittelt . Ohlenwacher war bereits vor zwei
Jahren in die Anstalt gebracht worden und gleich darauf
entflohen. Nachdem er wieder aufgcgriffen , wurde er
seinerzeit versuchsweise entlassen. Bor einem Viertel¬
jahr gab aber sein Betragen Veranlassung zur erneuten
Überführung in die Anstalt Eichbevg.

ö.  Höchst a. SU., 7. April . An der Schwanheim-Kclster-
bacher Gemarkungsgrenze wurde am Samstag die Leiche
eines etwa 19 Jahre alten Mannes von kräftiger Stator ge-
landet . ^ Dcr Tote trug einen grauen Sackanzug und Schnür-
Ichuhe. In seinem Portemonnaie befanden sich nur noch 7 Ps.

m. Oberursel , 7. April . Mehrere Bäckermeister sind mit
dem B r v t um 4 und 5 Pf . a u f g e s chl a g e u. — Der
Rechner E. Adr,am  der hiesigen Spar - und Darlehens-
kaste ist ans der Untersuchungshaft entlassen
worden, ,n die er wegen angeblich größerer Unterschlagungeii
(man sprach von 6000 M.) gekommen war . Der Fall ' scheint
doch nicht so schlimm zu liegen.

u. Eamberg , 7. April . Die Stadtverordneten
wählten in ihrer letzten Sitzung ihren seitherigen Vorsteher
Herrn Dr.  med . FIuck wieder.

# Limburg, 7. April . Ans der neuen noch im Bau
begriffenen Bahnstrecke W e st e r lb-u r g - R e n n e r v l
entgleiste  gestern mittag ein Materialzug , ungefähr
7 bis 8 Kilometer von Renncrod entfernt , und fuhr eine
Böschung hinunter . Wie verlautet , wurde ein Heizer
stark verbrüht , das übrige Personal ist ebenfalls inct.r
oder weniger stark verletzt worden. Der Material¬
schaden sei bedeutend.  Von der hiesigen Hanpt-
werkstätte ist sofort ein Hilfszng nach der Unglücks-
stättc abgegangen. — In der Sitzung des Stad tve rord-
neten-Äollogiums am 5. d. M. wurde das Gesuch  des
jetzigen Bürgermeisters  Jos . Kanter irm
Pensionier  u n g nach Maßgabe der 88 7, 8 und 9
des Reglements für die Rwhegehaltsklassc' der Kommu-
nalbeamten genehmigt.  Sodann wrirdc eine Depu¬
tation zur Vorbereitung der öcmnächstigcn Bürgcr-
m e ist erwähl  gewählt . Sie besteht aus den Herren
Auer, Burkhart , Brötz, Cahensly , Korkhaus, Raht und
Rintelen.

hm. Weilüurg , 7. April . Wegen eines an einem 8 Jahre
alten Mädchen zwischen Rcichenborn ,md LUerenberg ver¬
übten Sittlichkcits Verbrechens  wurde der Lmidwirt
Wagend ach von Merenberg  verhaftet . Die Tat soll
bereits im Sommer vorigen Jahres vorgekommcn sein und
das Kind ans Furcht vor dem W., der Übrigens lvegen eines
ähnlichen Falles schon cimnal in Untersuchung stand, bis jetzt
geschwiegen haben.

ii. Grenzhausen , 7. April . Der Bursche des M-tzger-
meisters Freisberg von Hohr versetzte im Verlaufe eines
kleinen Wortwechsels dem Lehrling Wienicr aus Nauort
lUnterwesterwald ) einen Messerstich  in den Leib. Der
schwerverletzte Junge kam ins Krankenhaus , der Täter ins
Gefängnis.

* Westerburg (Westerwald), April . Heute geg»
abend c n t g l c , st e n auf der Strecke Höhn-Hcrgenrvdt
iNeubaustreckc) die Lokomotive und ein Packwagen eines
Arbcitszuges und stürzterr die Böschung- hinunter . D-r
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Lokomotivführer Ditthardt und sein Heizer Luh wurden
erheblich verletzt.

m. Canb , 7. April . An den Spayer Krippen wurde
gestern die Leiche eines Mannes gelandet.  Es ist
vermutlich die Leiche des am 25. Februar bei CmÄ er¬
trunkenen Anstreichers E i s e n b a ch.

Aus der NWgeLmrg»
— Frankfurt a . M., 7. April . Auf der Zeit trieb sich

am Samstagabend ein Sold a t vom Da r m st a b i e r
Leibgarde - Regime  n t her-.nn, der derart betrunken
war , daß er schließlich von einem Schutzmann in Gewahrsam
genommen wurde . Hier stellte sich heraus , daß er der in den
merziger Jahren stehende Arbeiter Georg Wolf  aus Darm-
iiadt ist. Er hatte tagsüber mit dem Soldaten Oppelt von
der 5. Kompagnie des 115. Garde -Jnfanterie -Regiments van
Darmstadt in einer -Wirtschaft der Schnurgasse gezecht, bis
beide total betrunken waren . Schließlich vertauschten
sie ihre Kleider,  der Zivilist zog die Uniform und der
Soldat die Zivilkleider an. Dann trennten sich die beiden.
Wolf wurde in das Polizeigefängnis eingeliefert und die
Kleider an dos Regiment abgegeben. Oppelt , der sich, am
Mittwoch ohne Urlaub von. seinem Truppenteil entfernt
hatte , ist flüchtig. (Franks . Ztg.)

* Frankfurt , 7. April . In der Rächt auf Sonntag hat
ich h'er eine Ress 'e >affäre  mit tecl .'chem Ausgang
ebgesp' elt- An der Kcke des t> einen Kornmarkts und der
Bloidenstrade , ganz in d- r Rahe der Zeit , entstand um
b -tternaht zwischen i cm LSzahrigen Speisewagenkellner
Paul Bo e kn er aus Hamburg -Uhlenhorst und dem 28 Jahre
alten ischneider Joseph Zeit Ihr  ein Streit . Boerner , der
von Zeltler in Leib und Brust gestochen ipnrve, .starb auf dem
Transport nach dem Bürgerhospital , vermutlich.,infolge . Ver¬
blutung . Der Täter wurde noch in der gleichen Nacht in
seiner Wohnung in der Fährgasse verhaftet . -

L. Mainz , 8. April . Der Kellner Clantcr  aus
Monzernheim , der wegen Totschlags seiner früheren
Braut vom Schwurgericht zu 2 Jahren Gefängnis ver¬
urteilt wurde , hat die eingelegte Revision  gegen die¬
ses Urteil z n - ückg e z o g e n . . Der Zimmermann
PH. Köhler  aus Drais und der hiesige Maurer PH.
D engl  er waren am Samstagabend im betrunkenen
Zustand in einen Neubau der Rheinstraße eingsdrungen,
um dort ihren Rausch ausznschlafen . Der Köhler war
dabei in eine g e f ü l l t c S p c i s psa n n e gefallen
and schrie jämmerlich um Hilfe . BorüLergeHenrdc
eilten in den Ban hinein und befreiten den Betrunkenen
»ns seiner jämmerlikMr Lage.

uu Bom Main , 7. April . Das eiserne Kohlen¬
schiss „Westfalen ", der Firma . Winschermann u . Ko.
gehörend und mit einer Ladung von 15 000 Zentner
Kohlen auf der Mainfahrt nach Aschaffenburg begriffen,
fuhr zwischen RumpeNheim und Mülheim auf und sank
infolge eines erlittenen Lecks alsbald . Zwei Dampfer
hatten das kolossale Schiff im Schlepptau . Die Ladung
wind fetzt auf andere Schiffe umgeschlagen und nach
Aschaffenburg geschleppt . Das erheblich beschädigte
Eisenschiff kommt nach dem „Mainz . Journ ." zur Repa¬
ratur auf die Werst.

b. Offenbach, 7. April . Wie das „Ofienbacher Abendbl."
meldet, wird der neugewählte und bestätigte Bürgermeister
De. Dullo  aus Königsberg fein Amt am 15. April antrcten.

ss. Marburg , 7. April . Für die W a h l e i n e § Ober-
büraermeifterS  sind in Aussicht genommen die Herren
Oberbürgermeister vr . BiclefeldsArnftadt . Beigeordneter vr.
Kotigen - Barmen, Bürgermeister Dr. Hälzerkopf- Jserlopn
und 'Stadtrat Dr . Ttzpclmann-Halle.

* Mainz , 8. April . Rh ein Pegel : 1 m 72 cm gegen
1 m 75 cm am gestrigen Vormittag.

Mort.
* Fußball . In Frankfurt gewann gestern nachmittag

der Fußballklub „Germania " ein Wettspiel gegen den
„Wiesbadener Sportverein " mit 3 : 1 Punkten.

» FntzLall -Wettkampf . Der Kronprinz wohnte
gestern dem Fußball -Städtewettkamps Wien -Berlin auf
dem Sportplatz des Berliner Vorortes Mariendorf bei.
Die Wiener Mannschaft (vom österreichischen Fuhball-
verband ) siegte mit 2 : 1.  Der Kronprinz ließ sich die
Wiener Mannschaft vorsteÜen , • sprach ihr seine An¬
erkennung aus und überreichte ihr den von ihm gestif¬
teten Ehrenpreis , einen kostbaren Pokal.

* Radsport . Der Arbeiter ->Radsahrverein „Vor¬
wärts " zu Bicrstadt veranstaltet , wie alljährlich , seine
diesjährige Schnitzeljagd  Sonntag , den 28. d. M.
Nachmittags von 4 Uhr ab findet im Saal „Zur Rose"
eine größere Festlichkeit statt . An der Jagd dürften sich
diesmal über 100 Personen beteiligen.

* Eine internationale HundeMussteLung wird von
dem „B e r ein der H u n d e f r c n  n b t“  hierselbst am.
2. und 8. Juni d. I . veranstaltet.

-- - - -

WerlchlssaKl.
* SittliWeitsverbrecher . Der 20jährige Taglöhner

und Wmgertsschützc Franz K eller  in A l s h e i m
(Rtzernhessen ) hatte sich dort in zwei Fällen , darunter
in einem in der Kirche , des Si ttlichkeitsverbrecheus
an schulpflichtigen Mädchen schuldig gemacht . Die .
Mainzer Strafkammer verurteilte ihn zu 1 Jahr Ge¬
fängnis.

h,  Benthe « , fl. April . Die Affäre des hier wegen
vierfachen Mordes verhafteten Roßschlächters Liberka ist
bisher noch nicht weiter geklärt worden . Der hiesige
Untersuchungsrichter hat ermittelt , daß ein gewisser
Liberka im Jahre 1900,. im Mordjahre , zweimal in Ober¬
schlesien bestraft worden ist. Dagegen hat die Konitzer
Polizei ein Telegramm nach Beuthen gesandt , in dem
sie bestreitet , daß Liberka je . in Könitz gewohnt habe.
Übrigens ist Liberka verheiratet und seine Frau ' hat ihm
bei den vier Morden gewissermaßen „Schmiere " gestan¬
den . Sic befindet sich daher ebenfalls in Haft und dürste
das Schicksal ihres Mannes teilen.

si. Magdeburg / 7. April . Das hiesige Kriegsgericht
verurteilte gestern öcit Unteroffizier Fiebelkorn in
Hohcnfalza wegen Mißhandlung Untergebener in acht¬
zehn Fällen zu acht Monaten Gefängnis . Ein Gemiß-
handelter , Musketier Stanbert aus Halberstadt , hatte
sich 1904 infolge der Mißhandlungen eMossett . ■

Kieme Chronik.
Waldbrände . Bon vielen Seiten werden größere

Waldbrände gemeldet . Im Kuldatale , Werragebiet,
Fürstentum Waldeck, insbesondere im Hersfelder,
Roteuburger , Witzerchäwser, Heedemünöer , Ziegenhainer,
Arolsener Gebiet wurden wertvolle Tannenbestänöe zer¬
stört . Meist liegt fahrlässige BrarWWtung durch Kinder,
Spaziergänger oder Waldarbeiter vor.

Ei » schwerer EiubruchsLiebstahl wurde bei dem Uhr¬
macher Nelle in Bad Harzburg verübt . Diebe schoben die
Rolladen in die Höhe , schnitten ein Stück aus der Glas¬
tür und entwendeten Uhren im Werte von 3000 M . Bon
den Tätern fehlt jede Spur.

Strandung . Der Hamburger Dampfer „Bruno
Menzel " strandete auf der Heimreise von Westafrika bei.
Boma Bolama . Der Schifssboden ist an mehreren
Stellen gebrochen . Der Dampfer „Maria Menzel " ging
von Las Palmas zur Hilfe ab.

Erstickter Rechtsanwalt . Rechtsanwalt Simon in
Berlin , welcher bei den letzten Reichstagswahlen als
„Reformer " kandidierte , ist nachts erstickt. Wahrschein¬
lich hat Simon im Liegen , wie er es öfters tat , Nüsse
gegessen, wobei ihm ein Stück in die Kehle geriet.

Infolge falscher Weichenstellung stießen auf dem
neuen Güterbahnhof in Lübeck zwei Güterzüge zu¬
sammen . Drei Wagen wurden zertrümmert , eine
Maschine ist defekt.

Im Irrsinn . Ein plötzlich irrsinnig gewordener
Bergmann in Hamborn bei Essen erschlug seine Frau.
Der Täter wurde festgenommen.

Erdstöße und Lawinenstürze . Am Freitag wurden
zwei Erdstöße in der Nähe der österreichisch-schweizerischen
Grenze verspürt . Diese Erdstöße veranlaßten zahlreiche
Lawinenstürze , die ganze Landstrecken zerstörten . Auch
in Mayenfeld im Kanton Graubünde » ist ein Erdstoß
verspürt worden.

Letzte Mchrrchten.
Kontin - ntal - Teiegravven - Komvasnie.

Prag , 7. April . Der Landeshilfsverein vom Roten
Kreuz für das Königreich Böhmen beging die Feier
seines 40jährigen Bestehens. In einer Ansprache gab
Erzherzog Friedrich als Stellvertreter hes Protektors
Kaiser Franz Joseph seiner Freude darüber Ausdruck,
daß sich bei ' der Durchführung der patriotischen Auf¬
gabe des . Vereins so vollkommene, segensreiche Über¬
einstimmung zwischen den Vertretern der beiden Volks¬
stämme des Landes zeige. Redner wies darauf hin,
wie der Protektor des Vereins , Kaiser Franz Joseph,
der nun schon bald 60 Jahre mit ^ bewunderungs¬
würdigem Pflichteifer seines schweren Amtes walte , das
schönste Beispiel entsagungsvoller Pflichttreue biete,
dem alle nachzueifern sich bemühen fällten.

Paris , 8. April . Aus Melilla wird gemeldet, daß
der Franzose Delbret , der ehemalige Generalstabschef
des Prätendenten Bu -Samara . und der Sohn des
Gouverneurs von Alhucemas noch immer von Bu-
Hämara in Sehuan gefangen gehalten werden. Die
spanischen. Behörden bemühen sich, die Freilassung der
beider: zu erlangen.

London, 8. April . Die „Times " meldet aus Tanger:
In der Hauptmoschee von Fez wurde eine Kundg ^ rng
des Sultans verlesen, welche besagt, durch verruchte
Untertanen des Sultans seien zwei Franzosen getötet
und andere verwundet worden. Die französische Re¬
gierung sei über diese Freveltaten sehr erregt und habe
Üdschda wider alle Verträge und ohne Recht zeitweilig
irr Besitz genommen. Der Sultan habe die Zuversicht,
daß die Angelegenheit rasch erledigt und üdschda
wieder von den Franzosen geräumt werden würde.
Inzwischen solle die Bevölkerung ruhig bleiberr.

New Jork , 8. April . Die „Associated Preß " meldet:
Nach einer Meldung aus Mexiko hat ein junger Wann
aus Guatemala namens Cabrera den ehemaligen
Präs t d e n t e n , Barrilla §, gestern nacht in der
Abgeordnetenkammer e r m o r d e t.
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der kommenden Woche eine entscheidende Wendung ein-
tretcn.

DüffelSors , 8. April . Wie zuverlässig verlautet , wer¬
den auch andere tonangebende industrielle Bereinigungen
dem Beschluß der nordwestlichen Gruppe des Vereins
deutscher Eisen - und Stahl -Industrieller beitreten , die,
wie gemeldet , den Gedanken einer Ber liner  W e 'lt-
a  it s st e 11 an g für 1018 entschieden ver¬
tu o r s e n hatte . .

Paris , 8. April . Die Al o n t a g ni n i - Ber¬
ti ff  e n t l i chn n g e n,  die auch gestern wieder mehrere
Spalten der Blätter füllten , brachten nichts wesentlich
Neues . Der niederländische Botschafter v. Stürz hat er¬
klärt , daß die Angaben in dem Montagninischen Tagebuch
über ihn ungenau und zum Teil völlig erfanden ieien.

Absnd-ALsgaLe, 1, Blatt , Nrs 1KL»

und daß er ihnen ein kategorisches und sörmliches
Dementi entgegensetze . Die von einigen Blättern ge¬
brachte Meldung , MontaMini sei zum Protonotar er¬
nannt worden , eine Stellung , die ihn jeder diplomati¬
schen Verwendung entzieht , ist alt . Die Ernennung ist
bereits vor der ersten Veröffentlichung aus den Akten
im Januar erfolgt.

Biarritz , 8. April . Die Kaiserrn - Mutter vo n
Rußland  wird ihren hiesigen Aufenthalt bis zum
20. Ls. ansdehnen und dann aus dem Landwege über
Deutschland nach Rußland zurückkähren.

Rom, 8. April . Bei allen italienischen Armeekorps
wird ein Disziplin  a r rat  zusammentreten zur
Aburteilung bet Unteroffiziere , welche kürzlich Protest-
telegramme an den Kriegsminister entsandten , weil die
Anwendung eines ihre Lage verbessernden Gesetzes
verzögert werde.

MabriL , 8. April . K ö n i g A I f o it s wird sofort
nach der Unterredung mit König Eduard,  welche
wahrscheinlich morgen mittag stattfindet , nach Madrid
zurückkehren . — Bon 800 Grnbcnavbei .türn wurde um die
Erlaubnis nachgesucht, die EifenbaHnstrecke bewachen zu
dürfen als Zeichen ihrer Loyalität gegenüber dem König.
— Für die Begegnung der Könige Eduard und Alfons
sind alle Vorbereitungen beendet . Die königliche Jacht
wurde mit drahtlosen Telegraphen -Apparaten »ersehen,
Sannt der König stündlich über den GesnndH -eitsznstand
der Königin unterrichtet werden kann . Die Ankerplätze
der Kriegsschiffe im Hafen von Cartagena sind wegen des
niedrigen Basserstandes geändert worden . Aus Madrid
wurde Trinkwasser für den Hof gebracht.

Tanger , 8. April . Zwischen Deutschland , Frankreich.
England und Spanien einerseits und der marokkanischen
Regierung andererseits ist ein Abkommen über Errich¬
tung einer S t a t ton für drahtlose Tele -
graphie  in Mogador getroffen worden . Die Station
wird als eine gemeinschaftliche errichtet . Der Sultan
wird am Gewinn beteiligt sein und die Station unent¬
geltlich benutzen dürfen.

hd . Berlin , 8. April . Der Schre cke n o c K
Bötzow - Viertels  waren seit Jcchresfrist Ein¬
brecher,  die mit unglaublicher Frechheit vorgingen.
Die Zahl der von ihnen verübten Einbrüche war so groß,
daß sich niemand mehr sicher fühlte und das Polizetprä-
sidium dem bedrohten Stadtteil einen besonderen Polrzei-
schntz gewährte . Jetzt ist es endlich gelungen , die Diebe
festznnehmen . Es sind die Drechsler Hattlemann und
Bartz . Nach langem Leugnen räumten die beiden Ein¬
brecher bis setzt 8 0 Einbrüche  ein : es konnten ihnen
aber schon 180 nachgewiesen werden . Auch die Geliebten
der Verbrecher wurden wegen Beihilfe verhaftet.

bä . Posen , 8. April . In mehreren Kompagnien des
16. Jnsanterie -Regiments ist, den neuesten Nachrichten
zufolge , die Genick  st ar  r e austzebrochen . Einige
llrtterofsiziere und Mannschaften sind erkrankt , bet
anderen besteht KranWeitsverdacht . Todesfälle sind bis'
her nicht vorgekommen.

bä . Antwerpen , 8. April . Der Digmantcnhändler
Adolf Fleischmaun  in Brüssel und Antwerpen ist
insolvent.  Die Passiven sollen Isst Millionen Frank
betragen . Unter den Diamantschleisern in Antwerpen
herrscht große Erregung über das Fallissement . Ter
Antwerpener Platz ist mit einer Million Frank beteiligt.

bä . Neapel , 8. April . Heute findet in Torre Anun-
ciata eine große GeSächtn ichfei er  zur Erinnerung
an die Besuv -Katastrophe vom 8. April v. I . statt.

wb. Paris , 8. April . Im Speisewagen des Cöln-
Pariser Expretzzuges brach gestern während der Fahrt
in der Nähe von Lille F 'eu e r ans . Ein Kellner namens
F a u x aus Paris stieg auf >daS Dach, um den Brand zu
löschen. Bei Ser ErnfaHrt in einen Tunnel wurde ihm
der Kops zerschmettert.

NolkswirtschaMiches.
Geldmarkt.

, . ankiurter Börse. 8. April , mittags tZVz  Uhr . Kredit-
Aktien 208.30, DiSkonto-Konunandit 172, Dresdener Ban!
145.20, Deutsche Bank 229, Handelsgesellschaft 150.30, Staats-
bähn 142.30, Lombarden 27.40, Baltimore und Ohio 101,
Gelsenkirchen 199, Bochumer 220, Harpener 208.50, Rordd.
Lloyd 126.10, Hamb.-Amer.-Paket 136.70, 4proz. Russen 75.70.

Gsfentlicher wetteröienst»
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschuls) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeit
vom Abend des 8. April bis zum nächsten Abend:

Mäßige westliche Seewinde , vorwiegend wolkig, nur ge¬
ringe Regenfälle, Temperatur nicht erheblich geändert.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt "-Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

GeschWLLche§.
Besibewährfe -Kindermchl

gesunde ,
und Ä

äarmkranke

Nahrung für:

►

sowie
schwächliche,
in der Enfwieklung
zuriiekgebügbene
Kinder. ^

Die Alrr«d Ausgsbe «mfaHL 12 Ksi§srr«
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Reda!teur für Politik : A. Heger Horst ; für das Feuilleton:
I . Kaisler ; für Wiesbadener Nachrichten, Sport und Volrswirtschastliches:
C. Rötderdt : für Nasfauische Nachrichten, Nachrichten aus der Umgebung.
Vermischtes und Gerichtssaal: H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellend erg scheu Hof- Buchdruckerei.mWiesbadeu.
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Staats - Papiere
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Anw. Ji
D. Reichs-Anleihe

Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

Bad. A. v. 1901 uk. 09
» Anl . (abg .) s. fl.
* * Jb
* Anl . v. 1886 abg. »
» » > 1892u . 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.19G2uk.b .l910»
> » 1904 » » 1912*
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
* E.-B.-A.uk . b . 06.A5
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl. Th Ir.
Brem . 8t .-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 *
» V. 1899uk.b .l909*
* v . 1896 »
» v. 1902uk.b .l912»

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

> St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
* » » v.1891»
» » » » 1893*
» » » » 1899»
» * » » 1904»
• • » » 1886»
» » » » 1397»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St.-R. »
» Anl . (v. 99) c
» » (abg .) »
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Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.l875-80,abg . *
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In %
99 .10
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L5 .se
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ÖS.
S7.
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96.
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3.
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b) Ausländische.
I . Europäische
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38.
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5 . Belgische Rente Fr.
3. . Bern . St.-Anl .v.l895 »
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 I<r.
l*/2 » u . Herz .02uk.1913
1. . » u. Herzegovina
5. . Bnlg. Tabak v. 1902 Ji
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
< » Propination
H/10 Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.
l3/4 * Mcm.-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r»
5. . Holland . Anl . v. 96 h .fl.
4. . Ital . Rente i. G . Le

* » 10,000
» » 1000-4000

4. . » » stfr . i. G.
t 4]to » » i . G.

» » 30,000
4. » amrt . v.89S.IH,IV»
4 . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
33/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 Ji
3. • » cv. » v. 88 20,400»
4. . Ost . Goldrente ö. fl. G.
4J/5 * Silberrente ö.fl.
4V5 » Papierrente
4 . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
f • • * » » 1. 5./11.»4. . » Staats-Rente 2000 r»
4- . » » » 20,000r »
4j/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
3. . » unif . 1902S.I410
3- . > » » S. III
3. . * * »3.111(8.)
5. . Rum.amort .Rte.1903
4. . » v.81,88,92,93abg.
4. » amort . Rte . 1890
4. . > » , 1891 :
4. . » inn . Rte. (i/ö 89) Lei
4. . » äuss . Rte. (Vs89)
4. . » amort . » v. 1894^
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1398 »
4. . » » » » 1905 »
4. . Russ .Cons . von 1880 »
4 . » Gold -A. » 1839 »
4. . » C.E.B. S.Iu.II89 »
4. . » » S. IIIstf .91 »
4. . » GoIdanl .Em.il 90 »
4. . » » » III90 »
4. . » » » IV 90 »
4. . » » » VI94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . 'S* » » 1902stlr . .4
38/io » Conv . A. v. 98stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
41/2 » St .-A . v . 1905 stfr . *
31/2 Schwed . v . 80 (abg .) »
31/2 * » 1886 »
31/2 » » 1890 »
3'/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v. 1895
4. . Span . v . 1882 (abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » pnv . stfr . v . 90 Ji
4 . . » cons . » v . 1890 »
4. . » (Administr .) 1903 »
4 . . » con . unif .v . l993Fr.
4 . . » Anl . von 1905 .Jb
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

, » 1012,50r *
4 . . » Staats -Rente Kr.

» » 10,000r »
31/2 » St .-R .v .l897stf . »
3. . » Eis. Tor Gold * Ji,
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» » 500r »

II . Aus9ereurop8ische.

1. . Arg.i.G.-A.v .1887 Pes. —» » » 500 » —
5. . » » » abgest . »
5. . » äuss . E.-B. i. G. 90£ 99 .70
41/2 » innere von 1888 Jb  94 .50
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 £  —
4 . » . » v . 1897 35 .30
4V2 Chile Gold -Anl. v. 89 »
41/2 do . v. 06 Int .-Sch . » 89 .80
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ -
5. . » » » 1896 » 102.
41/2 > » » 1898 » I 96 .80
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G. .̂ 1102 .10
4. . Egypt . unificirte Fr . 1102 .10
ÜWbI * privilegirte » j 99.

97 10
95 .50

50 .30
50 .30

101 .90

99 .50

99 .30
99 .80

98 .30
98 .40
98 .80

67 .20
68 .
12 .30

101 .

39 .50

89 .50
39 .75
39 .50
89 .50
74 .50

76 .50

67 .40

90 .60
87 .20
95 .80

100 .

96 .50

87 .40
93 .60
86 . 10
94 .50
95 .40
94 .10

76 .75

3-/2
31/2
3>/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3. .
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/s
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

! 3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4
4.
4,
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4-/2
4 -/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4.
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.

do.
do . » T » 1891 »
do . » U »93,99 »
do . » V » 1896 »
do . » \V» 1898 »
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III »
do . » 1903 »
do . v. Bockeuheim »

Augsb . v.!901uk.b .08»
Bad.-B.v.98kb . ab03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b .06»

do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 »abl910»

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v. 81u.84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab 02 »
do . » 03 11k. b . 08 »

Fulda v.OlS.Iuk .b .06 *
do . von 1904 »

Giessen von 1890• »
do . » 1893 »
do . v. l896 kb .abOl *
do . »1897 » » 02 »
do . > 03 uk . b . OS »
do . » 05 uk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901 ,
do . » 1894 »
do . - 1903 »
do . v.05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97uk .b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b.07»

do . v. 1903 » »08»
do » 1886 *
do . » 1889 , »
do . » 1896 »
do . » 1897 *

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 *

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) 0
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903 uk . b . 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .1910»
do . (abg .) 1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1386u . 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b .1915»

Mannheim von 1901

In
100 .70

98.
97.
94 .50
94 .50
94 .50
91 .10
85 .50
95.
95.
95.
95.
95.

95.
95.
95.

95.

95 .10

92 .75
92 .75

93.

99 .50
92 .80
92 .80
92 .80
93.

In <*/»
122 .80
135 .50

84 .70

Div. Bergwerks -Aktsen.
Vorl.Ltzt . fn

6. . 61/j A . Elsäss . Bankges-
5 */2 6V2 Badische Bank R.
4V2 41/2 B .f. ind . U.S. X-’D.Ji
3. . 0. . Bayr . Bk., M., abg . »

» f. Handelu .Ind .» 103 .80
8. . » Bod .-C.-A., W. » 136.
805. 805 » Handelsbanks .fi. 156 .50

1205 1295 » Hyp . n.Wechs . » 281 .50
Berg-u . Metall-Bk. .AS184 .60

9. . 9. . Berl . Handelsg . » 159 .30
4Vj SV- » Hyp .-B. L. A. » —
4V2 51/2 » » Lit . B » 173.
7. . Breslauer D.-Bk. » 109 .
6V2 6Vj Comra . u . Disc .-B. » —
8. . Darmstädter Bk. s.fl. 136 .30
8. . » » M 136 .80

12 . . 12. . Deutsche B. S .I -VII » 230 .40
11 . . » Asiat . B.Taels 163 75
5. . 5. . » Eff. u. W. Thl . 107 .30
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 145 .80
6. . 6. . » Ver .-Bank M 125.
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 173 .40
SV2 8V2 Dresdener Bank . » 146 .
6. . 6. . » Bankver . » 105.
6h 2 7. . Eisenbahn -R .-Bk . » 1 20 90
8V2 9 . . Frankfurter Bank » 201.
9. . 9. . do . H .-Bk. » 202 .70
71/2 8 . . do . Hyp .C .-V. » 156,50
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl . 156.
41/2 43/4 Mitteid .Bdkr . , Gr . M  93 .30
6V2 6V2 do . Cr .-Bank » 113 ,
7. . 71/2 Natlbk . f. Dtschl . » 125,70
51/2 6 . . Nürnberger Bank » 116 .10

10 . . 10. . do . Vereinsb . » 208 .50
55/70632|?o Oest .-Ungar . Bk. I<r, 126 .75
6. . tzi/2 Oest . Länderb . »
83/4 do . Cred .-A. ö . fl.
41/2 Pfalz . Bank ^ 8100 .60
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 139 75
71/2 71/2 Preuss . B.-C .-B. Thl . 163.
5. . 5Va do . Hyp .-A.-B. Ji ns .40
6 -5 822 Reichsbank » 155 .
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 140 !
y. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 3.91 .*
8V< 8-/2 Schaaffh . Bankver . » 144 .6 O
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » ns.
8. . 3. . do . Bodenkr .-B. » 17 ö [öo
5. . Schwarzb . Hyp .-B. » 119 ]
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. * ©9 ’
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 144 .50
5. . 5. . do . Landesbank » iös !20
51/4 6. . do . Notenb . s . fl . ne,
7. . 7 * do . Vereinsbk . » 145 .
6. . 6.* ' . . . .

12.
6.

12.
8.

14.
0.

11.
9.

11.
10. .
15. .
4-/2
5- /2

12. .
10. .
IO. .

15.

12.

Loch . 8b . u. G. A
Buderus Eisenw . e>
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxembg . v
Esch weil er Bergw . 0
Friedrichs !; . Brgb . »
Gelsenkirchen » r»
Harpener Bergb . v
Hibernia Bergw . r.
Kaiivv. Aschersl . »
do. Westereg . 0
do . do . P.-A. 0

OberschJ . Eis.-In. »
Riebeck . Montan »
Y-Kön.-u .L.-H .Thlr.

220 .50
120 .
343 .60
169.
230 .50
163 .50
198 .50
208 .50

206.

109 .70

Zf.
4.
4.
4.
4.
4. ,
4. .

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
„ .f 0;., d° - v. 97 stfr . .
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898uk. 09»

In 0/6
75.
74.
74 .30
74 .50

5. . Anatolische i. G. Ji 102 .20
41/2 Port . E .-B. v. SOI. Re-. .
3. . Salonik -Monastir » 64 .40
4. . Türk . Bagd .-B. S. I . 86 .50
5. . Tehuantepec rckz .1914- 102 .40

Pfandbr . u . SchuSdverschr.
v . Hypothekcn -Banken.

Zf.

12. . Östr . Alp . M. ö. Ü. 303.
224 .50 I 3-/2>ANg. R.-A., Stuttg . Ji

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben 1 9 .600

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt.
10. .
6-/2
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb . s. fl.

do . Nordb . *

225.
142.
136.

3. . Allg. D. Kleinb . Ji 92 50
73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 150.
73/4 8. . Berlin er gr . Str .-B. »4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. *6. . Danzig El. Str .-B. 0 131
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . 0 1X1 .50
6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 125 .20

11. . 10. . Hamb .-Am. Padk. » 136 .70
2. 7-/2 Nordd . Lloyd » 126 .50

Würzb . Volksb . M\ 221 .60

Div.

93.

92 .90

93 10
93 .10
87 .60

86 .50
86 .

_ y Nicht voUbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in °/s
8. . | |Banque Ottom . Fr . j

Aktien u . Obligat . Deutscher
o -v-'d. Kolonial -Ges.

Vorl.Ltzt . In o/#,
jOstafr . Eisenb .-Ges . I
I (Berl .) Anth . gar .^ J | 94 .60

Aktien industrieller Unter«
Divid . nehimingen.

6.
6.
5.

128/21
12.
1»3|20
5.
5.
52/5
0.
41/4
4. .
4. .
4-/2
1. . 1
5. .
6V5

6
5-/3

126/7
12-/2
113!20
5.
5. .
6 . .
0. .
5-/4
5-/4
4. .
4-/2
1. . 1

b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs. P . ö. fl.

do . St.-A. »
Böhm. Nordb . »
Buschtehr . Lit. A. »

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram >

do . Pr .-A.(i.G.) »
Fünfkirchen -Barcs »
Gst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
do. Nordw . ö .fl.
do . Lit. B. »

Prag -Dux Pr .-Act. »
do . .. St.-Act. *

RaabOd .-Ebenfurt»
5. . 1Stuhlw . R. Grz.
72/51Gotthard bahn

116.

29.

106 .50

27 .80

103 .70
97.

111 .30
35 .30

Fr. | -
5. .( 6. . (Balthn. u. Ohio DoTlT lblTGÖ
6. . | 6. . fPennsyiv . R. R. DoIi.) ~
5- . | 6. . jAnatoL E.-B. jj\  136.
5. . {6. jPrince H enri Fr .j136.
9. . | 9. . [QrazerT ramway 6.fl. |i81

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche . In 0/

4. . Pfälzische 100 .40
3-/2 do . 0 94 .40
31/* do . (convcrt .l 0 94 .40

4.
3-/2
4.
4.
3-/2
4
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do . do. »
do . B.-C. V. Niirnb .»
do . do . 8.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do. do . (unverl .) »do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do. S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . »2 »

Berl . Hypb . abg . 80»/o»
do . » 8O0/0»

D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk.l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »

D. Hvp .-B. Berl. 8.10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com.-Obi . v. 88 »

n %.
97.

100 .70
95.

IOO.
100 .30

94 .80
101 .50

94 .30
100 .70
101 .30

35.
94 .90

Vorl. Ltzt. In o/s
18. .
10..

do. » 1888
do. * 1895
do. » 1898
do. » 1904

München v. 1900/01
do . » 1903
do . » 1904

Nauheim v. 1902
Nürnberg v 1899-01 s

do . von 1902
do . » 1904
do.

1903
Offen hach X.

22.

03.
93.

101 .80

do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. l89 !/92abg .»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1905 9

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk.b .06 »
do . » 83(abg .)u .05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do. » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.l 903 uk.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887

03.

100 .60

95 .60

102 .50
93 .30
86 .50

99 .70

do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)»1896 .
1898 »
1902 S . II »
19035.1,11»

Worms von 1901 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Wiirzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk.b .1910»

93 .40
93 .40

93.

100 . 10
102 .20

94 80
IOO.

92 .30
9290
92 .90

9. .
9
6.
8.
4. .

13.
8 .
8.
6.
6 .
7.
5.

13.
6.

10
6.
9
8.
7.
7. .
9. .
7. .

27. .
9.

22 .
10.
12. .
24.
4.

19.
19.
7.

12-/2
9.

10.
3-/2
7. .
7.
9.
4.
9.
5- /2
6- /2
9.
0.
9.
7. . 10.

35. .
10.
10.
20.

9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9- .
6.
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6. .

12.

9. .

3-/2 Amsterdam
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/2
3.
4.
4.
3»jo
4.
5.
5.
4.
4.
3-/2
6.
4Va]

h . fl.
Buk. v. 1834(COiiv.) ^ r
do . » 1888 » »
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christi «nia von 1.894 »
Kopenhagen v. 1901» 1100 .90

do . von 1886 » j
do . -> 1895 » |

Lissabon » 1886 » ! 85 .40
Moskau Ser . 30-33 Rbl. 1 77.
Neapel st . gar . Lire IOO.Stockholm v. 1880 JI  100.

12,
28.
11.
6. .

14. .
8.

15. .
6..

U . .
14. . 23. .

121/2!1272

11.

7.

5.
10.
5-/r

5.

10 ..

25. .

Wien Com. (Gold)
do . » (Pap .) ö. fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl Ji

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1883 £

103.

98 .50
98 .80

100 .30

Alum.Neuh ,(50%)Fr.
Ascliffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . »
7. . 7. . Bad. Zckf. Wagh . fi.

BaugSüdd .Imniob . Ji
15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . »
13. . 13. . Brauerei Binding »
12. . 12. . » Duisburger *
10. . 10 . . » Eichbaum »
12-/2 12-/2 > Eiche , Kiel »

»Schöfferh .-Bgb.»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . *
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger *

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. *
Chem .A.-C. Guano»

Bad. A. u.Sodaf . »
Blei,Silb.Braub . »
D.Gold -,Sl.-Sch.»
Fabr . Goldbg . »

» Griesh . EI. »
Farbw . Höchst »

» Mühlheim»
Fabr .,V.Mannh .»
Werke Albert »
Ult .-Fabr . Ver . »

EI. Accum. Berlin »
Deut . Uebersee »
Ges . Alig., Berl.»
W.Homb .v.d .H .»
Lahmeyer »
Licht u. Kraft »
Lief .-Ges .,Berl . »
Schlickert »
Siem. u. Hals . »
Siemens , Betr. »» Tel .-G .Dtscii .A. »

Feinmechanik (j .) *
Gelsk . Gußst . •*
Holzverk .-ind .(K.) »
Kalk Rh. West ?. »
Kunstseidel '., Frkf . t
Lederf . N. Sp. » ,
Ludwigsh . W.-M. » 165.
Masch . A., Kley er * i322 .25

* » neue » i
» Badenia , Wh . » 201.
* Bielefeld D., » 364.
» Faberu . Schl . 3- 166.
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., DurL » 214.
» Karlsruher » 209 .50
» Moenus » 245,
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .» 182 .20

. » Witten . St. » SOI.
4i/2j 41/2 Mehl - 11. »Br. Haus .» 88.
2 . . ’32. vMetaUÖeb .Bing .N . » —
7. . 7. . Ölfab. Ver . D. * 131 .80

12. .1 Photogr . G. Stgl .n . » 155»
Pinself ., V. Nrno . » 231 .50

0. . Prz . Stg . Wessel , XC4.
15- . Pressh .,Spirit . abg . » |214.
9- . Pulvert ., Pf., St.L - ,142.

• Schuhf . Vr . Frank . » 175 .75

190.
170.
113 .30
IOO.
277 50
223.
232.
143.
193.
154.
147.
156.
11C.
132 .60

85.
260.
140 .50
129.
107.
109 .50
121 ,

226 .50
IOO.

IOO.
137 .50
162 .80

1133.
1127 .25
161.

1114.
1470 .50
|142.
{440 .30
[175.
[243 .90
[440.
i 93 .
[321.
1394 .80
1152 .60

[150 .50
202 . 10
112 .
131.
124 .10
166 .80
1X3 .30
174.
107.
128.
163.
112 .
140.
147.
374.
177.

101 .40
101.

97 .50
XOO.
102 .50
102 .

99 40

7.
15
3

11.
7.
9.

15. .
7. .
6..

20 ..

3. . Allg . D. Kleinb . abg . Jb
4. . Allg .Loc.-u.Str .-B.v.98»
4-/2 Bad . A.-G . f. Schifff . »
4. . Casseler Strasseitbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. 1 «
4. . D . Eisenb .-G . S . I u . III »
4-/2 do . Ser . II »
4 -/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07»
3-/2 Südd . Eisenbahn »

b) Ausländische.
Böhm. Nord stf . i. G . M
do . do . stf. i. G. »
do . Wstb . stfr .;.8. ö.fl.
do . do . » i. S. »
do . do. » in G . Jb

4. . do . do . von 1895 Kr. 99,40
4. . Donau -Dampf.32stf.G . .Ä 93.
4. . do . do . 86 » i .O. »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. » 99 .30
4 . do . stfr . in Gold * 100 .10
*. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl. 99.
5. . Fiuifkirch .-Bares stf .S. *
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Köfi. v. 1902 Kr.
4 . . Ksch . O . 89 stf . i . S . ö . fl.
4. . do . v. 89 » i. G. Jb
4. . do . v. 91 * i. G . »
4. . Lemb .Czru .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . do . do . stfr . i. 3. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. .J do . Schles . Centr . »
f- • Öst . Lokb. stf. i. G. Ji
J . - do . de . stfr . j. Q. »
5- . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
aw2 J l° * do * conv - V. 74 »
3*/2 do . do . v . 1903 Lit .C . *
f .V 5° * stf. i. S. ö. fl.3 /2 do . Nwb . conv .L.A. Kr.
3V2 do . do . v . 1903 L . Am
5:/ d.° - ^ 0. L.B. stfr .S.ö.fl.
- 7  do . conv . L.B. Kr.
3Va do . do . v.1903L.B. »
rf** ^° -Süd (Loniij.) sf. i.G. Ji,
4. . do . dCK »
2«/io do . do . Fr.
2£/u> do . E . v . 1871 i . G . »'

• do . Stsb . 73/74 sf.i.G . Jb
y do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83 stf. i.G. Jb
j>. . do . I.-VIlI .Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Eni. stf. i. G. -
2. • do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
?• • do . v. 1895 stf. i. G. Ji
4 . . Pilsen -Priescn sf . i .S. ö .fl
5 . . Prag -Dux . stf . i . G . ,S
3. . do,. v. 1896 stfr . i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . »
3. . do . v. 91 stf . i. G. *
3. . do . v. 97 stf. i. G. »
4 . . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl
4. . Radolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. Ji
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S- *

98 .70

39 .50
91.

1C4.
! 80 .50

90.
103 .80

SS.
90 .50

104,40
94 .70
64 .50

106 .80

84.

84 .60
79 .60
98 .80

79 .50
76 .90

74 20

99 .30
99 .10

10.

ruivcrt ., it ., 3
Scliuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf ., Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Glasind .. Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. *

» Westd . Jute *
Zellstoff-F. Waldh . »

125.
142.

126.
103.
332.

2Vio Ital .stg . E.B. S. A-E. Le 69 40
4- - do . Mittelm. stf. i.G. » '

2</io Livorno Lit. C, Du . D/2 » 71 .30
4. . Sardin .Sec. stf. g . I u. II » 101 .40
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. » 100 .90
4. . do . v. 91 * i. G. » 101 .60

2Vjo Süd .-Ital S. A.-H . » 69 .50
4. . Toscauische Central » 111 .60
5. . Westsizilian . v. 79 Fr . 102 .50
5. . do . v. 1830 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr . 97 .40
3-/2 Jura -Bern -Lnzern gar . » —
3-/2 Jura -Simplon v. 98 gar . * 08 .10
4. . Schweiz -Centr . v. 1880* 102 .60
4-/2 hvang .-Dombr . stf. g . .Jb —
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » —
4. . do . Chark . 89 » ‘ » » 74.
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g. » 74 .80
4. . do . Wind . Rb.v. 97 » 74 .80
4. . do . do . v. 98 stfr . * 74 .8 q
4. .1 do . Wor . v. 95 stf . g. » —
3. . | Gr . Russ . E.-B.-G. stf. » —

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do. S.20uk .l915»
do . do . S. 16 u. 17»
do . do. Ser . 18 »
do . do. Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910*
do . Hyp .-Cr .-V. »
do . do . 8. 31u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43u!c.l913»
do . do . Ser . 46 »

4. . do. do . S.47uk.l915»
33/i do . do . S.44uk.l913»
3-/2 do. do. S. 28—30 »
3-/2 do . do . * 45 »
4. . Hambg . H. S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk,1910»
4. . do . S.401-470 » 1-913»
3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do . S.311-330uk.l913»
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do. Ser . 6u . 7 »
4. . do. do . S.8uk .l9 ! l »
4. . do. do . S.9 » 1914 »
3-/2 do. do . kb . ab 05 ->
3-/2 do. unkb . b. 1907»
3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »4. . do . 8er . 3 »
4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b. 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
31/2 do . do . »
4. . Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.I7»
i. . do . » 21 »
S-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
4. . do . v. 99 uk. b. 09 »
4. . do . v. Ol uk . b .1910»
4. . do . » 06 » » 1916»
3-/r do . von 1886 »
S-/2 do . » 1896 »
4. . do . Comm. v. 1901 »
3-/2 do . do . » 1906 *
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
3-/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v. 04uk . b.1913 »
4. . Pr . Pfdbr .-B. Scr .18 »
4. . do. » 22 »
4. . do . » 25 »
4. . do . » 27 »
3% do . , 23 »
3% do . » 26 »
3-/2 do . » 17 »
3-/2 do . » 24 »
ZV2 do . Com. » 3 »
8-/2 do . Kleinb. 8 . 1 »
4. . Rhein . H .-B. kb .ab02 »
4. . do . uk . b . 1907»
4. . do . » » 1922 »
3-/2 do . »
S-/2 do . » » 1914 »
4. . Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »
4. . do , Ser . 7 u. 7a »
4. . do . » 8 u. 8a »
4. . do . » 10 ,
3-/2 do . » 2 u . 4 »
31/2 do . » 6uk .b .08 »
4. . Südd .B.-C.31/32,34,43» i
3-/2 do . bis inkl S. 52 »
4. . W. B.-C. H .,CÖlnS. 8 .
3-/2 do . do . S . 4 »
4. . Württ . H . B.Em.b.92 *
3-/2! do . do . »

Zf.Amerik.Eisenb .-Bonda.
4*. Centr . Pacif . IRef . M. 87 .60
3-/2' do. —S
6. . Chic .Müw.St.P .,P .D. 104 .50
5* . do . do . do. 109 .70
4' . do . do.
4* . North .Pac . Prior Lien 101 .30
3*. do . do . Gen . Lien 71 .50
5*. San Fr . u. Nrth .P .I M. 107.
S' . South . Pac . S. B. ! M.
6* . do . do . I. Mtge.
5* . WesternN .-Y.u.Pens.
4' . do . Gen .M.-B.u .C.

do Income -Bonsd 28.

Staatlich od. provinzial -garant.
4.

4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
ZV?
3-/2
3-/2
3-/2
3. .

Hess .Ld .-H .-B. S.12-13
uk . 1913 .#

do . S.14-15 uk.!$I4 o
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5
» 6—8 ver !.
»9-11 tik.1915

Com. Ser . 5-6
do . » 7-8
do . » 1tt. 2

Ser .3verl .kdb.
8. 4 vl. uk . 1915

Nass . L. B. L. Q u. R :
do . Lit. I
do.
do.
do.
do.
do.

r , G. H , K.L»
M, N, P .
s »
T
O

101 .76
102 .

S5 .ÖO
95 .60
96 .60

101 .76
102 .

95 .60
95 .60
95 .60

97 .70
97 .70
97 .70
97 .SO
SS.so.

Diverse Obligationen.
Zf. In o/fc
4. . Armat . u . Masch ., H. A  —
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . » —
4. . Bank für industr . U. * 95,
4. . do . f. Orient. Eisenb . 0 100 .30
4. . Brauerei Binding H. 0 IOO.
4. . do . Frkf . Essigh . 0 99 .50
4. . do . Nicolay Han . 0 —
4. . do . Mainzer Br. 0 100 .30
4-/2 do. Rhein ., Alteb . » 102 20
4-/2 do . do .Mainzr. 1VZ» 102.
4- 2̂ do . Storch Speyer 0 105 .10
4. . do Werger 0 98.
4. . do . Oertge Worms »
4. . Schröder -Sandfort -H . 0 99 .60
5. . Bi fixer Kohlenbgb . H . 0 101 .60
4. . Buderus Eisenwerk 0 99 .60
4. . Cementw . Heide !bg . 0 96.
4-/2 Ch . B A.- u. Sodaf . 0 101 .50
41/2 Blei - u . Silb .-H. f Brb . 0 103 .50
4-/r Fabr Griesheim El. 0 102 .50
4-/2 Farbwerke Höchst 0 100 .50
41/2 Chem . Ind . Mannh . » —
4. . do Kalle 8-Co. H . * —
4. . Concord . Bergb ., H . * 100.
5. . Dortmunder Union * —
4. . Esb .-B. Frankfa . M. 0 100.
V/2 do . do. 0 96.
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. 0 102 .
4. . do . do . 0 100.
4-/2 El Accumulat ., Boese * 94 ,
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 * _
4. . do . Serie I-IV 0 _
5. . El. Dtsch . Uelerseeg . * 103 .10
4V2G . f. elektr . U. Berlin s
4-/2 do . Frankf . a . M. * —
2-/2 do . Helios 0 65.
21/4 do . do . * 6 LqQ2. . do . do . rckz . 102 » —
41/2 El .'Werk Homb .v .d .H . * 103.
4-/r do . Ges . Lahmeyer » 102 .50
4. . do . do . do . » 99 .50
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin * 103 .30
4-/2 do. Lief.-Ges ., Berl . » 104 .80
41/2 do . Schlickert * _

do . do . * 93 .50
do . Betr . A.-G . Siem. » 102 .
do . Telegr . D.Atlant . * 93 .50
do . Cont . Nürnberg * 95 .20
do . Werke Berlin 0 —
do . do . do . * 99 .20

Emaillir . Annweiler * IOO.
do . u. Stanzw . Ullr . » 100 .50

Frankfurter Hof Hypt . » 100 .30
Gelsenkirch .Gussstahl » 101 .50
HarpenerBergb .-Hypt .» —
Gew .Rossleb .rückz. 102» 100 .50
Hotel Nassau , Wiest, . » 102 .80
Mannh . Lagerh .-Ges . * _
Oelfabr . Verein Dtsch . * 101 ,
Seilindust . Wolff Hyp . * 108 .30
Ver . Speier .Ziegelwk . * 102.
do . do . do . * 99 .75

Zellst .Waldhof Mannh .» 103.

4-/2

Zf. Verzins !. Lose In °/b
4.. Badische Prämien Thlr.
3.. Belg,Cr .-Com. v. 68 Fr.
5..
3-/2

Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Fr .-Hdbr . I. Thlr.

138.

31/z do . do . II . » 116 .50
3.. Hamburger von 1866 »
3.. Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 104 .90
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 136.
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest .* » 63 .50
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 134 .20
I. . Oesterreich , v. 1860 ö.fl. 152 .20
3. . Oldenburger Thlr. 125 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 335.
5. . do . v. 1866a. Kr . » 856.
2-/2 Stuhlweis 5b.-R.-Gr . öfl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

fl. 7 -
33.

163.
182 .50

Ansb .-Gunzenh.
Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 0 . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 40.
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 141.
Ung . Staatsl . ö . fl. 100 339 .50
Venetianer _Le 30 30 .40

20 .10
31.

441 . '

Geldsorten.
Fngl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p.St.
Gold al tnarco p. Ko.
Ganz f. Scheidcg . *
Hochh . Silber *

Brief . I
30 .48
16 .88

17.

8800
8804
91 .30

uueriKan . Noten
(Doll. 5- 1000) p . D,

Anierikau . Noten
(Doll. 1- 2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Fi z. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Or .p .tOOR
do . (Iu .3R.) p .lOOR,

Schweiz . N. p . 100 Fr.

81 .05
80 .50
81 .35

169 .20
81 .35
84 .90

Oeld.
80 .44
16 .84
16 .80
16 .90

4 .181/z
815.

8700

89 .30

4 .81V.

4 .31V.
80 .95
80 .49
81 85

169 .10
81 .25
34 .80

81 .30 | 81 .10
Kapital u . Zinsen i. Gold.

tfeichsbank -Diskonto 6 V« Wechsel.

Amsterdam . . . fl. IO!)
Antwerpen Brüssel . . . . Fr . IOO
Italien . Lire IOO
London . Lstr . 1
Madrid . p s. IOO
New-York <3 Tage S.) . . . D. 100
Paris . Fr . 100
Schweiz . Bankplätze . . . . Fr . 100
St. Petersburg . 8 R. IOO
Triest . Kr . IOO
Wien . Kr. 100

do . * • * • « . . . Kr . in, S.

Knne Sieht.
169 .35

80 .90
80 .95
20 .50

81 .Iß
80 .95

84 .76

Mark.
2>/2—3 Monate.

— 6 %
— 5%
— 5 0/0
— 5 °/o
— 5 %

— 3-/2 °/»
— 5 %
— 8°/a

— «>/>V,



MresLmdsMI Tagblatte Wcud -Musgabe, L. Blatt.Moritag, 8. April INvr.

und . Sommer 1907

in vielen neuen Farben
Mk. K . KS , 8 . - ,
4 . TO.

aparte Saison -Neuheiten , Mk.
S . 5 # , 4 . ZO bis 7 . 50.

in hellen und bedeckten Stellungen
Mk. JW90 . WO . ^ . 75 bis

eleganteste Saison -Neuheit , reich mit Seide durchwebt,

in feinen Streifen , Karos und Unifarben Mk, 8 . —
hm  4 .50.für tailor made Kostüme

Mk. S . H », 3 . — , 4 °— bis

Sortimente in neuen
Mustern.

bevorzugte Mode für Strassen - und Keisekleider
Mk. 8 . 75 9 8 . 50 9 5 . — bis 8 . -—«

Mohair,
Satintuche -,
Kammgarnstoffe

Grenadine,
Älpaeca,
Batiste laine

Marquisette,
Bolienne,
Seidenvoile,

Kriegsmarine -AusstellungLichtbilder°Vortrag
in der Zrotlskapellc , Adlerstraße 17:

^„ Das heilige Land
Ich bade fetzt meinen

vom bis 14 . April in Biebrich in der städtischen Turn¬
halle, täglich geöffnet von9—1 und2—8 Uhr.

Unter den Ausstellungsgegenständen(mehr als 100 Nummern) be¬
finden sich 17 große, prächtige, künstlerisch ausgeführte Kriegsschiffs-
modelle, Torpedo, Seemine, Maschinen- und Schnellladekanonen,
Maschinengewehr, das im Feuer vorgeführt wird, Revolverkanonen, Boxer¬
kanonen und andere Trophäen aus dem Boxeraufstande, lOOOpfündrge
Riesengeschosse, Kartätschen, Schrapnells, Bomben, Mörser, die wichtigsten
nautischen Apparate, Taucher, Modell einer Kriegsschiffmaschme, Seekabet-
typen usw. usw.

SO Pf- Mitglieder, Militär ohrüWtKtMttSßEtVXChargeu.Schüler 30 Pf. Schülee
und Militärvereine bei geschloffenem Besuch Ermäßigung. I?297

eigenes 'Wachstum und eigener
Kelterung, s Fl. 65 Pf. ohne
Glas, im Verkauf und kann
diesen vorzüglichen, best bekömm¬
lichen Wefsswein ganz
besonders empfehlen. 424

$.  HEsapp,
Herz. .Sachs. Hoflieferant,

Weinbau u. Weingroßhandlung,
Moritzstrasse 31 , Haupt¬
geschäft,u. Seiiffasse 18/80,

Zweigverkaufsstelle.

Mittwoch, de« Lv. April , abe«ds 8 :,/ä Uhr.
Eintrittskarten zu 25 Pf . an der Kasse.

HU"*! ^ ioht rn ehr Gold gasse.

Kranken -Möbe
Verkauf ».Miete
Auck Bcttische und
Zimmer - Klosetts

leihweise.
A. SZeirner,

Webergasse 8, Hth.
Tel . 8229. Nepar.
prompt und billig.

namentlich Damen , haben unter trockener Gesichtshaut zu leiden
infolge zu geringer Absonderung des Hauttalges . Verminderter
Hautglanz , Spannung und Sprödigkeit der Haut , sowie deren
eigentümliches wie bestaubtes Aussehen sind die Folgeerscheinungen.
In diesem Falle wirkt die Verwendung von Seife , auch der besten
und teuersten , nachteilig , weil Seife vermöge ihrer .fettlösenden
Eigenschaft das in der Haut schon zu gering vorhandene Fett auch
noch fortnimmt und diese also noch trockener macht. Für alle die¬
jenigen , welche über zu geringe Geschmeidigkeit der Haut zu klagen
haben, ist meine mit fernstem Pflanzenöl präparierte Vetlcheu-
Kleie ein ausgezeichnetes Mittel. Meine Veilcheu-Klere ist nicht
nur ein vorzügliches Waschmittel zur Erzielung einer zarten Haut
und zur Verhinderung des Aufspringens derselben, sondern sie
dient auch zur Erhaltung sowohl der Zartheit des Teints , wie der
Schönheit der Haut und ist wegen ihrer milden und wohltätigen
Wirkung namentlich auch bei kleinen Kindern mit empfindlicher
Haut sehr zu empfehlen. Dose Mk. 1.25. X168

Hoflieferant.gf Butiee lg
p. Psd . Mk. 1.—, b. 5 Pfd . 95 «Pf,,
beste Gelegenheit zum Auskocheu.

1 Hortung& Co.,
41 Hellmuubftratze 41.

Leistungsfähigstes Spezialhaus für

Seiten grosse Auswahl nur besserer Qualitäten.Dr. M. Albersheim, Telephon
2099.

Fabrik feiner
Parfümerien, = Stoffhandschuhe =

für kurze und lange Aermel.

Webergasse 1, im Betel Nassau
Fernspr . 549,

Wirsbaden,
Wilhclmstraßc 80.

kkerusprecher 3007.
Versand gegen Nachnahme . Jllustr . Katalog kostenlos.

Fränkfurt a. M .,
Kaiserstraße 1.

Me<1erla.§e 6es
Bechstem-Concertflügels*

tiacMlial9,Jfctrr.55.K163
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U.G.HOUBQj SOHN CARLAACHEftil

47 Kirchgasse 47,
Spezial - Magazin für Haus¬
und Küchen - Einrichtungen.
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Nr. 162.

Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Wiesbadener Tagblstt.

Montag.
8. April 1907.

82 . Jahrgang.

MMIem. Grosse SpezialaMeilung!
Heizende Neuheiten.J. Hertz, Saiupsse 20.

Verein fiir Fenerbestattuni.
Anmeldestelle und Anskunfts-

erteilung auf dem Bureau F 476
4  Härenstrasse 4

(Erdgeschoss ) links.

„Thrtrirrgia", UeWerimgssWWxst in «Ort.
Gegr. 1833 . Garantiemittel 63 Millionen Mark.

Unter Staatskontrolle.
Diese als überaus kulant bekannte Gesellschaft schließt gegen niedrige feste

Prämien und unter kulanten Bedingungen
Feuer -,

Ginbruchdiebstahl-,
^ Wasserleitungsschäde»

Versicherungen ab. Prospekte und nähere Auskunft erteilen gerne kostenfrei
.Adolf « ergr, General-Agent, Kirchgasse 9,
Jf . » renn , Privatier , Herüerstraße 25,
E . Rüger , Westendstraße 11. 43

Jf f*!?II6*9  bester hygienischer
Korsett -Ersatz

von Agnes Fleischer -Griebel u. Lesemeisier,
beseitigt starken Leib u. Hüften vollständig n. gibt

stolze, elastische Haltung.
Von Professoren u. Aerzten warm empfohlen, spez.
von Geheimrat Prof. Dr. E. von Leiden, Prof. T)r.
M. Mendelsohn, Dr. Lahmann u. vielen Anderen,
als beste Stütze für den l . eih bei einer

großen Reihe von Krankheiten. K189
Alleinverkauf:

J .A.StOSS, Wiesbaden.Taraiisstr.2.

WelsMr -Askchel
Mit tedrr Flamme kann inan
2 Geschirre znm Kocher» bringen.
Durch Innen . uSlntzenstammer,
und doppelte Luftzuführnug

sparsamster Kocher.
Ermiz Flossner,

MeLLriüstratze6* 451

und mit

waschen Sie Ihi*e Wäsche
mit

Johns

nur durch
Dämpfen und Spülen

Grösste Schonung
der Wäsche.

Kein Zerren, Kernen u. Reiben
wie bei anderen Systemen.

Ŝ einste Referenz eia*

Haupt -Bureau : Moritzstrasse 51 , Part . , Telephon 1953.
Zweig-Bureau : Mositacherstrasse 2 , Telephon 1953.

Großes Spezialhaus
in Meußeiten:

Kinderwagen , Sportwagen , Kinderbctten,
Kinderstühle , Klapp -, Balkon - und Grrten-
möbel , Sand- und Leiterwagen, Triumph- u. Progreß-
Klappstühle . weltberühmte Schmidts Waschmaschine

und Waschmangcl , 180,000 im Gebrauch.
Gnmmireife werden aufgekittet und alle Reparaturen

billig ausgeführt.
MI - Kein Laden , daher sehr billige Preise.

Krankenwagen zu verkaufen und zu vermieten mit
und ohne Bedienung . Billige Preise . 470

Adolf Alexf «, DMliNüM 5,
2 Minuten vom Kochbrimnen . — Telephon 2658.

Laurenlmrger
blanwcißer Garteniies

liefert Waggon-, karren - und körbeweise
die Alleinvertretung für Wiesbaden und
Umgebung 404
Wilhelm Ruppert& Co. G. m. b.

Tel . 32 . Manritinsstr . 8.
Eine Bettstelle , Mah ., 1 Treppe,

stuhl 1 Leder -Chaisel ./1 ov. Tisch
vk. Luncnstraße 5. Gib . 3 l.

Speions-löleliranspört-ii.Fiiliri
Verpackung, Aufbewahrung von Hobeln unt Waren.

Verlangen Sie
ausführliche Prospekte durch

den Vertreter:

D JunoL

gg23*0
c3 fi

Handels - , Sprach - und
ISeltrei hlehr anstatt

*
rfl Os« Dr. Conrad Grimm , /
S§ Mühlstr. 11. Mieliricli a . Mit . Mühlstr. 11. Hts*I-8*-
g-s Kaufmännische Kurse , Sprachkurse, p 5THoq& m
PŜ #

Schreibkurse (Schönschrift and Maschine), ? s*1
ss (aö AJ CÖO- rß> g Stenographie (Gabelsberg). 3 STp. Sc «s©L Sondersprachkurse für Offiziere, Juristen, > 9PJ” J®fl Medizineru. höhere Beamte, Uebersetzungen. CT*̂-D

Unterrichtszeit von 9—12 vorm., 3—5 nachm.
und von 8—10 Uhr abends.

Schüler und Schülerinnen werden, sofern sie allen £ <5
s a

33
OQjt

Anforderungen Genüge leisten, an erstklassige Firmen
empfohlen. Großindustrielle, Fabrikbesitzer und Ge¬
schäftsinhaber werden gebeten, von dieser auf soliden
Grundlagen beruhenden Institution Gebrauch machen

zu wollen.
Nähere Auskunft wird auch erteilt Wiesbaden,

Herderstr . RS, I . Spreehst. von 12—2 Uhr.

®r

i

Mein reiner Bienenhonig,.
wie er von vielen Tausenden von Bienen aus den Blüten gesogen wird , ist seiner
leichten Verdaulichkeit wegen ein vorzügliches Nahrungsmittel für Kinder und
kranke schwache Leute, ein vorzügliches Stärkungsmittel bei erschöpfter Kraft und
leistet vorzügliche Dienste bei Erkrankungen der Brust -Organe und bei Magenleidcn

" mm  Carl Praetor ! us,

99
Mefsswasser -Hrtiels :-Automat 64.

ohenlohe
Suppen

Nur mit Wasser zu kochen,
in wenigen Minuten tischfertig,

den besten Fleischbrühsuppen ebenbürtig.

2 bis 3 Teller für 10 Pfennig.

Das unter der Firma Wiesbadener Schuhwaren-Consnm, Gesellsch. m. l>. H.,
JHirckgasse 1 » , nahe der Luisenstrasse, eröffnete nene Unternehmen, hat sich das
Wohlwollen des Wiesbadener Publikums im Sturm erobert. Ausser den nebenstehenden
Preisen, die allein schon beachtenswert sind, erhält

als Gratis -Zugabe
jeder Käufer beim Einkäufe über 50 Pfennige einen Gutschein auf Waren , welcher bei
hiesigen bekannten Firmen sofort eingelöst werden kann.

Heu iu Wiesbaden!
waren-Consnm, Gesellsch. m. b. H., Herren kräftige Zngstiefel . . . . 1 «» I Damen kräftige Schnürstiefel . .
lete nene Unternehmen, hat sich das Herren bewährte Hakenstiefel . . . S .95 j Damen Ia Wichsl .-Schnürstiefel .erobert. Ausser den nebenstehenden Herren echt Chevr .-Hakenstiefel . . 8 .S5 I Damen Goodyear Weltstiefel . .
lt Konflrmnnden -Hakenstiefel , 36—39, . S . S5 | mit Lackkappe.

Konfirinandenstiefel für Mädchen . . 5 .50 , Schnlstiefel , kräftig, bis Grösse 35 .
Einlegesohlen , alle Damengrössen, Paar 5 Pf.
Schnhriemen , geflochten mit Spitzen » 8 Pf.

Damen kräftige Schnürstiefel . . . 8 .» S
Damen Ia Wichsl.-Schnürstiefel . . A.OS
Damen Goodyear Weltstiefel . . . 0 .50

mit Lackkappe.
Schnlstiefel , kräftig , bis Grösse 35 . . S . ES
Schuhcreme mit Schraubendeckel Glas IO Pf.
Gnttalin , das echte Fabrikat , Büchse 15 Pf.

Wiesbadener Schuliwaren-Consnm«. b.h.
nahe der Luisensfr. 19 lÖTCllgaSSG 19 nahe der Luisenstr.
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Ällein «W  erkauf

Kaiserl. und König!. Hof-Pianoforfefabrik
Gegründet 1794.

Barmers

Bremen
Coln
Berlin

Bilsseldorf
London.

1904 St. Louis Weltausstellung: „Grand prix“.
1906 Dresden Ivunstgewerbe-Ausstellung: Kgl. Sächsische

Staatsmedaille.

1906 Berlin Musikfachausstellung: Ausstellung -Medaille
und Ehrenpreis der Stadt Berlin.

1906 Mailand Weltausstellung: Zwei „Grand prix“.

, Teppieli-MniguJifS- o
Anstalt, ü

Tepplcli-Klopfwerk§
von 83 ^

£atsesei iUebetlein§
Läden : ä

geehrte Hausfrau, und machen wenigstens einmal einen Versuch mit dem einzigartigen,
in seinen Yorzügen und Wirkungen unübertroffenen

liüden : 82
rgstr. 13 — Moritzstr. 13,
['• 2 — Bismarc.k-Ring 22.
Taunusstrasse 55. Udbaeti’s

M« « ' S©rm- Seifetsgiuiver
Gir. Burgstr . 13 — Moritzstr. 13,

Bmserstr. 2 — Bismarck-Ring 22,
Taunusstraße 55.

Mfapg von Möbeln8
^ in MzertreiinteBi Zustande, g
OCOO  OO <Q >OöOOQ

welches in vielen unzähligen Haushaltungen seit Jahren unersetzbare Dienste beim
Waschen und Putzen tut . Die einfache, sparsame Anwendung dieses Waschmittels
einerseits und anderseits die unbedingt sichern Erfolge, die man damit beim Waschen
unter grösster Schonung der Stoffe erzielt, geben jeder einsichtigen Hausfrau Ver¬
anlassung, sich dieses Waschmittels in allen Fällen zu bedienen.

Das ha-Pfund-Paket kostet 15 Pfg. und ist bei den bekannten Verkaufsstellen
der Rhenus-Waschmittel erhältlich. F74

Alleiniger Fabrikant: Adam Helbach, Köln-Deutzu. Bonn.
Vertreter : Carl Langsdorf , ■Wfifesbadeis , Emserstrasse 36.SS)

J^ eA^ -ekn

mit den neuesten Bequemlichkeiten eingerichtet
Pension von 5 Mk. an. — Logis und Frühstück 2.50.

Bader aus eigener starker ^ uelie Dtzd. 6.—, */* Dtzd. 3.50, Einzelhad 0.70.
Ruheräume für nicht im Hause wohnende Badegäste vorhanden.

Institut Bein
Achtung

Meinen Bekannten und Gönnern die
höfliche Anzeige, Laß ich mein Zigarren-
Geschäft nach

Dreiweivenftraße 4
verlegt habe.

Bitte auch da um gütigen Zuspruch,
.Vachacktend Fra u

Rlieinstr &sse 3» * .
Beginn neuer

Tag- u. Abendkurse
in allen kaufm. Fächern.

Kostenlose Stellenvermittelung.
Prospekte frei zu Diensten.

ä^HrgerCtd?eSalon Mah. — Schlafzimmer Citronier — Speisezimmer schwarz Eiche

Jetzt ist es Zeit?
die Sominersprosfen z» vekämpfe -.r

in hervorragend schöner
Auswahl,

zu beziehen am
billigsten bei i

Uoli.foipiii&Cö,,J
^Wellritzstr . 20 . W
M , Telephon

3271 . Äf

ausgestellt bei

(Patentamt !. ^

braune Haut

1Y. gEen Teint.
k 1 Mark in

Apotheker Blanis Flora-Drogerie,
Gr . Burgstraße 5. Telephon 2433.

Wlesfl | adeii 9
KZ- Taunusstrasse KN

Dauernde Garantie. Franko Lieferung,

Mag . bon.. Up-to-date , Präsident Krügep
Silesia , Kaiserkronen . Rosen rc.

Kartoffel -Großhandlung
Clir . Euapp,

Jahnstraße 42. Telephon 3129.

Erhalte Beim© Zähne
und putze sie mit

iMtcinlösender

eil © es zu spät ist.
führt aus u. voll . Garantie f. tadelloses
Funktion , ec., ebenso werden

Bierbiifetts
isoliert ö. d.

MMiwgeWMieMheli.
Norkstraße 10, 1 rechts.

Prosp . n. Kostenanschl. kostenl.
Vertreter w.  ges ucht._

Privat-

Korpulenz
(Fettleibigkeit ) und die damit

Manergafle 8 , 1

Herr Dr: med *B., prakt . Arzt i. P., schreibt:
An die Fabrik chemisch-piiarmazeut. Präparate ITr . Hammann , Cassel.

Teile gerne mit, daß ich mit der Dentisano-Pasta sehr ' zufrieden
hin. Ich habe die Pasta schon in vielen Fällen verordnet und besonders
bei Patienten , die an Zahnsteinansatz litten, sowie bei Rauchern, Erfolge
erzielt, die meine Erwartungen fast übertroffen haben. Schädliche Neben¬
wirkungen sind mir nirgendwo aufgefallen. (Ca. äl444 )F4

Mepots »m. Wiesbadeai Hirsch-Apotheke, Leiwen-Apotheke,
Kgl. Hof-Apotheko, Taunus-Apotheke, Viktoria-Apotheke.

En gross Bandelsges. Noris, Zahn & Co.

Straossfedern
werden fachgemäss

gewaschen, gefärbt , gekräuselt,
frisiert, neu unterlegt und aus¬
gebessert nach neuester Methode.

Straufefedern-Manufaktur

verbundenen Unzuträglichkeiten,
verhindert beseitigt ohne Berufs-
störung und schädliche Folgen mein
seit Jahren vorzüglich bewährter
M -n. itfetiiigsteeiM 11

Zu beziehen: " 189

pttt Kneipp DanH
m  Meinstratze 59»

Wir verkaufen zu jedem annehmbaren
Preise eine größere Partie gebrauchter

Bitte besichtigen . 432
.L.. sr » vr LD '« . ,C'iscnhdt.,Wellritzstr .4Z.

Friedrich -tr. 29, 2. fttock.

iML Wiese  eSows/fo/n,™
I' frbfliefer 'anmn  .

a V-v:Mf .
V';.:Aivivit.ivVh
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gemahlene
Salmiak*
feruentin

8 Seife \
I wŝ t
I Beste |

iJebersii ru haben,
ä Pa oker 15 Pf.

2'rofpeütel'u»nestfcst

Wmw  Erinnerimi»
axa ®ten © psteii ^ eliuljg ^ säiKg’

geben wir jedem schulpflichtigen Kind, das sich in unserem
Atelier, ganz gleich in welcher Preislage, eine Aufnahme bestellt

4 *Ganz umsonst 4 »
eine Yergrösserung seines eigenen Bildes, 30 cm breit u. 36 cm hoch mit Karton.

Für die Haltbarkeit der Yergrösserung leisten wir Garantie.

Som^ Tg^&foet. Slllll E 6 ö Bretzel im Atelier-
12  Fisites1.90  PMop.Atelier1.Ranges mit billigen Preisen. 12  KaÜBttfiS4.90

- -- Wiesbaden , Gr. Burgstr. 10. —- - - -

UmtMsch— Kauf
neuer

und
antiquarischer

Schulbücher,
Atlanten,
Lexika.

M.  Kraft; t Oskar Bürger,Buchhandlung
,«. Antiquariat,

Marktstraße <?, neben der König!. PoliZeidirektion,
früher Kirchgasse 36.

Simplex “, einzig prämiierter
Klavierspielapparat,

zeichnet sich vor allen anderen existierenden Apparaten ans durch
einfachste Handhabung , leichtesten Pedaltritt bei größter Modulations¬

fähigkeit , selbsttätiges Eückrollen der Noten.

Hefe. Mafthes Witwe,
Kircligrosse 54 , I . IEt. Telephon 3435.

"Vorführungen bereitwilligst ohne Kaufzwang.
Pianos mit eingebautem „ Simplex “ , erstklassige Fabrikate,

können in jeder Preislage geliefert werden.

K?jeaffsMSii?-l6rTgM
ist der Maßstab. — Wollen Sie sich die an»
ziehende Frische der,Jugend bewahren, so ver*
wenden Sie PoudreActina de Cologne
(parruirart), eine hervorragende Neuheit auf

»■wissenschaftlicher Grundlage zur Konservierung
fcund Verschönerung des Teints, und vermei-
1 den oie alle Reispuder , die die Poren versto¬

pfen und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt
machen. — Actina ist von ausgezeichneter
Wirkung bei unreinem Teint, Rauheit, Rötung,
Ausschlag,Hitzbläschen usw.Alit einem Stückchen
weichen Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen.
ÜPthlJJ- PilflPF(»nparfümirt, in Dosen

_ _ , . / T , rUüei , «nd Streubeiifeln).Urossc Ersparnis an Puder infolge der nenen Art der Verpackung (gesetzl.
gesch.) Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinder (Wnndsein), zur
Pflege der küsse . .Beseitigt jeden Schweisssteruch- — Eine Annehmlichkeit
nach dem Bade und der Raser. — Von den Ärzten empfohlen.

Preis d. Dose parf . Mk . 1.20 (in 4 Farben ), unparf . 90 Pf ., in Streubeuteln
20 Pf . — Apotheker Rlmns Flora -Drog ., Gr. Burgstr . 5, Drog . Moebtas,
Taunusstr . 25, Drog . Saesisas , Mauritiusstr . 8, Genimnia -Drog . (Apoth.
C. Portzehl ), Rhoinstraße 55, Br . M . Alberslaeim . Wilhe Imstrisse 80. F 108

4M-

Junker& Ruh-Gnskoclrer
und Berti
patentiertem , einhabnigem
Doppelsparbrenner
Absolut geringster Gasverbrauch

Backofen u. Bratrost werden
mit einer Flamme geheizt

Ausführliche Kataloge u.Vorführung
durch:

g. v. äug,
SAlvch -gasse 43.

'f  K197

Spangenber’̂scilis Conservatorinm für MM,
Wilhelnistrasse 12 .

Gegründet 1888. Frequenz 1906/07 : 297 Schüler.
Irelirgegenstände i Klavier , Gesang , Violine , Cello , Orchester -

instrumente , Theorie , Mammerninsik , fiirchestcrujpicl .,
Chorgessng.

Beginn des neuen Trimesters ) Dienstag , den 9. April.
Prospekte gratis . — Anmeldungen vom 4.—8. April , vormittags

10—12 TJhr, vom 9. April ab jederzeit . 484

KkffkiWk iWeiBtraiio.
Dienstag, den 0. April ds. Js .,

vormittags 9 ' /- und nachmittags von
3 Uhr ad, werden in dem Hanse Oranien-
straße 45 dahier , sämtliche noch vor¬
handenen Kolonialwaren , als:

Mehl , Reis , Gerste, Erbsen , Linsen.
Bohnen , Nudeln , roher Kaffee, Malz-
n. Feigcnkaffee, Kakao, Tee, Zucker,
Wem in Flaschen , Kognak, diverse
Putz - u. Scheuermittel , sowie Putz¬
tücher, Schuhfett , Wichse, Schwämme,
Zylinder , Tinte , Gemüsekonserven,
Spargel , Aprikosen, Feigen , Papier,
leere Kisten usw.,

gegen bare Zahlung öffentlich zwangs-
toetie versteigert . Die Versteigerung
findet bestimutt statt.

Wiesbaden, den6. April 1907.
Hahennann , Gerichtsvollzieher,

_Schiersteinerstraße 24.

IWtt-| minl907
wünsch! noch einige Dame «» u . Herren
ats Mitglieder aufznnehmen . Geil.
Meid , jeden Mittwoch »rach 9 Nhr
abends im Bcreinslokal Deutscher
Hof. Goldgaste La . 1. St . Nach
jeder Sitzung : Fidelitas mit Tanz.

Pe« h-! esff.
Handels - und Schreih-

LeliraustaSt
fürftetn

und

lern
SW ' Nur : "Wkz

38  WiAKM.
Ecke 'Roritzftraffr.

W fz
neuer
Kurse:

N-ur erste Lehrkräfte.
ArrarskLurrgerr tägkick.

Achtung1 Achtnug!Schneider!
Am Dienstag , den 9. April 1807, adends 8 /, Uhr, findet eine
öffentliche Schaerder-BersarmnLrmg

im Saale des Gewerkschaftshauses . Wellritzstraße 41, statt.
Tagesordnung r

1. Die General-Aussperrung im Schneidergewerbe.
Referent : Gauleiter ^ « soph -Frankfurt.

2. Wie die Schneider-Innung Lohnbewegungen regelt und da-
Pnvlitum täuscht.

Kollegen erscheint in Massen in der Versammlung . Dev Einbernfer.

«nippt Mas der freien Mn|l.-fo]ialen Sonfcrens.
Mittwoch, 10. April , abends S3/. Uhr» im Saale der „Wartbttrg",

Schwalbacherstraße 8b:

Oeffentlicher Vortrag
desH. Gewerkschafts-Sekretärs aus Dillenburg

„Wer die WMelldtzkell der tfjnilüdBiatioiißleii Ardetter-
OrßümMn In Nlerlöndislhem Illierejse". DiskOml.

Der Vorstand.
MUBKMM

LärnlliOliS

Schulbacher,
welche gebraucht werden im

Königl. Gpnasini,
Konigl. tolgpnasiui,
Stadt Refori-ßealgpnasinm,
Realschnle am Zietenring,
Höhere lädehensehnle,

sowie in den Privat -Irehranstalten,
Mittel - und Volksschulen,

sind in den

neuesten Auflagen dauerhaft gebunden
vorrätig. 462

Konti Nil Iflnzei.
Wilhelmstrasse 52. Fernruf 2925.

zurückgesetzte Muster, für Gas und elektrisches
Licht, werden zu jedem annehmbaren Preis ab¬
gegeben. 443

F . Dofflein , Frg to,r-
- > m >-- - . . - —. I

Karl Schipper, Hofpiiotograph, ßheinstr.Bl.
in feinster , künstlerischer Ausführung,

matt oder glänzend . 458
Visit: per Dutzend Mk . 6.

ff gilt!®? ' Stihalatorium,
Taunusstr. 57, gegenüber d. Röderstr. (8—1, 3—6.)

Prospekte. — Fragen Sie Ihren Arzt!

SchulbücherIHeinrich Sich,
Buch- u. Papierhandlung,

Rhettrstr.S? -WY
kSauptpost ) . 497

Zo UssstutrwSuUe.
bester Windschutz in Gärten

und ans BalkonS,
in verschied. Größen am Lager.

Kaufhaus Führer,
Kirchgasse 48.

Inh. Rieh , Hlartkopf . 529
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Carl Mei sfa? 18, Fernsur, M 145 cm breite
Kleiderstoffe
fnrJackenldeidei tl

freie Röche per Meter
1.25,1 .50, 2.- , 2.50, 3 Mk

und höher.

tR. ä 2124(8-gjWoSil ^ eäclimack und RceiswürdisUeät werSea ihm » stetig 1 siesie Li reuatie.
Kochfräulein gesucht.

Kulmb. Felsenkell er , Taunn
Ein j. bess. Mädchen,

in der

MGWMMg
E.Borncmann,

Lnisenstraße 22.

Moderne “‘T.SJ,” '1
Kleiderstoffe

NN j. ve„ . » cnonjcu,
perf . irrt Schneid., sow. tn allen bess.
Haus - u. Handarb , erf ., sucht Mell,
als Jungfer od. erstes Hausmädchen.
Außerhalb ad. Ausland bevorz. Gefl.
Off , u. I . 423 an den Ta gbl.-BerL

Gesucht einfaches Fräulein,
erfahren in Krankenpflege, tagsMcr
zu nervenleidender jg. Dame . Oss.
unter G. 425 an den Taabl .-Verlag.

Tüchtige Büglerin
2—3 Tage dauernd gesucht Ronrer-
bera 12. Laden._ ;__

SSrrtltfrttT sE . tagsüber . Be-
U1eLrzl .lll.ll schaftigrmg m ernein.

Geschäft. Offerten unter BY4SS an

weit unter sonstigen Preisen.

Ministeriell Upaifchnip mit Vor-
qcnehmigte WMljMlk schule

nnt>  ficitt . Psttsionat . Gründl. Vor¬
bereit. zur Einjähr .-Berecht. Mainz,
Hintere Bleiche 59. (No.6170Mz.) P37

Wolfshund,
Rüde, prachtvolles Preistier , gut ge¬
zogen, ist wegzugshalber zu verk. in
Dotzhe im, Wellritzstraße 1, 2 St-

Wn Posten
8GLÄGMWLOKG

ist unter Wert ausgelegt. "M
als 8. Hstpottzek zu 5 % auf ein ren¬
tables Wohn- und Geschäftshaus in
Biebrich per sofort gesucht. Offerten u.
es-, -8556! an den Taabl .-Verlag. 2 Bärenstrasso 2.

Spezialität:
Gelegenheitskäufe

Schwarzer Sierra,
prima Qualität,

per Meter 1.60.

Henr. Levy,
2 Bärenstrasso 2.

Spezialität:

Gelegenheitskäufe.

den Tagbl.-Verlag.reine Raffe,Schott. Schäferhund , reine Raffe,
zu verk. Hchlachthausstraße 9, Stiehl. Junger g«t empfohlener

Kontorgehilfe
mit schöner Handschrift ges. Schrift-
lrchs Offerten Seerobenstraße 20, P . r.

Berloren
ein Ohrring mit Rosen, in der Mitte
ein btauer Saphir , von der Turn¬
halle in Biebrich bis zur Marktstr.
Abzugeben gegen hohe Belohnung

Salon -Piano
von BMiitlsjaer , frtfl StCU,
unter Preis zn verkaufen.
König , Bismarck -Ring 16,

Metzgergasse '21.
Verlöre«

ein Schlüsselbund von der Lahnstr
bis zur Langgafse. Adresse rm
TagbL-Berl ag. _ Wy

Hund entlaufen
(Dobermannpinscher ). Gegen Be.
lobnuna abzugeben Nerotal 11.

Tüchtige

Gesellenstücke
Ahnung abzugeben NerotalMm  BillardDie in der Gewerbeschule aus¬

gestellt gewesenen Gesellenstücke sind bis
Dienstag abend 8 Uhr von de« Aus-
siellern wieder abznholen. P 411

Das Fräulein , welches im letzten
Znge am Sonntag von SchWaldach
nach Wiesbaden fuhr und mit dem
Herrn i. d. E. freundlich lächelte, wird
gebeten, Adresse und wann und wo zu
treffen unter W. A . 6 postlagernd
Schützenhofstraße niederzulegen.

(Fürstwcger) billig zu verkaufen. Off.
unter M. » D an Tagbl.-Haupt-Agcntur,~ . . - " 7063 für Automobilbau und dauernde

Stellung geg. hohen Lohn gesucht.

Adam Opel,
Motorwagen - Fabrik,

Rüfselshsim a/M.

Wilhelmstraßs 6.

Mvtz kMMWV - Uocktz!
WiSsLr -ÄLisri,

am Baililklrf.

Zu verk.: Herrschaft !. Betten,
2 Mahag .-Bettst . m. 'Sprungr ., Roß-
haarmatr . u. Keil, Mah .-Wascht. m.
Marmorpl ., Tische, Stühle , v. aebr.
Mah .-Möbel, Ecksofa, gestr. KIschr.,
Gasleucht .,- n. kl. ir . Ofen m. Rohr
Wiesbadener ttr . 51, 1, v. Sonnenber g.

Geburts-Anzeigen 1in einfache
Verlobungs-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen j Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt dieLSGftelMerj’ÄHol-BucMrocKerei

Langgasse 27.

ff., zu verkaufen
Adelheidstr. 15, 1. Junger Schuhmacher

i'of. gef. Winter , Ade lheidftratze 9.
Ein Junge oder Volontär

kann die Kunstschlossern gründl . erl,
2 Waschk., 2 Rachit., 1 Schrank,

1 Spiegel , 1 Diwan , 1 Vertiko, pol..
billig abzug. Schwalbacherstr. 37, P. M. Sehring , Eltvillerst ra ße 4,zu verkaufen

Knecht gesucht, ' 7 CS-th 1Kheinstr. 63,1,
Moritzsträße 7, Stb . i St . rechts.

ReKaMö - SchrLÄ,
Kunstschmiede-Arbeit, billigst zu ver¬
kaufen. Näh. Kastel, Stadthausstr . 8,1.

Zchvarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K4

Arbeiter gesuchtdie Schiffskatastrophe in Tonion.
-Jeden 'B’ag nachm. 4 und abends

8'j*  Uhr eine grosse Vorstellung.
Preise der Plätze : Loge Mk. 2.—,

Sperrsitz Mk. 1.50, I. Rang Mk. 1.20,
TI. Rang Mk. 0.80, UI . Rang Mk. 0.40,
Kinder und Militär ohne Charge die
Hälfte . -_

Luiseustraße 41.

GinKrillanMilg verloren.
Gegen hohe Belohnung abzugeben Kaiser-
Frtedrich-Riug 59, 2._

Lieg- u. Sitzwagen m. Gummir.
billig zu vk. Bleichstr.  18 , lk. Stb . 1.

Opel-Fahrrad mit Freilauf,
gut erhalten , wenig gefahren , !
snndheitshalber billig zu verkauf
Luiseu straße 22, 4 St . rechts._

Guterhaltenes Fahrrad zu verk.SaatkartoffelU mir Ledertäschchen, Monogramm A. G.,
v. Bahnhof bis Rondell verloren » Geg.
gute Belohnung abzugeben Elisadrthen-
straße 15, Part .' von Bulia.

Biebrich, Heppenheimerstraße 12, 3 l.
Anzusehen von abends 6—7 Uhr ._

Gebr . Herren - u. Damenkleider,
Unis., Schuhwerk kauft zu höchsten
P reisen Jul . Rosenfeld, Me tzgerg. 29.

Frankenthaler Frührosen, Kaiserkrone re.
sind cingetroffen.

Harl Kirchner,
Teleph. 479. Rhemgauerstr. 2. Samstagabend 5 Uhr verlor

Eva Schmitt ihr Buch mit Offerten
u. Zeugn . Bitte dasselbe Marnzer-
straße 14, Kathol. Mädchenheim, geg.
gute Belohnung abzugeben.

Kirohgll886 39/41
für Lumpen, altes Eisen, Metalle, ^ mnmi,
Neutuchabfälle, Papier zum Emst. re.
zahlt bei pünktl. Abholung die

»Llthandl . 4 Schnlgaste 4.
Handelslrhrer n. Bücherrevisor,

Tsdes-Aryerge.
Gott dem Allmächügen hat es gefallen, mrmen liebe» Sohn,

unseren guten Bruder,

Einzelausbildung von Herren und
Damen zu perfekten Buchhaltern
und Buchhalterinnen. Keine Kurse
von mehreren Teilnehmern. Jeder
Lernende wird für sich allein von
mir .persönlich unterrichtet. Lang¬
jährige vorzügliche Erfolge bei
vielen Damen u. Herren, die nach
derSlusbild. gute Stellen erhielten.
Garantier KeineVoranszahl.

pf - Motel , - HM
ätrarlsug -e , mit In ventar
z« Sä ©,®®® Mk . sofort za
verk . d . Wiesliadener
'Villen -Verkanfs -Gresell-
selsafft m . i>. SS., Bcrean
EUenbogeagasse IS . —
M’el . 349 .. — GescliätP
Stenden : 3 —4 ft kr . 6846

nach langen, schweren, mit Geduld ertragenen Leiden im Mter von
16 Jahren zu sich zu nehmen.

Die trauernden Hinterbliebrnm:
Mrttkia Kavdt , Wwe., mü>

Die Beerdigung findet am Mittwochnachmittag 6 Uhr vom
Trauerhaufe, Westendsiraße 30, aus statt.

Billige Billa.
Ein- u. Zwcifam.-Villa, neu, Ende

Sonnenbergerstr., f. 56- und 68,060 Mk.
Off. u. M.' 4BL an den Tagbl .-Verl.

Mk. I.— mit Tagesfrisur,
im Abonnement 75 PS.

■I Riarcrh Goldgasse 98.
1»öiul düil,  1. Laden v. d. Langt Schöne Billa

soalcich m vermieten . Näheres~ ■ ' 1a oder Wlwirrenstr. 3,
|UUrUlJC3 MWUjlU, etwas

bügeln kann. geg. boh-n Lohn gef. § 89
TännnS -Holel »Main -, Babnhcckstraß-Leverferg 1.1

st  Neubau , Luftkurort
Traifs .Gartenstadt

b. Darmstadt , schönste Lage,am.Wald,
7 Zimnier, Badezimmer re., mit großem
Garten zu 23,000 Mark zu verkaufen.
Näh. Sehmitt , Mainz » Neu»
brnnnenstraste 12» (Nr.6221)R39

Statt Besonderer Anzeige.
Sonntag naehmittag 1U vor 1 Uhr entschlief plötzlich infolge einer Herzlähmung unser treuer

Mann, Vater, Grossvater, Sclnviegerrater und Schwager,

Herr Dr. med. Gustav Justi, Kgl. Kreiswundarzta. D.
In tiefstem Schmerz im Namen aller Hinterbliebenen :

Auguste iusti, geb. Eckstein.
Idstein, Steglitz , Biebrich a. Rh., Schöneberg , Crossen a. 0 ., Mannheim.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 10. April, vormittags 11 Uhr, in Idstein vom Sterbehause
aus statt.

brunnenstraste 12.

aus der Kgl. B. Hof-Parf .-Fabrik
(5. D. Wunderlirh , Nürnberg , in
blond, braun u. schwarz, z. Glätten,
Fixieren u. Dunkeln der Kopf- und
Barthaare , sorgfältig zubereitet und
nie dem Ranzigwerden unterworfen,
ä. 35 und 60 Pf . Zu haben in der
Droa . Ot to Lilie , Mor itzstr. 12. 3029

Ein Wurf reinrassiger Teckel "
(Tiger u. schwarze) zu Verkaufen

od. hierzu geeignet. Haus , nur in gut.
Lage, geg. hoh. Anz. sof. zu kaufen ge¬
sucht. Off. in. näh. Angaben u. Diskr
9» . AS « an den Tagbl .-Verlag.

Mk. 8,5„000 .—
Mk . 30,000 .—

auf 2. Hypothek zu vergeben durch
Ludwig Jsttl,

Webergasse 16, 1Hochstätte 10, 1

Mk. 10»,««0
auf Hypothek für ein in bester Stadt-
laqe liegendes Haus gesucht. Angebote
unter W.  493 an den Taabl .-Verlag.

300 Mark . ^
von kgl. Beamten gegen hohe .Zrnsen
u. mehrfache Sicherheit zu lerh. gef.
Off . u. S . 425 an den TagbL-Verlag.

Ein Chemiker
sucht 200 Mark gegen 6 Praz . mög¬
lichst baldigst zum Ausüben ernrger
Studien . Offerten unter C. 426 an
den Tagbl .-Verlag.

| Beteiligung. 1
| | Kapitalist zur Bebauung eines U
« Grundstückes von langjährigem W
W Besitzer desselben gesucht. Ohne gl
a Risiko, da Kapit. sicher gestellt wird. 8
^ Off. u. V . 9S3 o. d. Tagbl.-Verl. ||

Junges Ehepaar sucht ein Birfett
auf piechn. zu übern ., beioe Fach¬
leute . Kaution nach Ueberernkunft.
Off . u. I . 425 an den Tagbl .-Ver!ag.

Gute Schneiderin f. einige Tage
sofort gesucht Hartingstraße 6, P . L

Friseuse
n. n. Dam . cm. Bleichstr. 18, l. S . 1.

gLfr FemrenteDM
diskrete, beseitigt. Off. unter <ä». » 9S
an den Taqbl.-Verlag.

Rüsesheimerstraße 3
schöne 6-Zimmer-Wohnung, Part ., auf
1. April zu vermieten.

TonKerlbergeLstraste 45,
1. Etage, 5—6-Z.-Wohnung auf 1. April
zu vermieten. Ktäh. 2. Etage. 1057
Woterlooftraste 3, Seitenbau , 2-Zini.-

Wohnnng mit Küchen. Keller. Näh.
Eisenbabn-Hotel, Rheinstraße 17.

Wertstätte oder Lagerrann » mit
Bureau Waterlooftraße 3. Näheres
Eisenbabn-Hotel. Rheinstraße 17.

Albrechtstraße 10, % mbl . Zrm. mrt
und ohne Pension.

Emieritraste 46. ssrtsv-, mbl. Jrm . b.
Gobenstraßc 4, P . l„ mbl ., Zimmer

zu berm., ev. Mittagstisch.
Westendsiraße 15, M. 1 r ., K- u . L. b.
Schösres separates Part .-Zimmer an

besseren Herrn sofort zu verinieten.
Offert , u. M. 424 a. d. Tagbl .-BepL

Ein Schüler s. bill. Pensionin b. Familie . Zietenring 1, 1 i
MM . Zimmer od. Mans.

(sonnig), mir Kochgelegenh., ges. Off.
m. Pr . u. S . 424 a. d. Tagbl ^Berlag.

Ein Garten
in der Nähe der Adolfsallee zu Pacht,
gesucht. P . Blies , Herrngartenstr . 18.

Gewandte

Berkäuferin
für die Abteilung Hrrren -Artikrl per
bald gesucht. Keimtnis der Kurz- und
Wollwarenbrancheerforderlich. Offerten
unter 8 . 9SS © an Haastnstei«
& Wsqler N«-G. in Mainz . R74
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Nerwischtrs.
Das ASentener cirres 18jährige» Defraudanten,

sdas bei aller Tragik für den jugendlichen Verbrecher
eines starken komischen Beigeschmacks nicht entbehrt, hat
mit der Verhaftung des Schuldigen durch die Rixdoricr
Äriminakpolizet ein trauriges Ende gefunden. Der
„Berl . Lok.-Anz." berichtet darüber : Vor einigen Tagen
.erhielt der 16jährige Kauftnannslehrling Kurt 'D., der
Sohn achtbarer Elterri aus Schon eberg. von seinem
Mef . dem Inhaber eines Kaufhauses in der Rheinsttaßc
in Friedenau , den Auftrag . 1000 M. bei der Post einzn-
zahlcn. Unterwegs traf er mit einer Halbweltlerin zu¬
sammen. die ihn dazu überredete , mit dem anvertrauten
«Geld eine Bier - und Weinreife in Berlin anMtrcien.
iD. liest sich in den Netzen der lockenden Dirne fangen,
und bald floh der Sekt in Strömen Gegen Morgen
war der junge Lebemann, vom Alkohol überwältigt,
cingeschlafen, und als er erwachte, war seine Begleiterin
verschwunden und hatte ihm noch 100 M. gestohley. Nun
packte D. die Furcht vor der Polizei , und um vor ihren
Nachstellungen sicher zu sein, beschloß er. sein blondes
Haupthaar schwarz zu färben . Er kaufte zu diesem
Zweck eine Tube schwarzer Haarfarbe und begab sich an
einen stillen Ort . wo er die Operation an sich vornahm.
Als er nachher in einen Spiegel blickte, muhte er zu
seinem Schrecken die Beobachtung inachen, daß sein Haar
state einer schwarzen, eine — knallrote Färbung ange¬
nommen hatte . Der Verkäufer des Haarfärbemittels
hatte ihm aus Versehen eine Tube roter Haarfarbe ver¬
abfolgt . Da sichD. in diesem Aufzuge nicht in Berlin
sehen laffen wollte, reiste er kurzer Hand nach Dort¬
mund. Als das Geld auf die Neige ging, fuhr er einfach
wieder nach Berlin zurück. Von hier begab er sich mir
der Straßenbahn nach Rixdorf und besah die Naivität,
auS einem dortigen Restaurant seinen früheren Chef an-
zntelephonieren und zu fragen, ob er ihm nicht wieder
verzeihen und in seine Dienste nehmen wolle. Allein der
Chef wollte von dröseln Kompromiß nichts wissen, son¬
dern benachrichtigte die Rixdorser Kriminalpolizei , die
den jugendlichen Frevler verhaftete . An seinen Haar -n
aber kornrte nmn den verunglückten Färbevcrfnch noch
wahrnchmen.

* Das „Grnndwasser" im Weinkeller. Ans der
Pfalz wird der „Franks . Ztg ." geschrieben: Folgendes
niedliche E fchichtchen, das mit der Person des durch
sein energishes Vorgehen gegen die Weinfälscher
bekannten pfälzischen Weinkontrolleurs Weiser  ver-
kuüpsr ist, wissen einige pfälzische Blätter zu erzählen.
Auf einer Inspektionsreise kam dieser kürzlich in ein
pfälzisches Weindorf, und die Kunde von dem Eintreffen
des Vielgefürchtcten durcheilte als Schreckensnachricht
den ganzen Ort . Besonders ein wackerer Winzer war
sehr erschrocken, so sehr, daß er sofort alle seine Fässer
auslaufen ließ. Das Geschick wollte es aber , daß der

Kontrolleur gerade auch diesen Winzer kontrollierte. Als
er die viele Flüssigkeit sah, fragte er : „Na, was ist denn
hier los ?" Der Winzer erwiderte : „Ja , Herr
Kontrolleur , Senken Sic bloß das Unglück:
mein ganzer Keller steht voll G rnndwa  sser ." Dem
Herrn Kontrolleur kaur die Sache nicht geheuer vor, er
stippte den Finger in das „Grnndwaffer " und sagte in
strengem Ton : „Aber, das ist ja Wein !" Da machte
der schlaue Winzer ein recht dummes Gesicht und ant¬
wortete : „Herr Kontrolleur , wenn ich gewußt hätte,
daß Sie das für Wein halten würben , dann hätte ich ihn
ganz gewiß nicht laufen lasten!"

* Ein mittelalterliches Rezept gegen Blasensteiu.
Kürzlich sind von dem Lawdgerichtsdirektor vr . Schräder
die Rechnnugsbücher der Gesandtschaft veröffentlicht
worben, die der .haniLnrgische Senat in den Fahren 1838
bis 1385 am Hofe des Papstes zu Avigon unterhielt , um
einen gegen ihn vom Domkapitel der Stadt eingeleiteten
Prozeß zu betreiben . Während des Anfenthalts der Ge¬
sandtschaft in der RHönestadt brach der schwarze Tod, die
Pest, aus . In der Veröffentlichung dieser Akten findet
sich ein sehr verständiger Rat , wie man sich beim Ans¬
bruch von Epidemien zu verhalten hat. „Wenn Ihr
wissen wollt", schreibt der Autor , „wie Ihr Euch schützen
könnt , so ist der beste Rat der : mäßig zu essen und zu
trinken , sich vor Erkältung zu hüten und keinerlei Exzesse
zu begehen, vor allem aber möglichst wenig mit den
Menschen zu verkehren, am besten ist es aber , zu Hause
zu bleiben, bis die Epidemie vorüber ist." In seltsamem
Gegensatz zu diesen verständigen Verhaltungsmaßregeln
stehen einige Rezepte, die auf der Innenseite des Um¬
schlages des erwähnten Rechnungsbuches ausgezeichnet
sind, unter denen eines deshalb besonders erwähnens¬
wert erlscheint, weil es als Mittel des Bischofs von
Verden, Johann von Güttingen , bezeichnet ist, der damals
als ein berühmter Arzt galt . Er war früher Leibarzt
des Königs Ludwig von Bayern gewesen und fungierte
später, als die hamburgische Gesandtschaft in Avignon
war , als Arzt des Papstes . Er starb im Jahre 1349. Sein
Rezept gegen Vlasenstein lautete wie folgt : „Gegen den
Stein nehme man sieben Heringsköpfe und koche sie in
Wasser, bis der dritte Teil desselben verdampft ist, und
das trinke der Patient an drei Morgen , und es zerbricht
die Steine in der Blase . Oder man nehme einen
lebenden männlichen Hasen, und nachdem derselbe abgc-
häutet worden, muß sein Blut in die Haut getan und so
eingekocht werden, und nachher wird dies Blut in einer
Hühner - oder Erbsensuppe aufgelöst, und davon trinke
der Patient an drei Morgenden entweder im Bade oder
außerhalb desselben. Oder man nehme einen jungen
Ziegenbock im Monat April und füttere ihn mit Peter¬
silie und gutem Getränk bis Michaelis , und nachdem er
dann getötet worden , nmtz sein Blut in einem reinen
Tuch in Salz eingekocht werden, nUd wenn nachher der
SteinleideUde es wünscht, muß das Blut in Öl und Essig
abgekocht werden, nUd so trinke er es an drei Morgenden,

denn solches Blut zerbricht Edelsteine und Glas . Dies
ist das Mittel des Bischofs von Verden ."

Die Ansichtskarten werden tenrer . Wie die „Neue
Freie Presse" mitteilt , haben 17 große Institute in
Deutschland und Österreich die Preise der von ihnen
erzeugten künstlerischen Karten , die sie in Serien zu
250 Stück abgeben, um sechs bis sieben Prozent erhöht,
und die 700 Engroshändler haben sich beeilt , den Preis-
anfschlag den Detailgeschäften zu vermitteln . Ob es
die Detailhäuöler nun bei den sechs bis sieben Prozent
bewenden lassen?

* Eine drahtlose Diner -Einladung . Die drahtlose
Telegraphie gefällt sich zuweilen darin , die Rolle einer
guten Fee zu spielen. Daß man „Draht " ohne Draht
angewiesen erhalten kann, hat man wohl schon gehört,
aber daß man durch eine Botschaft durch die Lust zu
einen: Mittagessen eingeladen wird , dürste neu sein.
Ungeahnte Aussichten in dieser Richtung eröffnet ein er¬
götzlicher Zwischensall, der sich aus der letzten Reise des
Schnelldampfers „Kaiser Wilhelm n ." des Norddeutschen
Lloyd in Bremen ereignet hat . Als sich der Dampfer
ungefähr 1280 Meilen von New Port befand, wurde ein
Marcom -Telegramm ausgenommen, das einen Passagier
der ersten Klasse, eine ziemlich bedeutende politische Per¬
sönlichkeit in Amerika, einlud , am kommenden Samstag
bei einem nicht sehr bekannten athletischen Klub in
Brooklyn zu speisen. Der Passagier lag gerade in tiefem
Schlafe, er wurde jedoch geweckt und las zu seinem
höchsten Erstaunen die originelle Einladung . Kurze Zeit
daraus war eine zusagende Antwort an den Athleten-
kluv nach Brooklyn unterwegs ._ _

Gerichtssaal.
* Ein schlagfertiger Rechtsanwalt . Einem vielbeschafttg-

ten Anwälte kann es schon einmal passieren, daß cr dre Pcu¬
teirollen verwechselt, und anstatt den Standpunkt sem^
Klienten den der Gegenpartei vortragt . Derartige Ent-
gleisungen sind stets eine Quelle der Heiterkeit des And,,
toriums und des Gerichtshofes . Mit grotzern Geschick und
Geistesgegenwart hat sich aber kürzlich ern Rechtsanwalt bei
dem Kölner Oberlandesgerichte in dieser peinlichen Situation,
in der er wegen Verwechselung der Parteirollen gmaten war,
zu helfen gewußt. In einer Privatklagejache , in der das
Oberlandesgericht in der Revisionsinstanz zu entscheiden hatte,
trug er irrtümlicherweise den Standpunkt des Privatklägers
vor, während ihm das Mandat von dem Angeklagten über¬
tragen worden war , und er deshalb dessen Sache zu vettreten
hatte . Auf seinen Irrtum wurde er aufmerksam , als ihn der
Vorsitzende am Ende seines Plaidoyers fragte : „Wessen Sache
vertteten Sie denn eigentlich?" Schnell gefaßt repliziert der
Anwalt : „Was ich bis jetzt vorgcttagen habe, ,st der Rechts¬
standpunkt der Gegenseite, deren logische und juristische Be-
yründung io mangel - und lückenhaft ist, wie ich ste tn men,er
langjährigen Praxis noch nicht erlebt habe, und vor diesem
hohen Gerichtshöfe wohl noch nicht vorgcttagen worden ist.
Schallende Heiterkeit der Richter belohnte diese Ausführungen
des schlagfertigen Rechtsanwalts , der offenbar auch der
schwierigsten Situation gewachsen ist.

—eee  Damen -Hüte.
Große Auswahl in allen Preislagen.

Spezialität: Pariser Originale im Preise von 14—18 Mark.

E . Schliephake,
Wiesbaden . lianggasse S ®, ff.

Eingang : Am Kämertor 2.
Gegenüber dem Tagbl.-Yerlag.

IlelmiiMf !©
Trau Elsa Sclsenck wohnt jetzt
lloonstrosse *».

» . Klugen Frauen
1 send. GratlS -Prospekt „Periode " .

C. USleclier , Leipzig»

Alleiniger Fabrikant:

IfglBi. Frasnaiin , USasJelbeisl- Dresden.
Man verlange aufklärende Prospekte, Broschüren, ärztliche Gnt-

:bten und ein Probepaket für Mk. 1.— und 50 Pf. in allen Apotheken,
rogen- und Kolonialwarenhandlungen. (Da. 1890g) F 130

Generalvertretung und Lager:
Adolf Klingsohr Wwe., Wiesbaden.

\ 'V nur  4 Wochen lang
Tf ‘j  i  regelmässig zum er¬

sten Frühstück Cacaol trinkt,
wird den unvergleichlichen
Erfolg in seinem Wohlbe¬
finden merken. — Kinder
sollen Cacaol früh und nach¬
mittags trinken, es gibt kein
gesünderes und bekömm¬
licheres Getränk als Cacaol.

"WCil*  magenleidend,darm-
krank , appetitlos ist

und zu Abmagerung neigt,
trinke 3 mal täglich Cacaol,
ebenso wer nervös und durch
geistige Arbeit etc. überan¬
strengt ist. Cacaol stärkt als
natürliches (nicht künstliches)
Kräftigungsmittel die Nerven
und wirkt beruhigend.

Das Lieblingsgetränk aller Kinder!
Das Frühstücksgetränk jeder Familie!

Das Getränk für Alle!

Kontore:
[ianggafle27

legante
Druddadien

bilden einen welentlidien Beltandtell
der modernen Reklame. Gerade der
zahlnngsfahiglfe Kundenkreis ilf ge¬
wöhnt, geschäftliche Empfehlungen,
Rechnungen ulw. in keiner,geschmack¬
voller Ausstattung zu empfangen.^
V?ir empfehlen unfere modern einge¬
richtete, mit den neueften technischen
Hilfsmitteln verfehene Buchdruckerei
zur Herstellung von Drucksachen alle
Hrt, in jeder gewünschten Geschmacks¬
richtung und Ausstattung. Die Preife
find durchaus müßige. Druckproben
und Preisberechnungen zu Diensten.

Reelles
Möbelgeschäft.

Empfehle mein reichhaltiges Lager
nr sämtlichen .Kasten- und Polster-
möbeln, vom Einfachsten bis zum
Modernsten , unter den angenehmsten
Zahlungsbedingungen.

Ämtern Slanrer.
Möbelschreinerei und Lager:

Sedanplatz 7» Haltestelle der Elektr.

Vorteilhafte Kapitalanlage.
Gute Verzinsung— Gewinnanteil.

Junges Unternehmen sucht zur dessercn Ausnutzung seiner Bezugsquellen für
fomuicnde Saison , Mai bis Oktober lausenden Jahres , Herrn oder Dame,
welcher sich mit einer Einlage von Mk. 6090 beteiligen will . Rückzahlung erfolgt
ratenweiie bis zu vorgenanntem Termin . Für jungen Kaufmann , welcher sich
selbständig machen will , günstige Gelegenheit . ' '

Offerten unter C , 33 an die Tagbl, -Hauptagentur , Wilhelmstraßc 6.
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Erste Hypothek ..Villa Alwinenstraße , n . Kurpark,
für 68,000 Mk . zu oerL , event . für
3800 Mk . zu vermieten gleich od. spät.
Näh . P . G.  R ück, Nikolas straße 8.

u . reicht . Zubeh .,

Reut . Oieschäftsbaus m. gr . Keller,
Hof u. Gart . v. Eiqent . u . s. g. Bed.
zu vk. O ff . W . 1407 postl . Brebrich.

Haus mit Wirtschaft
zu verk . od. auf Grundstück zu ver¬
tauschen . Off , u . S . L. 5 hauptpoftl.

Haus im Südvicrtel,
w . 6 Proz . rentiert , zu verk ., auch ' w.
Grundst . od. Restkauf in Zahl . gen.
Offerten unter G . M . 3 hauptpoftl.

Für Bauspekulanten!
Eckh. m . Läden , pr . Verkehrs !., für
Hotel -Rest ., Stehbierü . o. sonst . Gesch.
pass., durch Um - od. Neubau rent . zu
machen , ist per sof. zu verk . Offerten
unt er P . 420 an den Tagbl .-Verlag.

Haus , vordere Nikolasstraße,
für Arzt , RechtSanw . paff ., wegzugsh.
abz ., ä . k. dass , größtent . geräumt w.
Off . u . G . 426 an den Tagbl .-Verlag.

don 80—90,000 Mk . von Privatmann
ohne Vermittlung auf .prima Renten¬
haus für 1. Juli oder früher gesucht.

Ein HauS in der Langgaffe,
mit gut gehendem - Geschäft , ist für
150,000 Mk . zu verkaufen . Offerten
unter U. 405 an den Tagbl .-Verlag.

bei Kuranl .. _ _ _ 0.., _ ,
d. Bes . p. sof . preisw . zu verk . Off.
unter S . 420 an  de n T agb l.-Verlag .

Billa mit 10 Zimmern,
in wunderb . Höhenl ., m . G . zu verk.
Offert , u . P . 426 a . d. Tagbl .-Verl.

Dielfach vorgckommene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertvricfe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. ^ er Verlag

Verkaufe mein Haus
mit Hinterhaus , 2- u . 8-Zim .-Wohn„
für fedes Geschäft paffend . Zukunfts¬
lage . Rente 6 Offerten unter
N. 423 an den Tagbl .-Verlag.

Kaprtakien-Grstrche. Vielfach vorgekommene Mißbräuche geben
uns Neranlassmigd zu erklären, daß wir nur
direkte Offerlbriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. <§ cr  Vertag

Herrsch . Etagenhaus am Ring,
mit Torfahrt und Garten zu verk.In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervor- cben einzelner
Wort« im Text durch fette Schrift ist imstatthaft.

Offert , u . Ö . 426 an d. Tagbl .-Verlag.
Herrschaft !. Wohnhaus,

4 ^ 1 gr . sch. Zim ., Frtsp ., Vor - u.
Hrnterbalk ., Erker , Kohlenaufz ., 6000
Mark unt . d. feldgerichtl . Taxe , f.
69,000 Mk. zu vk. Anzahl , beliebig.
Näh . Friedrichst r aße 39a , 3 I._

InnttobMen -Nerkätrfr. Immohilien -Kanfgrsnche.
Haus mit Wirtschaftskonzession,

Pr . Lage , zu verk . Brauerei g. Zusch.
Kl . Obsekte zum Um - und Neubarr.
od. Grundst ., Restk. wird in Zahl,
genommen . Off . v. Selbstrefl . unt.
N . 4Ä > an  de n Tagbl. -Verla g.

Prima 2. Hypothek,
ca, 18,000 Mk. sof. od. später gesucht.
Off , u . N . 393 an den Tagbl .-Verlag.
_ l  40 —50,000 Mark,
50 % d. T ., auf gutes Objekt für
Juli — September gef . Hoffmann,
Emierstraße 43.

Suche Haus mit Metzgerei,
od. w. sich dafür eignet , in g. Lage
zu kauf . Schuldenfr . Haus im Rhein¬
gau wird in Zahlung gegeben . Off.
unter O . 420 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. Hans Ringkirche z. vk., ev. reell z. vt.

G . Wertobj ., z. Umbau geeig ., auch
Reftkauf wrrd in Zahlung gen . Off.
unter R . 420 an den Tagbl .-Verlag.

7-Zinr .-Billa f. 1 Fam . zu verk.
. zu vm . 2500 Mk. N . Goethestr . 1.

Bauplatz zu verkaufen. Rent . Haus mit kl. Wohn , zu k.
gesucht . W . Meyer , Emserstraße 47Villenkolonie Eigenhel

- auf prima Objekt
♦ zu 6J ’/o_gesucht. » Wohn- u. Geschäftshaust

% in bester Kurlage ist unter Z
® günstigen Bedingungen zu ver- ^
K kaufen. Offerten unter IS . 43K

an den Tagbl .-Verlag . I

Off . unter «S. 4L 8 an d. Tagbl .-Verl.
Villa mit nachweislich gut rentierender Fremdenpension , isalie üinrhssu *.

umständehalber billig,
Villa mit feiner Pension , am ISiuirpai -li , zu Mk. 90,000,
Villa Bierotal 45 , Größe 22 Ruten , 11 große Zim . u. Zubehör , Mk. 98,000
4 Villen , Arlolisliülie , mit allem Komfort , zu Mk. 46,000 bis 150,000.

16,000 SüRf. Restkaufhypoth.
mit Damno zu zedieren. Näh
Rheinstrsße 49, 1.

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zrr erklären, daß wir nur
direkte Offerlbrrefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. § et «Verlag

KapttaNrn -Angrbotr. Weilstraße (Kurviertel ). Verkaufe
mein gut gebmrtes Haus in Porz. Zustande,
Sonnenseite . Gärtchen , drei 3 Z .-, 2- u
1-Z .-Wolin . , .Bad , sehr rent ., f. d. festen
Vres von 87,560 Mark an gediegenen
Käufer . Kl. Anzahlung . Offerten unter
TI. 4L « an den Tagbl .-Verlag.

auf prima 1. Hypotheken bei hohem
Zinsfuß , halbe Taxe , gesucht. Elise
Henniuger , Moritzstraße 51, Part.

I Hypotheken-Gelder sind stets zu vergeben durchß
Ludwig Jstel,

Webergasse 16. — Fenispr . 2188. jjj

Hypotheken.
Erststelligc Hypotheken bis zu 60 °/(

Tser Architekt rntaxe durch
Wiesbadenev

Billeu -Verkauss -Gesellschast m. b. H.
Tel . 841. % ' " '

Telephon 341. Bureau : Ellenbogengasse 12. Geschäftsstunden : 9—4 Uhr.
auf 1. Hyp. von
Privatkapital , gef. Eine herrschastl. moderne Billa

zum Alleinbrw ., in vornehmer , ge¬
sunder . stanbfreier Lage (nahe
irerrl. Waldes ), mit schönem groß.
Garten , Stallung . Remise « nd
Kntscherw. , Familienverh . h.
preisw . zu verkaufen , Off. uuter
3.  43 «» a . d. Tagbl . -Berlag.

Off,  u . 15, 435 an d. Taqbl .-Verla^

35—40,000 Md. lUSf
guter Zinsfuß , gesucht. Offerten unter
L . 44K an den Tagbl .-Verlag.

neu , aus der Hand des Baumeisters , hoch¬
modern , Kurtage , für 120,000 Mk. mit
15,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.
12—15 Zim ., Zentralheizung . Näheres
durch F *. « . Miicik , Nikolasstr . 8.

Zwei Bitte«,
Riederbergstr . 1 u. 3, Ecke Emferltr ., für
eine od. zwei Familien . 8—10 Zimmer,
solid gebaut , auch für Arzt sehr geeignet,
billig zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
5 Uhr . Näh . ßeter . fäalsersiock,
Albrechtftraße 7.__

in WicSb. vom Erbauer preisw . zu verk.,
ev. wird Bauplatz mit in Zahlung gen,
Off . erb. u. C . 435 c. d. Tagbl .-Verl.

Mk. 40—45,000 .—
als 1. Hypothek auf neu erb.autss
Wohnhaus gef. Off . erb, unter
M.  43 » an den Tagbl .-Verlag.

Dis zum Nachlaß der
Baronin IMrckiisek
vom IIoImfeMt gehörige in Wiesb . Vorort ist krankheitshalber

für den billigen Breis von 25,000 Mk.
bei 4—5000 Pik. Anzahl , zu verk. Für
junge Leute, welche sich selbstständ. machen
wollen, gute Existenz. Näh . Nhcinstr . 43,1.

Bureau : Ellenbogengaffe 12. 45 - 88,00 » Mk.
Kege» prima L. .Hypothek zu 5 %
auf ei» gutes Geschäftshaus im
Mittelp . der Stadt gef . Off. u.
4». w . s «m»  hauptpofttagernd.

Mk. 50,110©
auf 1. Hypoth . v. Privatkapitalisten gef.
Off . erb. u. K . 434 n. d. Tagbl .-Verl.

Rent. Ctagen-Villa,
3x6 Zimmer, billigst zu verkaufen.
Borzugl . Lage. Offertenn. »A. 435
an den Tagbl .-Verl ag,

in jeder Höhe .zu kulanten Ved. zu be¬
geben. f. EÄdgeber kostenfrei, durch 7091

'Willi . Jüdisches *,
Jmiuobilim - u. Hhpotheken-Agentur,

Weiurestauraut - alt - bekannt, in
süddeutscher Residenz, leichter an-
genelnner Betrieb , besonderer Umstände
halber unter günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen . Gest. Anfragen u.
A . 8S4 an den Tagbl .-Verlag.

mit Garten, an den KnN-
anlagen , 8 Zimmer,
5 Mansardenzimmeru. reich¬
liche Nebenräume, Zentral¬
heizung , elektr. Licht¬
anlage , ist durch unter-
Zeichneten Testamentsvollstrecker
zu verkaufen.

Besichtigung nach vorheriger
Anmeldung daselbst § 241

Verkaufe
meine prachtvoll gelegene Billa zum
Alleinbewohnen , mit Stall und großem
Obstgarten . Terrain za. 118 siff-Ruten.
Gleich beziehbar . Zuschr. u. 14. » KL
an den Tagbll -Verlag.  _

Billa a. Wein
mit zirka einem Morgen herrlichem Obst¬
und Ziergarten , Frönt zirka 40 Meter,
Vorgarten ist mit herrlichen Zierstrauch,
u. Grottenanlageu angelegt , cs läßt sich
auch eine gut rentierende Pension daraus
machen, sämtliche Zimmer separat.
Stallung ist auch vorhanden . Preis
80,00» Mk. geg. Auszahlung . 18,000 Mk.
Hypothek kann stehen bleiben oder getilgt
werden nach Belieben . Off . u. F . 4 « S
an den Tagbl .-Verla g._ __

Kaiser-Friedrich -Ring 35. Tcleph . 1938.
zur 1. Stelle

!o.  Offert , u. lener CafsM. 8. :r postl . Bismarckring.
bei.halber Taxe
auszule -hen. mit Kondjtorcieinrichtung , schwunghafter

Betrieb , einziges am Platze , bei 20,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen . Paffendes
Obzekt nehme event. an . Offerten unter
^ . A . SS hauptpoftl . Bad Kreuznach.

Billeu-Bäuplätze -Wtz
für kl. Billen , an der unt . Bingert¬
straße , mit bezahlten Straßrirkoste «,
EirrfrredignNgsmauer , Waffereinführ,
und genehmigten Plänen unt . guten
Bedingungen zu verkaufen . Besitzer:
A. K. Dörner , Dotzheirncrftraße 21.

Bülise IBenninger,  Divr itzstr, 51, P.
Welssch vorgekommeneMißbräuche geben

uns Bermlaßmig zu ertlären, dnß wir nur
direkte jvffertbricre , nicht aber solche von
Bermitilk.ru befördern. ^ cr  sgcrlagals 2. Hypothek auszuleihm . Offerten

unter SL. 13 8 an den Tagbl .-Verlag.
3Ä- 4ÄFSV ML.

auf 2. Hypothek auszulerheu . Off.
Immovikirn-Nerkimfe.

Kirchstnsse 43 .u. *». an de» Tagvl . -Verl ag.

35 - 40,080 « d. ÄLK
SLs-!«e Steiminger , Moritzsir . 51, P.

70- 80,000 Mk. Privattaprtal a.
gute erste Hypothek zu n»Ltz. Zinsf.
an »,»leihen . Offert, u . ,.A.  Ji. 8 § “
postlagernd Berliuex Hof. _

Privatkapital-
ca. 160,000 Mk., auf gute Hhp.,
auch gct. , aus,ul . Off. u« W.
atl Seu Tagvl .-Verlag.

kaufen will , wende sich zwecks kostenfreiem
Nachweis in großer Auswahl an

8*. A.  Ilerman,
Sensal für Immobilien , Rheinstraße 48.

I Ass » Werotal %
| elegante Einfamilien- Villa |
ch ' ' ‘egen Wegzugs zu verkaufen . 2
^ Preis © 5, <SI© © Mk . #
a  Meier , Agentur , 4
0 — Tannnüstrasse SS . — ^
•♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Die Billa
Möhringstraste 13

mit Garten , zusammen 1 > ar 0g qm
aro », ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hanse selbst,
sowie be^ dem Vertreter der Erben,
Juk 'izrat S®.-. jiberti , Adelheid-

^straße 24. F24!

| . Billa Lefftugstratze 10,
! 9 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
j sehr geräumig , mit großem Garten
j zu verkaufen. Näh . Jahnstraße 17, P'

BaNplätze.
mit Stall und Remise E «ke Gustav-
Frehtagstr . « . Nhrandstr . 8 » , dcsgl.
Billa pesstngstr . 5 zu verkaufen.
Näheres daselbst._

Nähe Ring , günstig zu verk. Offerten
unter <1. 41 .9 an den Tagbl .-Verlag.

hübsche Villa , 8 Zimmer und Zubehör
enthaltend , za. 800 C] m Garten , weg¬
zugshalber zu verkaufen. Gest. Anfragen
unter A.  83S an den Tagbl .-Verlag.

GruudstrrL , 10 Morgen , prima Lage
am Rhein , für Mk. 9500.— zu verk.
Näh . Bleichstr . 29, 1 links.^ Schöne Billa,Nerotallage,

^  für 2 Familien , preisw . unter Jr
^ dem Bauwerk sof. zu verk. Ev . %
&  wird gutes Etagcnh . o. Land in ‘fl
II »Tausch genommen. 6990 J?
m . Engel , Ado lfstra ße 3. m
tzHK mit gr . Garten , 10 Min.

f f -fi CI v. Kochbr. vom Erbauer
— -- - — zu verkaufen . 9 Zimmer

für 1 oder 2 Fam . Angen . Höh.-Lage.
Zuschriften n. Xi  8 vostl.

Ijg~EineL-Fomrlicu-Billa inD feiner, ruhiger Lage (zweimal
M 6 Zimmer eck), auch ' zum' Allein-
§ bewobnen leicht herzurichten , zn
U verkaufen . Anfr . u . 4 » 8 an
D den Tagbl .-Verlag zu richten.

Ril Milstir !» Doyheimcrftr ., unter
O . ») )'?) Jlili ' V günst. Bedingungen

zu verk. Off . u . II . M . 1 hauptpoftl.

Imnrobitieri -Koufgefuche,

Kapitaiien-Grsinche. Ein vornehmes , hochherrschastliches
modernes 4-stöck. Etagenhaus , ganz nahe
beim Kurpark , mit Zentralheizung , Lift,
Gas und elektr. Licht :c., zirka 4->pracht¬
volle Zimmer , schönem großen Garten,
Haltestelle d. Straßenb . nicht weit, weg.
Stcrbef . preisw . zu verkaufen . — Vor-
zügl. geeignet für Sanatorium , auch für
vornehme Familien sehr brauchbar . —
Off , u. M , USO an den Ta gbl.-Berl.

I Wer eins VillaI
I zy vm  kaufen hat s
X beauftrage mit dem Verkaufe^
0 .S . Sffeier,Agent .,Tannustsr .28. •>

Privat - od. Pens .-Hotel
od. hierzu geeignet. Haus , nur in gut.
Lage , geg. hoh. Anz. sof. zu kaufen ge¬
sucht. Off. m. nah . Angaben u. Diskr
LZ. 43L an ven Tagbl .-Verlag.

Zwei energische angesehene Fachleute
(Dr . chem. u. Apoth . wünschen sofort mit

Kaprtolisteu
in Verbindung zu treten , zwecks Fabri¬
kation und Vertrieb eines vornehmen
großen Konsum-Präparats , das mehrere
100 -’.'o Gewinn abwirft und sich als kin-
führungsfähig glänzend erwiesen hat.
Die Gewinnchancen bei et! er Beteiligung
sind höchste, Risiko ausgeschlossen. Nur
direkte Offerten von Herren , die mindestens
über Beträge von 10 - 100 Mille dis¬
ponieren , erbeten unter Chiffre X.  43®
cm Len Tagbl .-Verlag.

Hmrs LKnggMe
Schönes GeschäfLsynus in der

Ka-nggaffe ist zu verkaufen . Erbitte
Offerte « unter C . 418 an den
Tagbl . -Berlag.

Lokale Anzeigen im „KleineL Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausfiiyrung 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Mikroskop,
neues Modell von Zertz, Jena , nun
wenig gebraucht , Anschaffungspreis
385 Mk ., weit unter Prers abzugeben.
Näheres bei L. Ph . Dorner , Optiker,
Marktstraße 14._ .

Krügencr -Stereoskop -Crunera,
SVaXll , mit Anastigmaten , f. 80 Mk.
zu verkaufen Adlerstraße 41, 3.

Pianinos , wenig gespielt,
billig zu ver k. Wörthst raße 1, 1 r echts.

Gut erhaltenes Täfelklavier
bill . 3» verk. Wörthstraße 1, 1 rechts.

In di-'e Rulirik werden
mtr Anzeigen mit Überschrift

ßnfgcitomnvcu- — Das Hervorheben einzelner
Worte im T-'xt durch fette Schrift ist Anstatt-aft.

Kleine feine Fremden -Pcnsion,
beste Kurl ., sof. zu verk . od. zu verm.

WiyWisten:

Gut gehendes Zigarrengeschüft
jmrt flottem Flaschenbierverkaufs zu
verk . Off . u . F . 426 a . d. Tagbl .-Verl.

Friseurgeschäft,
gutgehendes , sofort oder später zu
kaufen gesucht . Offerten u . C. 427
an den Tagbl .-Verlag.

1 Bock und 2 einjährige Ziegen
zu verk . Hellmundstraße 25, Part

Kutscherröcke (blau)
zu verk . Taunusstraße 17, 3.Zigarrengeschäft,

beste Lage , sofort bill . zu verkaufen.
Off . u . H . 420 an den Tagbl .-Verlag.

Gut gehendes Mrneralwaffergesch.
sofort zu verk . Blücherstraßc 29 , P . r. Eleg . best., Herren - u . Damenschuhe

sehr bill . verk . Kl . Webcrgaffe 9, 1.
Krankheitshalber verkaufe ich

mein Zigarrengeschäft , Marktstr . 8.
Näh . zu erfrag . Helenenstraße 10, 2 l.
Frl . Ottilie Kannenberg.

2 Schäferhunde , 6 Mon ., Rüden,
zu verk . Röderstraße 20. Diverse elektrotechn . Lehrmittel

und Spielereien : Influenz -Maschine
mit vielen Nebenapparat ., galv . El .,
alles in sehr gutem Zustand , billig
zu verk . Näh . im Tagbl .-Verl . Wv

Schönes Hündchen , 6 Mon . alt,
billig abzugeben Wörthstraße 13, 2 r.

Zwei Kanarienhäbne u . -Weibchen
lr . Seiferts , pr . Vogel , w . A. d. Z.
Dotzheimerstr . 69, P . r « Mübrenbera.

2 gut erhaltene Sommer -,
1 Winter -Neberzieher , Damenkleider
preisw . au verk . Körnerstraße 8, 3 r.

Briefmarkensammlung abzugeben
Älbrechtstraße 9, 2 St . links.
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Planino,

vorzügl. Fabrikat , gross. Ton. sof. sehr
bill . zu verk. Eltvillerstr . 6, 1 r . 7037

Nußb.-Schsgszimmer-Einrichtung
m. neuen Matratzen für 360 Mk. zu
ver kaufen Or anienstrasse 34, 2 L

Massive Schlafzimmer -Einrichtung
und Speiseziurmer -Einricht . zu ver¬
kaufen Rheinstraßc 31, 4.
~2  Betten mit Sprungr ., 3t . Matr.
ü. Keil b. Scharn horst str. 14,1 , Neub.

Weg. Platzmang . verk. neues Bett,
Liegest., Sofa , Gash ., dreisl^ Zither

. ... . ~ ~ 7, 2 ru . 1 Tisch. Nettelbeckstr.
Um Raum zu gewinnen, verkaufe

ich 3 sehr gut crh. vollst. Bett . a. einz.,
Waschkom., Nackitk., Spiegel -, Bücher¬
schrank, Schreibt , m. Sessel, Kam.,
Vertiko, Sofa . Ottomane , Tische,
Stühle , Mlder , elektrische und Gas¬
lüster , Lyras und Kleidcrschränke.
Adolfsallee 6, Hinterhaus , Parterre.

Spottbillig räumungsh . zu verk. :
80 Sprungr ., 10 Holz-, 6 eis. Betten,
8 r. Tische, 2t. Kleiderschr̂ Schuhm.-
Itährnasch., Stopsmasch., 6 gute Oef^
Lüst̂ Degen, Fcchksäbel u. v. and.
Fr . Acker, Eleonorenstraße 3.

Kinderbetten , Hängelampe,
Kokoslaüfer , Loch-Billard , Spiegel,
silb. Schale, Stopfmaschine , Ofen u.
v. b. zu bk. Eleonorenstr . 3. Tel . 3930.

Eine lackierte Bettstelle
m. Sprungr . u. Matr ., 1 eis. Bettst.
m. Matr . zu verk. Nerostra ße 20, 1.

Neue Polstermöbel,
elegante Gobelin -Garnitur und eine
schöne Plüschgarnitur billig zu ver-
-kaufen Oranienstrasse 10, 2 St.

Weyen Ersp. der hoh. Ladennuetr
sehr bill. zu verk. : Diw . 40 u 00, Ver¬
tikos 32 u. 35, Kleiderschr. 18 u. 25,
Kuchenschr. 28 u. 33,  Kuchenbr. 5 u. 8,
Anrichteschr. 22, Nachtt. 5 u. 8, pol.
hochh- Bettsch Sprungr ., 3t. Matr . 65,
eis. Bett 4 u. 5. Tische 10, Spr .-R. 20,
Matr . 15, Deckb. 12.  Frankenstu 19, P,

Zwei gebr. pol. Betten mit Einl.
zu verk. Schiersteinerstrasse 11, M. 1.

Ein gebrauchtes Sofa billig
abzug eben  Riehlstrasse 23, Hth. 1 l ._

Mehrere kompl. Schlafzimmer
un i. Pr . abzug. Michelsberg 22, P.

Weyen Auflösung des Haushalts
verschied. Polstermöbel , Küchencinr.,
Wäscheschr., Spg .. Bild ., Port ., Tee-,
Serv .- u. Baucrnt ., Gasl ., Petrol , m.
Kristall !., Spirit ., Patentleit ., 2 nssb.
Bücherregale , schw. Schr -̂Tisch, schw.
Frisiertoilette , v. eis. u. nussb. Bett.
u . a.  i n. Dotz hei merstr . 29, 1, m. Tür.

Reich yeschn. Sofa (Eichen)
mit best. Rosshaar gepolstert, wenig
gebr., f. 75 Mk. zu verk. Kostenpreis
350 Mk. Anzus. morgens v. 10—12'/,
Dotzheimerstrasse 110, 2 r._

Chaiselongue, nett, 18 Mk.,
an. Decke -24  M k. Rauentb aler str. 6, P.

Mehrere Diwans unter Preis
abzugeben Michel sberg 22, Part.

Wegzugshalber
•1 Chaiselongue , 1 Badewanne , ein
Gartenschlauch, eine Hunde-Hütie,
ein Dutzend ganz neue Teppich¬
stangen sofort zu verkaufen. Näheres
Zietenring 3, 3 links. _

Wegen Platzmangel billig zu verk.
1 eiutür . Kleiderschr., 2 ü>Trschc und

i Umzugshalber sofort zu verk. :
L 1t. Kleiderschr., Bücherfchr., Tische,
Stuhle Kuchenschr., Svicg ., Bilder,
Tepv., Nahm, rc. Roonstrasse 6, Bart.

Eintüriger Kleiderfchrank
hillig zu verk. Jalmitrasse 3, £>, %. t.
' ©r. eich, massiver Kleiderschrank,
Lturig 1 lack. Bettstelle billig zu
derk. Dotzheimerstrasse 66, 2 links._

Ein gebr. 2tür . Kleiderfchrank,
I lack. Bert ., 1 Kuchenschr., Waschscbw,
S eis Betten u. versch. mehr billig
zu vk, Scharnhorststr . 46, H., Werkst.

Vertiko, Waschkom., Küchentisch,
Handkarren b. Adlerstr . 49, 2, H. P.

Kassenschrank, 2tür . Kleiderschr.,
w ) cm Regulator billig zu verkaufen
ffarlftrasse 24, 1._
'Konsolschst m. gr. Spieg ., Waschtoil.

Marmor u. Spiegelcmfs. u. pass.
Nachttisch, 2 Diw .. Sofa u . 2 Sess.,
stllchr., 1- u. 2t,  Badew ., Waschkom.,
Lgchk- .' -e a. Tische, Stühle . Notenst.,
Skahmaich., Vertiko, Türport ., kompl.
Trum. m. Spieg ., f. Flur paff., Vogel¬
käfig lelegO, Svieg ., Bild . usw. bill.
tu verk. Schwallmcherstraße 30, Allee-
stite, kleines Hinterhaus.

2 Wascht., 2 Nächtig1 Schrank,
l Spiegel , 1 Diwan , 1 Vertiko, poO
billig abzug. Schwalback erttr . 37, P.

Ein neuer Herren -Schreibtisch
billig zu verk. Helenenstr . 24, Schrein.

Ein gutgehendes Obst-, Genii -se- u.
-olouialtv ^ Geschiist in prima Lage,
litte der Stadt , ist sofort veränderungs-
albcr biWg zu verkausm. Off. unter
s. * ss an den Tagb!.-Verlag ._

^MeitpferS,
raune Stute , 7-jähr., 1,62 groß, geritten
nd gefahren, zu verkaufen. 1200 Mk.
Meyer , Leutnant, Leberbera 11a.

^Hellblaues Kostüm , elegant , <mf
:<sffct  gearbeitet , f. grotze schlanke
-igur , billig abzngeb «« .

Tant UtSstra tze 87 , 1 St«
lochfeinrs

SalonpMNmo
-netzer Konstruktion, in Nussb., modern,
ist neu ist mit Garantieschein billig ab-
meben' Scbristl. Anfragen u. A . 8S8
n dm 'TaghI,-B-klag.

Best. Kücheneinricht., vorz. gearb.,
eichener Spiegelschrank, Schubladen-
Regal und Ladentheke billig zu verk.
Dtarktstrasse 12, bei Sväth.

Ladeneinrichtung , ganz od. get^
bill. z. verk. Nettelbeckftr. 12, P . l.

Waschmaschine neirester Art
billig Hellmundstrasse 56, Part.

Fast neue Nähmaschine
billig zu verk. Adlerstrasse 83, Hth. 2.

Roßhaar -Zupsmaschine
billig zu verk. Oranienstr . 42, H. 1 l.

2 messt Schanfenster -Gestelle
mit 6 Glasplatten preiswert abzug.
Adolfstraße 7.

Gut erhaltener Rollstuhl
preisw . z. v. Adelheidstr. 33. Brunn.
_ Doppelspänner -Fuhrwagen
billig zu verk. Scharnhorststr . 34, 1.
, , Dopvelsp. Wagen,
fowie 1- u. 2sp. Pferdegeschirr bill.
zu verk. Gneisenaustrasse 18, 3 links.

Weiher Hojzkasten-Wagen
mit Nrckelgest., Fed. u. Gummrr . zu
verk. Näh. Scharnhörststrasse 26, 2 r.

Guter Drückkarren, Spez .-Einr .,
Ladentheke mit Marmor , zu verkauf.
Marktstrasse 12, bei Späth.

Gebr. Kranken -Fahrstuhl
brll. zu verk. Orcrnienstr. 22, b. Fcnrst.

Kinderwagen , leicht, Gummir .,
zu verk. Castellstrasse 3, 3 links.
Elcg. Kinderwagen m. Nickelgestell

zu verk. Bismarckring 34, Hth. 1 r.
Kinderwagen zu veKaufen.

Nah. bcr Schwarz , Körnerftraste 5.
Kinderwagen mit Gummir.

zu verk. Neuaaffe 11, 2, 1—4 Uhr.
Schoner K.-Sitz- u. Liegewag. nu  B.

u. Gnmmir ., zu verk. Weilstr. 15, 3.
Eleganter Kinderwagen,

gut erh., sowie ein Sitzwagen billig
zu verkaufen Dreiwcidenstr . 6, 2 r.

Hocheleg. gut erhalt . Kinderwagen
brll. zu vk. Dostherrnerstraste 84. .H. 1.

Gut erhaltener Kinderwagen,
Sitz- und Laufttühlchen zu verkaufen
Taunusstrasse 23, L.

Kruderwag. m. G.-R. für 15 Mk.
zu verk. Dotzheimerstrasse 80, H. 1 L

Ein starker Kinderwagen,
für Gcmüfe od. Zeit , zu fahr , paff-,
zu Verl. Nah. Weftendstrasse10, M 3.
Gr . schön. Kinderwagen mit G.-R.

billig abzugeben Hellmundstr. 5, 1 t
Sportwagen

zu verkaufen Moritzstrasse 3, 3 St.
Schöner Sportwagen

zu verkaufen Adlerstrasse 28, 2 rechts.
Sportwagen , fast neu,

Nähmasch. f. 20 Mk. Goldgaffe 15. P.
Gut erb. w. Svortway . m. Berd.,

1 Küchenbr., 1 Bilz ' Natur -Hcilbuch
zu verk. Hirschgrabcn 7, rechts.
Gut crh. Sportwag ., hellgr., G.-R.,billig zu verkaufen Goldgässe 16, 2.
Fast neuer Sportwagen m. G.-R.

billig zu verk. Drudenstrasse 6, Hth. 2.
Weißer Sportwagen mit Verdeck

u. Gummireifen , zu verkaufen. Näh.
Scharnhorststrasse 26, 2 rechts.

Elegantes Fahrrad
billig zu verk. Hotel Grüner Wald,
Tuchgeichäft.

Damenrad (Raum . Germania ),
Tourcnmasch., sehr wenig gef., zu
verk. Nikolasstr . 86. Tiefp . _ 7084

Gebr . H.-Fahrrad mit Freilaus
bill. zu verk. Sallgarterstrasse 1, P.
^ Herren - und Damen -Rad,
f. neu , bill. z. vk. Hellmundstr. 56, P.

Unterhaltenes Fahrrad zu verk.
Biebrich, Heppenheimerstrassc 12, 3 I.
Anzusehen von abends 6—7 Uhr.

Eleg. Herrenrad mit Freilaus,
noch neu , sehr bill. Römerberg 8, 1 r.

Gebr . Herd u. Vorzellan-Ofen
brlst zu verk. Näh. Friedrichstr . 4, 1.

Regulier -Füllofen,
kleiner, fast neuer , billig zu verkaufen
Arndtstraße 5, Part , links.
Zflammiger Gasherd mit Ständer,

fast neu , wegzugsh. billig zu ver¬
kaufen Aarstrasse 19, 1 links.

P -fl. Gaskocher, span. Wand,
Spiegel , Bilder . Raucnthalerstr . 6, P.

Billig zu verk. 3-ar « . el. Lüster,
elektr. Stehlampe , Gaskocher, Nacht¬
stuhl, Fahrstuhl , Kinder - Bettstelle
Philippsbergstrasse 28, 1 St.
Waschkeffel (emaill .) m. Feuerung,

^ünc Küchcneinr,, Porzell . u. Töpfe,
Spiegel -, Kleider- u. Küchenschr.,
H.- u. D.-Schreibt „ Vertiko, Betten,
elektr. Lüster bill. Hermannstr . 12, 1.
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Drei gebrauchte Gasbngeleifen
mit Herd zu verkaufen, ä 8 Mk., im
Stickereigeschäft Rhein strasse 35.

Jalousieläden u. 1 Wasserstein
saut erhalten ) bi'""
Hotel Reichspost.

lten ) billig zu verkaufen

Gerüststangen
zu verkaufen Mauergaffe 19, 2.
4 tadellos schöne gr. Lorbeerbäume

(Kronen) zu verkaufen Dambach-
tal 28, 1. Etage.

Kakteen billig abzugeben
Nerostrasse 32. I , Blobm.

Goldlack, Pcnfie,
Vergißmeinnicht abzugeben Gärtn.
Kiffel, Waldstrasse.

Mehlwürmer , 100 Stück 25 Pch
zu verkaufen Moritzftrasse 44, 1 r.

In diese RuLrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

mlsgemnnmen, — Das Hervorhcben einzelmr
Worte im Text dorüi jette Schrift ist unstatthaft.

, Junges Ehepaar
wünscht nachweisl. gutgeh. Geschäft
(Papierw . od. Zigarren ) zu kaufen.
Off , u. T . 420 an den Tagbl .-Berlag.

Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Offert , m. Preis
unter G. 423 an den Tagbl .-Verlag.

Goldspiegel, ca. 1 M. br., 2 M.
zu^ kauf^^ st̂ Kaifer -^ r M̂ing 64,  2.

Verpachtungen
Großer Lagerplatz

mit anß . Garten sof. zu verp. Näh.
L. Heiser , Schützenhofstr. 11. 751
„ Wiesen zu verpachten.
Gemark . Dotzherm, im Graurokh 4r
Gew., 20 Ar , Gemark. Dotzheim, ober
der Fasanerie , 10 Ar 39 R. Anerbiet,
na ch Dam bachtal 16, Wiesb aden.

Einaezänuter Platz
am neuen Bahnhof zu verpachten
Gocthestrasse 2. 2 St.

Lagerplatz in S,
zn verpachten. Nä

ansstraße
K'irchgaffe 5.

In diese RuhriL werden
mir Anzeigen mit Überschrift

aufgeiiommrn. — Das Hrrvorheüen eioselner
W-rtrwi Trxt durch fette Schrift ist uiiftalwaft.

„ Gründlicher Unterricht
in allen Fächern, ArbertSstz, Pension!
Vorbereit , a. alle Kl. u. Examina!
Worbs , fttl . gepr. Ober !., Luisenstr . 43.

Deutschen Unterricht u. Nachhilfe
wird von staatlich geprüfter Lehrerin
erteilt Rheinstr asse 55, 1._

Student
erteilt billig u. gründlich Unterr . in
Deutsch, Franz ., ipnchch Latein . Off.
unter R. 406 an  den Tagbl.-Verlag.

Schnell Engl . u. Franz . <St . 75)
15 I . i. Ausl , g. Dotzhcimerstr. 78,3.

Errgl., Frnnz ., Gram ., Kouverf.
ert . bill. erf . Lehrerin . Rbeinstr . 1b, 3.

Jtal . Sprach - «. Klavier -Ünterr.
nach der Buriardschen Methode ert.
Frau E. Giordano , Taunusstr . 1, 2 l.

Gepr. Lehrerin unterr . Franz .,
Engl ., Deutsch, alle Fächer, Klavier.
St . 80 Pf ., ev. b. Rheiustr . 58, S . 1.

Klavier -Unterricht
ert ., leicht bcgreifl ., 1 Mk. die volle
St . Beste Ref . Jenny
Bismarckring 1b, 2. Et.

Kirchner,

Gründlicher Klavierunterricht
(Stunde 1 Mk.). Herderstr asse 21, 2 l.

Konferv. gebUdete Dame
ert . n. b. bew. Meth. Klabiernnterr.
Ans. mtl . 8 Mk. bei 2 Std . wöchentl.
Off , u. <$. 417 an den Tagbl .-Verlag .

Guter Klavier -Unterricht
wird ertei lt Körnerstraße 2,̂ 2 L_

Bivliu - n. Klavierunterricht
w. grdl . ert ., mtl . 8 Mk., wöcku-ntl.
2 Stunden . Karlstrasse 35, 3 r.

Zither , Piano , Englisch '
L erfahr . Lehrerin , Nerostrasse 23, 3.

Gründl . Unterricht im Frisieren
wird erteilt Orani enstrasse 6, 1 l.

Bügelkurse gründl . u. billig.
Porkstraße 29, Parterre.

M'msiVi’pmrmmMv&wsmz
Ju diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
aufzeuommen. — Das Hervordebcn cinzeiuer
Worte im Text durch fette Schrift ist unstarchaft.

Verloren
ein Schlüsselbund von der Lahnstr.
b' s,/ur Langgaffe. Adresse tm
Tagbl .-Verlag . Wy

Gold. Halskette mit Herzchen
a. d. Warmen Damm Verl. Geg. g.
Bel, abzug. Adelheidftr. 46, 2. 7107

In diese Rnbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.-

Privat -Mittag - und Abcndeflen,
gut bürgerlich, das. Zimmer mit
Pension. Karlstraße 1, 2 S t

Guten israelit . Prrvat -Mittags-
u. Abendtisch billigst Langgasse 6,
2 St ., Eingang Gemetndebadg äß ch. 2.

Privat -Mittag - und Abendtisch
Bleichstrasse 15a, 1 Si.
Gut b. Priv .-Mittags - u. Abendt.

empfiehlt Rheinstrasse 52. 1._
Dame sucht sofort

leichte Schreibarbeit für zu Hause.
Off , u. G. 422 an den Tagbl ^Berl.
Elektr . Kliugel- u. Telephon-Aul .,

iow. Repar . w. prompt , reell u. bill.
ausgef . Phill Becht, Walramstr . 21, 3.

I
L-

Parkettböden w. sofort ger. u. gew.
jung , Frottierer , Karlstraße 6. Be-
wllüngen auch ver Postkarte.

Polster - und Tapez,erarbeiten
werden billig u. solid ausgeführt.
Adolf Linkenbach, Tapezier und
Dekor., Zimmermannstraße 3, V. 1.

Tapezierer empfiehlt sich
bet Herrschaften im Hans zum Arb.
Adreff« im Tagbll-Berlag.  Wr

Garten -Arbeiten jeder Art
besorgt prompt u. billigst G. Leissler,
Gärtner , Vkattcrstrasse 64. _̂
Herren -Anz. w. u. Garantie angcf .,

Hose 4 Mk., Uebcrz. 11, Röcke gew. 7,
Reparat . u. Rein . b. Muster z. D.
H. Kleber, Hellmundstrassc 3, Part.

Schneiderin sucht noch Kunden
ausser dem Hanse. Marktstraßc 8, 2.

Tücht. Schneiderin emps. sich
in u. auß. d. H. S edanstr . 7, H. 1 I.

Tüchtige Züarbeiterin
emps. s. e. Schneid, außer d. z?au
zu begleiten. Herderstrasse 1, 1 r.

Näherrn emvkichlt sich
im Ausbeffern von Kleid, u. Wäsche.
Scharnhorststrasse 42/ Part . links.

Kostüme, Blusen , Röcke
w. tadellos angef . Walramstr . 9, 2 r.

Tüchtige Schneiderin sucht Kund.
in u. a. d. Han se. Mauera affe 8, 3.

Näherin bat Tage frei
z. Ausbess.  Dr udenstrasse 4, 3.

Zuverl . Frl . einpf. f. z. Ausb.
u. Beränd . v. Kleidern u. Wäsche
ansser d. Hause. Herderstr. 1, 1 r.
Perfekte Sckinciderin empfiehlt sich

im Nähen, am liebsten außer d. H.
Näh. Gneisenaustrasse 5, 1 St . rechts.

Akademisch geb. Schneiderin
empfiehlt sich ansser dmn Hause.
Rrehlstrasse 20, Mansarde.

hetmerstr . 36, S . l. 1 r ., bei Btartin,
Damen - u. Kinderkleider,

auch Blusen , w. preisw . u. schick an-
gefert ., getr . Kleider bill. erneuert.
Gebrauchsfertige Schnittmuster für
Damen - und Kinder - Garderobe,
Oranienstrasse 16, 1.

Modistin empfiehlt sich
in u. anß. d. Hause. Rheiustr . 56, D. 3.

Weitzstickereiw. schnell u. billig
besorgt Westendstraße 3, 2 rechts.

Empfehle mich im Wcißnühen
auch Wäsche z. Ausb. w. ang. Frau
Reuter , Aifelheidstrasse35, Hth. 3.

Dameichüte werden annefertigt
Fr . Faust , Walramftraße 33, 8.

Modrs.
Perfekte Modistin sucht noch Kunden.
Oranieustraße 38, 1.

Tücht. Büglerin s. noch Kundschaft
in und ausser dem Hause. Walram-
strasse 1, 1 St . rechts.

Perfekte Büglerin
nimmt noch Stärkwäsche z. Büg . an.
PoM . gen. Dotzheimerstr. 122, S . 2.

Ren -Wäscherei W. Rund,
Riehlftr . 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen,
Manschetten. Vor- u. Ooer-Hemoen.

Herrsch.- Pens .- u. Fremd .-Wäsche
wird gut u. pünktlich besorgt. Eigene
Bleiche. Räh. Röderstraße 9, Laden.

Wüsche zum Waschen und Bügeln
wird ang. Billige u. prompte Bed.
Göbenstratze 19, Mtb . 2 links.

Gelegeirheit ! Piano , I» Fabrikat,
fast neu. Anschaff. 1400, zu 580, grosser
Teppich, 4,50 zu 3,50, strst neu. Anschass.
250, heute 140 Mk., 1 große eichene
Standuhr , eine reich geschnitzte Truhe,
enorm billig Friedrichsiratze 13.

LchemKs
ansscrordentlich billig

Tamrusstrasse 40 , nahe der Röderstr.

KsiofiÄpc! vosni.
Pianino,

für Anfänger. Näh. Scdanplatz 3, 1,
von 9 bi« 3 Uhr.

Eich. -Trumcanspie «'.«! m. Marmor-
platte, Dikva.«,spiegeim . Plüschrahmeu,
12 Noftrs -ntzlc (Eichen), Pctrolofen.
ital . Tisch (eingelegt), Kwpierprcff«
u. a. Mbel zu vk. Zu crfr. 44. Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 7093

Grstzer
!!MNkl-Ai>WÄ !!As!!

Kompl. Zimmer sowie alle einzelne
Möbel, als : Büfetts , Ausziehtische,
Bücher-, Sp -egel- und Kleiderschränke,
Salontchrankê Bertikos,Waschkommoden.
Nachttische, Sofas , Ottomanen von
24 Mk. an. kompl. Küchen sehr billig,
cmzelne Kuchenschränke, alle Sorten
Stühle , Spregel, VorplaMndcr,5kleider-
stocke rc. zgg

Gute solide Fabrikate, billige Preise?

'JL©vMta 9
_Fr ie drichkrasie 13._

,. r Sveisezimmer!
romamich dunkel Eichen, früher 2400 Mk..
heute zu 125» Mk. abzugeben

Friedrichsiraße_
WegeU fos» IkmMgs

r ~ stnd ganze Zimmerernr.,
sow. Vorhänge, Portieren u. Teppiche
spottbill. abzug., da bis z. 15. d. Di. ge¬
räumt fein muss. Gocchestrasse5, Bart.

Feine schwarze
Salon -EinrichtNAg

preiswert zu verkaufen. Näheres
Mainz. Katserstr. 34 -/,., 1. § 39

Bersch. SchlaMmnrsr , Eichen u.
Nussb -rum , moderne Küche, Büfetts,
Tchrcrvtische , Diwau , Qttonrane,
Fturgarderabeu , gr « TruMea » u.
versch.  me hr zu vk. Bül ow str. 3, 1 lks.

Speifeschrarrk
mit Eisvvrr ., Glaswände z. Aufstellen
auf Büfett v. Theke, Ansch.-Pr . 150 M.,
für 35 M. zu vk. Seerobenstr. 29, P . r.

'iGelsschränke!
in allen Grössen kauft man zu Fabrkk-
prelseitz Friedr ichstrasse 13.

Flur -Toilette,
massiv Eichen, Nenaissancestil, Pracht-
ftück, preisw. zu verk. Her derstr. 13, 8 l.

WMMWUg,L ! m . %
verk. Näheres Dotzheinrerstr. 126, 2. Et.

Ge . Markise zü vk. Lnremdurg-
straffe4, 2 iU*, vorm«u. v. 1—3.

Wäsche zum Waschen u, Bügeln
wird ang . Stärkwäsche wird lvie neu.
Näh. S chwalbach erstrasse 15,  Eckladen.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird unter sorgfältigster Behandl.
angenommen . Eigene Bleiche. Brer»
stadt, Erbenheimerstraßc 7. _

Nerosträhe 13. 3, Fr . Ä. Schulz,
wird Herren -Wäsche gew. u.  gebügelt.

Wäsche z. Waschen und Bügelst
wird ang. aufs Land, eigene Bleiche.
Näh. Metzger gaffe 15, Laden.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird ang., Trockn. im Freien . Eigene
Bl.  F rau Hock, Wwe.. Vereinsstr . 3.

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
wird unter sorgfält . Behandl . angeir.
Dotzheim erstrasse 28, Mtb . 1 St . l.

Wäschestvird schön gebügelt
Helenenstrasse 11, 1 St. _

llcbern . Herrsch.-, Hotel- ». Fr --W.
bei schneller u. bill. Bed., Kleid, u.
Blus . schn. u. bill. Wcllritzstr . 37, Hth.

Herren - u. Damenwäsche
wird angenommen . Schon. Behandl.
Billig e Preis e. Kar lstraße 1,  3 St.

Wäsche z. W. u. Büg. w. an
Fr . Griffel , Jägerstr . 9, P
straffe. Bleiche im Hause.

Wäsche zum Bügeln wird äugen.
Karl strasse 34, Vdh. Part .

Herren -Wäsche zum Wirschen
und Bügeln wird angenommen. Näh.
Frau Freytag , Walramstrasse 15, 1.

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wird ang. Hallaarterstrasse 3, H. 2 l.

Eine Frau empfiehlt sich
(W. u. Butz.). N. Weilstrasse 18, 3.

Geübte Friseurin sucht
noch Damen . Oranie nstrasse 6.

Friseuse s. noch einige Dame«.
Näh. Wellritzstrasse 23, 2, und Hell
mundstrasse 8, Hch. 1.

Geübte Friseuse n. n. Dam . au.
Ka rlstrasse 39, Hinterh . 2 St.

Geübte Friseuse nimmt n. Dam.
an . Wellritzstraße 47, Hinterh . 3 St
Geübte Friseuse nimmt n. Dame«

cm. Karlstrasse 3, 2. Etage links.
Tüchtige Friseuse

s. noch Kunden. Herderstr . 33, H. 2.
«■rtfeufe , Manicure,

emps. sich. Jah nstrasse 10, Part.
Friseuse

n. n. Dmn. an . Bleichstr. 18, I. S . 1.

In diese RubrN werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenonMien. — Da? H-rvorhebe» einzcknrr
Worte imTcxt durch fette Schrift ist nnstatthnft.

Gute Vertretung
für Wiesbaden und Umgebung ges.
Off , u. C. 421 an den  Tag bl.-Verlag.
Zur Vollendung s. Gesangsstudien

bittet talent . junger Mann vermög.
Dame oder Herrn um ein Darlehen
von 1000 Mark bei späterer Rück¬
zahlung . Offerten unter E. 425 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.__

Ein Chemiker
sucht 200 Mark gegen 6 Proz . ,mög¬
lichst baldigst zmn Ausüben ernrger
Studien . Offerten unter C. 426 an
den Tagbl .-Verlag.

Welch edeldenkcude Pe,,—
leiht j. Wlve. mit g. Gesch. sos. „—
gegen Sicherst.? Verm. u. anonym v.
Off , u. H. 425 an d. Tagbl .-Verlag.
Jltnaes Ehepaar sucht ein Büfett

auf Rcchn. zu übern ., beide ^
leute. Kaution nach Uebcrein!- ^ ,..
Off . u. I . 425 an den Tagbl ^Verlag.

30 Mark zu leihen gesucht.
Rückzahlung nach Uebereinkunst. Off.
u. E. H. postlagernd Schützenhofstr.

Biolinspielcr sucht Gesellschaft
zum gemeinsamen Musizieren . O
unt . Ü. 426 an den Tagbl .-Berlstg.

2 /̂ - Monate alter Junge
ist in gute Pflege zu geben.
unter O. M. 36 hauptpostlagernd.

Zwecks Heirat w. Billabesitzer»
30 I alt , mit gedieg. Charakter , mit'
Fraule :n . wcnn auch ält ., in Verb,
zu treten , etwas Vermögen erw.
Off,  n . „Merkur " bahnpostlag, hier.

Angenehmer Herr , Ans. 30er,
in sicherer Lehensstell., möchte mit
nettem Fräulein bekannt w., zwecksteirat. Verkäuferin oder besseresäenstmädch. Briefe mit Photogr . u.
G. 424 an den Tagbl .-Verlag erb. .

Ernstgemeint!
Beff. Frl ., 23 I ., cv., in feinem Herr-
schaftsh., Wünscht geb. beff. Beamten
zw. spät. Leirat kennen zu lernen.
Off . u. E. 426 an den Tagbl .-Verlag.

StehpA-Lt,
großes, mit Aufsatz ti. Schränkm billig
zu verk. Näh. Saalaasse 4/6, Laden, j

Sehr elegantes modernes
Halbverdeck

auf Gummi, sowie LaudaMet do.
tvegen Aufgabe des herrschaftl. Stalles
billig abzugeben, ebenso Geschirre»
Decken rc. Btebricberstrnße 45.

Ein fast neues Halb¬
verdeck, Bock zmn Ab-,

machen, preiswert zu verkaufen. Wh .,
Her derstraße 7, 2 l._ J

Ein gutes Fahrrad , 1 Spiegelfürank,
1 Pholographen - Apparat, 1- u. 2-tür.
Kietdcrsäirank. 1 Kanapee, 2 Sessel, versch.
Stühle , 2 gr. Tisckie, Küchenstuhle billig
zn verkaufen 18 j00d] ftättcl8.

Herren - »u Dämen -Fatzrra ». sehr
gut, billig zu verkaufen bei Hera,
Fried richstr aße 25, Seitenbau._,
Pitsch-Kme«. Parkett.
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Clevelarrd» Damenrad , fast neu,

4^OelgemÄde in Gokdrahmen, eleklr.
Luster zu verk. Zu erfragen M. TagbL-
Hauptag., Wilhelmstr. 6. 7092

Geschäftsdreirad
mit Kasten, so gut wie neu, für 100 Mk.
^u verkaufen Roonstr. 6, Part.

RekLame-Schild-
Kunstschmiede-Arbeit, billigst zu ver-
kaufcn. Näh. Kastel, Stadthausstr . 8,1.

OasLULer^
1- und 3-flammig, billig zu verkaufen
Nrkolasstraße  18 , t.
SettsNe GelegeNheiL!

Zwei hochelegante GaSlüstcr weg-
zugshakder spottbillig sofort abzn-
geben Goethestraße5, Part.

StKLLgeöärrZe,
für 25 Pferde eingerichtet, auf Abbruch
zu verk. CSfUer , Göbenstraße 11, P ,

110 Dl 601 mm Spur,

3 lü ^ ttJaoen , 3 4 cbm Inhalt,
sofort zu

Kauf oder Miete
billigst abzugeben.

Lagert: Rhein . Bierbranereicn
Weisenan.

Leipziger & ßo .,
Rollbahufabrik,

Frankfurt a. M . Tel . Ro . 8810.

NM" Zu kaufen gesucht "HM
zu Gelegenheitspreisen:

BriSant-^ ':- 'L
1 Paar Brillant -Ohrringe, je 1 Stein,
prima Qualität , oder Pfandscheine über
solche, Diskretion zuges. Gefl. An¬
geboteu. V » -S£»'«2 au den Tagbl.-Perl.

GMffpp MetzaergasseSl »zahlt
pjx höchsten Preise für

getragene Herren-, Damen- und Kinder-
Kleider, Schuhe, Möbel, Betten, Gold u.
Silber. Auf Bestellu ng k. p. ins Haus.

°i  Mctz «Hgaff -"28,
A - MirMN , Tekeptzon 3783,

kauft von Herrsch, zu hohen Preisen gut
crhaticne Hrn.- u. Damcnkleidcr, Möbel,
g. Nach!., Wmdfchckne, Gold- u. «silber¬
jachen, Br illanten. Auf B est. ?, ins Haus.
"EMU W MB (\kxmt,

und wer nicht,
soll sich gefi» üve « .eu «en,
Satz nur Frau TSr« s«i»isi,

Del. 2079, MetzH<rEr27 , Tel. 2679,
im Stande ist, noch nie dagcwesene Preise
>u bezahlen für wenig gebr. Herren- u.
Damenkleidcr, Schuhe, Möbel, Gold,
Silber, g. Nach!, ec. Postkarte genügt.
Bw Frau Sfi *ts 'smes ,,9
SKI. Vkvdvrges-v 9,1 , kein Laden,
nhlt Me atierhsL fton Preis «f. guterh.
Zerren- u. Dame-mestirr, Schuhe, Möbel,
Gold. Silber , g. Nachl. ec. Postka rte gen.
piiiii K . tzeizyals,
Goldgaffe 21, zahlt die höchsten Preise
fir gut erh. H.- u. Damcnkleider, Möbel,
(. Nach!., Psandsch., Gold- u. Silbers.,
brillanten , Zahn gcb.  A . B. k. i. Haus.
' Der beste Zahler Wiesbadens ist:

Im  KmUMWerMelZ.
früher Eoldgasse 10. Telephon 1894.
xaufe zu sehr guten Preisen getrag.oerren- und Damenkleider , Uni-
ornren, Möbel, ganze Wohnungs-

nrichtungen, Nachlässe, Pfands'
öold, Stlber und Brrllanten . Auf
öestell. komme ins Haus. _ 6971

Wegen Ersparnis
der hohen Laderrmiete

Lin ich im Stande , den höchsten Preis
tu zahlen für getragene Herren- und
Damen-Kleider. Möbel, Betten, ganze

achläffe. 8 . Göocnstrahe 9.

ö.Scĥ ^^ r̂k, H.- u.D.-Kleidern, Möbeln,
Isimorwen und Waffen gegen sehr gute
fjcchig. <r>.arl MjBatoel , .Hochstätte 18.

Ksmplette Wohrnrngs - und
ViSen -Kinrrchlnngen , ganze Nach¬
lässe, komplette Zimmer « . einz.
gute Möbelstücke jeder Art werde»
von mir stet- gegen sofort , gute
Bezahlung übern . , auch w. gebr. g.
neue Möbel in Tausch gen. lacois
IH» Hr , Bleichstraße Ist . Tel. 2737.

Bitte KttsichÄWenl
Lumpen, Papier, Maschen, Eisen ec. kauft
u.holt p. ab IC. Sipper , Oranimstr.  54.

KWM M. WdeMeWelU
kaust stetS zu de« höchsten Preise»
M. Mrieger , Mainz , Iohannis-
stratze 8 . Telephon 1339 . 6612

In schwierigen Fällen
wende man sich in Bezug aufwende

Gymnasial - u . Real -Unterricht
(Vorbereitung auf Schul- und Mllitär-
Exainina, Nachhilfe) unter w . -L«rO an
deti TaM .-Verlag.

Sutige LeyreriN
eri. erfolgr. Privatuntenicht . resp. Nach¬
hilfe, in allen Fächern. Angebote unter
W. -LL4 an dm Tagbl.-Bcr!ag.

mgte
Frmtspe,

Realprogyiminsiumu. Realschule.
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
littwocii , den 10. April,

morgens 8 Uhr,
Anmeldungen nehmeich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

© . F ’alier , Hofrat,
Ädelneidstrasse 59.

Institut Schrank
(vorm. Imsrtilis .t Midder ),

Industrie-,Kunstgewerbc-
jin«lHanshaltnn^ ekle

für Frauen und Töchter,
Pensionat und Erziehungs¬
anstalt iiirjnnpMädelien,
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am 9 . April:
Wiederbeginn des Ußtenichts

in den Kursen für
Handnähsn, Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine

und Wäschezusehneiden.
Kleidermachen.
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,

Spitzennäh en, Spitzenklöppeln
u.Kunsthandarbeiienjeder Art.

Zeichnen u. Malen(Oel, Aquarell,
Porzellanu. dgl.m.),Holzhrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.

Spraclv- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur, Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie.

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbeitslehrerinnen-
Examen. Ausbildung zur In-
dustrielelxrerin.

Koehkurse und hauswirtschaft-
licher Unterricht.
Prospekte und nähere Auskunft

durch die Vorsteherin
Antonie Schrank.

Für Knabe«
empfiehlt sich die

AMWM - ü. PüMMW-
Mflült fm Phere Mim.

staatl. genehmigt und beaufsichtigt,
von §2s *. plail . Seifeertg

Psr . n . Kgl . Krcisschulinsv . ,
Panrod (Taunus , 300 Mtr. Höhe).

Zurückgcbliebene,mangelhaftbeanlagte,
körpcrl. schwächliche Knaben bcs. berück¬
sichtigt. Ferien-Aufenthalt mit Unterricht.
Für ' Eltern : Pension. (Neu erbautes
Haus Sonneck.) Auskunft und erstklass.
Referenzen des In - u. Auslandes durch
den Inhaber und Leiter. 438

GriMlft ul»Mw
für die Einjährigen -, Fähn¬
rich -, Primaner - und Abi¬
turienten - Prüfung , Ar¬
beit «- u. Nachhilfestunden
für Schüler höh. Lehranstalten . Hervor¬
ragende Erfolge. Beete Empfehlungen.

Dr. E. Loewenberg,
staatl . geprüfter Olwerlelirer,

Miteinstrasse L8 , H.
Sprechst. 2—3 Uhr (außer Sonntags),

iuutmdn,
eveut. AushiUest., in Pens, u Pädagogien
erteilt in allen Gymn.-Fächern deutsch
un >in 8 fremden Sprachen enu Pfarrer.
Erstklass. R?f. Anfr. u. A , 8 » , an
gen Tagbl .-Perlag.

Iß. mt  Wrerill
suchtnoch einigeSchülerinnen. AufWimfch
Teilnahme am Privatzirkel. Gründl.
Unterricht in allen Fächern. Offerten u.
8 - » BL an den Tägbl.-Verlag._

pl Unterricht n . Konversation
erteilt Miß  Catae , Mauergasse 17, 2,

MM- ErrglffnSerin ert. Unterricht,
Konversation, Glisabethe nstraße 11, 8.

EnglVÜnterricht, Könv. ert. ers. Eng-
länderin. M. aooir , Moritzstr. 1,  1.

EngLKnder
erteilt Unterricht für Anfänger, Korresp.,
Literatur u. Konversation bin. u. schnell.
"T. Meaäl , gBebergqffe 11, 2. Tel.3o22.

"

Berlte-Sßlicl
Sprachlehr -Institut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

Französisch
Englisch
Italienisch
Deutsch
Russisch

durch Lehrer der betreff. Nation.
Von der ersten ' Lektion an hört
und spricht der Schüler nur die
zu erlernende Sprache. Prospekte

und Probelektionen gratis.

Französin ;diplom.) erteilt grdl.Unterr.
u. Konv. Beste Bef. Vf eilstr . Io , 1»

MnWer KMüAÄMllill
von dänischer Lehrerin oder Lehrer ge¬
sucht, ev. genügt Sprachanleitung durch
Person dänischer Herkunft. Schriftliche
Offerten p. A. Hotel Englischer Hof,
Zimmer 89 er beten

L EEÄMSN-
LoiHsuvs -toriuMx

Friedrichstrasse 48, 3 u. 4.,
Direktor « ans © eorg Cterliard.

Beginn neuer Lehrgänge
für Klavier , ' Wioiime , Cello,
Gtesang - Mäenstag -, ü . April.

Anmeldungen von 12—1 und
4—5 täglich.

_Man verla nge Prospekte ._
Klavierunterricht erteilt

M . Bumsel«
Mitglied des städtischen KnrorchesterL.

Adresse: Bülowstratze4, 1._
avrermMerricht

ert. gründl . u . leichtfntzl. Methode
j. kons. gebildeter Mnstttehrer,
am Kons , tätig . Morratsprers
L Mk. , wöchentl . 2 Std . Gefl. Dss.
n . c . an den Tagbl .-Verlag.
MV. erfthr.KülMriAmn
möchte noch 3—4 Schülermnen aus ge¬
bildeten Familien annehmen. Pritüa
Ref . Honorar mähig . Offerten u.
M. -l « 5 an dm Tagbll-Merlag erbeten.

äSlavier-Unterricht,
W “ Wiener Methode»

ert. mit sich. Erf. Anfängern, Vorgeschritt.
und höchste Stufe . Erste Ref. Marie
Halbiel », Pianistin , Göbenstr. 6, 2.

Biotin -Unterricht
erteilt gründlich *3° ffleinemann,
Müllerstraße 9, Part ._

Akadem.MWeideMüle
von Frl . Job . Stein,

Lnisenplatz la , 2. Etage.
Erste u . ältesteFachschnle am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindergard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt. Gründliche Ausbild. s. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnsttenu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Rähschule Schrank
(2—5 Uhr), f. Frauen u. Töäster. Staat¬
lich gepr. Jndnstrielehr. (15-j. Tätigk.),
lehrt Schnittez., Zuschn., Kleiderm.,Weiß¬
nähen, Sticken. Näh. Fricdrichstr, 18, 3.

Eine Brillant-Nadel
lang gefaßt , vefteheud ans
Diämärrterl, Rubinen und
Saphiren , auf der Rückseite
Sicherheitsftachcl , am 3 .vor.
Monats im Königt . Theater
verloren . 'Wenn nun in¬
zwischen noch gefunden ^reste»

Billa Oranien¬
burg, Leberberg 7, ab-
zngeben.

Uhr i. Gemeindebad liegen geblieben.
E . gute Belohn, abzugeb. Nerostr. 11,2.

Nchpinscher, schwarz mir braun,
entl. Wiederbr. erh. g. Belohn. Näh.
Bahnhofstraße 10, Bürstengeschäit.

Eine junge G« u»änderi«
mit besten Zengnrffen , welche krtrze
Zeit in Wiesbaden .verweilt,
wünscht englisch zir lesen nud zn
sprechen mit einer deutschen Dame
eine Ltnnde täglich gegen mätzige
Versüttrng . Off. nnte « 4SI
an den Tagbl .-BerlKg.

WervieLfALtißrmgen
von Zeugnissen , Zirkularen usw . ,

sowie Abschriften birUgst»
Stenograph. Ausnahme
v. Verhandlungen , Borträgen usw.
.8. Sc !is» it «, .tzerderstratze 21» 1.
_ Telehho » 3785. _MascliincBschrittl. n. stenograpli.

Arbeiten, VcrvielfäJtignngen
aller Art (spez. -wissenschaftliche) und
jeden Umfangs werden prompt und
gewissenhaft angef. — Stundenweise
Tätigkeit alsPrivatsekr. u. kfm. Korrespond.

Felis Schnegoteks,
Schulgasse 6, 2. Telephon 274 9.
AmMSI AOemtzm!

Tapezierer empfiehlt sich in und
außer dem Hause gut und billig,
ü?. Scliwalltacis , 34 Nerostr. 34,

Anfertigung und Bepflanzung
von

GaLLoUkästen.
Uiiri Meiisliard,

Niederwaldftr . 6» Tel. 3549
(eigene Gärtnerei).

CSolcäg'ass © fii- ‘J Tr.
Atelier für Bamien.

Massage, Maniküre, Schönheitspflege.
Aeratliche Ausbildung. Individuelle

Behandlung. On parle fran <;ais.

fOBOp ^ Th HO pyCCKM.

_ ra elefflio » 3 » « » .
gleiche.

Von heute an wird nachts gebleicht.
Wäscherei und Bleicherei

von Lndwig Bauer . Atzclberg.
Pariser Nenwäscherei

für Kragen, Mansch., Vor- und Obcrh,
Herst, wie neu. Gardineuspannerei»

A . i&msi , P orkstraße 29, Part.

Micustllr« , ”SÄ r
früher bei ECHim"-, Kaiserstr .»Frank¬
furt a . M .» empfiehlt sich den geehrten
Damen. Bei Bestellung im Abonn.
Wochenk. 4 bis 6 Mk. 1 PrsbesriArr
gratis » Das Kopfw. im Monn . 1.25,
mit Ondulation 1.75. Näh. bei Hoffr.

HW. SstSKLmrS«, Bärenstr. 4.
Jftttfie Dsme

empf. sich in allen Massagen. Sprech¬
stunden von 10—1 und 3—6 Uhr.
Schulgasse 9 , 2.
Phrenologin n.

Arithmonatie
(griechische Zahlcndentung),
Helenenstr . 12, 1» Et.

Nur f. Damen Sprechst. v.
morg. 10 bis abds. 9 Uhr.

Von meiner Riviera - Filiale
zurttck.

Habe die Leitung meiner
hiesigen Zahn - Praxis wieder
selbst übernommen.

Fräst ® Strnbe,
Gr. Burgstr. 8.

Hl SioiitioHSflj.Urlulelu
wünscht Filiale . Offert, unt. 4lDD
an den Tagbl .-Berlag.

Wer würde einer Dame ei«
Zigarrerl-Geschäft

irichtsn ? Offerten « nt . T . l:einrichte» ? Offerten .. .
an den TagbL -Verlag.

4Ä4

stillante
Existenz

erzielt jeder durch d. Uebernahme
einer ges. geschützten Sache, cvent.
Reingewinn bis

10,000 Mt . jährlich.
Verdienst jed. Jahr steigend, FaÄ-
kenntnisse nicht erfordert. Die
Ausführung kann event. auch ohne
Aufgabed. Berufes erfolgen. Der
Alleinverlrieb ist in den meisten
Städten in. dem besten Erfolg
nachweisbareingeführt. DieLizenz
wird in jeder Stadt nur einmal
vergeben. Nur für Selbstreflekt.,
die über ein kl. Kapital verfügen
und eine Anzahlung von 300 bis
600 Mk. bei Abschluß leisten können.
Offerten unter 8 . «S- 8 88 an

Baabe & Co ., Straff-
brrrg i E. E8

MiMrArnDschaft l
Wer ist bei solcher sehr gut eingeführt?

sehr lohnende Vertretung. Offerten mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit unter
Sj. -ä » 5 an den Tagb.-Berlag.

Sichere Wjienz
wird geboten durch Uebernahme eines
feit 15 Jahren bestehenden besseren
Kolonial -, Dclikatefleir » U. Spirit .-
Geschästs in guter Loge. Billige
Miete. 8-Z.-Wohnüng u. La) en 980Mk.
Inhaber ist durch Uebernahme einer
anderen Branche gezwungen, das Geschäft
sofort oder P. ! . Mai zu verk., evtl,
ist derselbe auch bereit, die Destillativn
den Käufer noch zu lernen. Gefl. Off.
unter Sj. 43 © an den Tagbl .-Vcrl.

Ein  Herr , P75
gleich wo wohnh., sof. gesucht zum Ver¬
kaufv. Zigarren an Wirte, Händler rc.
Vergtg. ev. 250 Mk. Pr. Mt. oder hohe
Prov . A . gSieci . & Co ., Hamburg,

Für Kapitalisten.
Gesucht von solidem Engros-Geschäft

zur Abstoßung eines Bank-Kredites stille
Beteiligung, za. 40—50 Mille, gegen
bypothekarische Sicherheit, Zinsen und
Gewinnanteil. Gefl. direkte Anerbieten
unter ChiffreA . « 55 a. d. Tagbl.-Verl.
TU  GelZ -Darletzerr M
auch ohne Bürgen, v. 200 Mk. aufwärts
erhalten Personen jeden Standes (auch
Damen) zu 4'/- "/° und 4 Mk. monat¬
licher Rückzahlmig prompt und diskret
durch d. Kreditburcau 5.eopniil
l »45wäaig-er , Budapest VII , Garay-
gaffe 23. Retou nnarke. _

IT!nriohtti » erh. reelle Leute o. Selbst-
gxh., ratenw. Aückzahlg.,

Bankgcsch., Dvrt-
mnnd , Redten bacher str. 8. imickp.

Wer kauft Sterve -AEnnde sof.
billigst ? Zn erfr . Wetlst r . 18, 3.

Sechs schwere DoppelsNänner-
uns 2 Einspänner -Fahrzenge mit
Fuhrmann u. Pferde sind für Taglohn
oder Akkordarbeiten zu vergeben. Off.
mit Preisangabe M . 433 Tagb l. -Perl .

Reue Möbel Ä”
Amtom Mararer , SedaUplatz ?»

zraueKleiden.
paB * S * 3ESraaHBBEBHŜ » aHSf
Menstruationsstörnngen, sowie sämtliche
Erkrankungen, der Unterleibsorganc be¬
handelt arzenei- und operätionslos
lMAsoI .««-, Wiesbaden, Emserstraße2,
Sprechst.: von 11—12 und 3—5 Uhr.

»e-a eK-tztz Standes wend.
sich in diskr. Frauen¬

leiden an gewiffenh., erfahr. Fran (Heb.).
Off. in. Rückv. u. A . N8 © Tagbl.-Verl.

Damen
an gewrffcnhafte

erfahr. Person. Off. unter 8 . 39S  an
den TagbL-Berlag.__

ul Hautlciden, alte Fälle, bch. m. best
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

DZEßZSS -i ZraKKZES *,
Vertreter der Natnrheilkunde,

Kais cr-Friedrich-Ring 4. 10—12u. 4—6.
f. frdl. Aufm, Rat bei
deutsch. Obcrheb. F117

Frau Frantz,
Berviers i . Belg .»

_ Place du Martstr No « 9»H.

Kind
Ehepaar, Ende 40er, in der Zentrale
Thüringens sucht gegen einmalige Er-
ziedungsentsthädignng. Disk, und beste
Pflege zugestchert. Off. u. M . 2ü. 3335
ErMrt tzauvivostlagernd . P 74

PchrGAslogrn
Langgasse 5, im Borderhcerhans.

fiiltimt sehr krMW.
Jg . hübsch. Mann , 30 Jahre alt, kaih.,

v. tadelloser Berg., im Hotel- u. Knuf-
mannsfach bewandert, wünscht zwecks
Heirat Frl . mit Berm. kennen zu lernen.
Nur ernste Offerten unter M. 4SJL» an
den Tagbl.-Berlag.__

Aufrichtiges
eiratsgefuch.

:r vermittelt (am liebsten durch
Verwmrdte) einem sehr vermögenden
kath. Kaufmann, 32 Jahre , eine cnt-
sprecheudi! reiche Partie . 's Off. unt.
es. «irr an d. 8lnn.-Exp. I» . 8oi »11r-
inajin , Düffrldorf » F192

Suche für Krennd,
gewandter Geschäftsmann, Ref.-Offizter,
schneidige Erscheinung, diskret vermög.
Dame zwecks baldiger Heirat. Offerten
unter SS. SS an die Tagbl. - Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. 7115

Plakate
Möblierte Zimmer

zu vermieten.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu  haben in der
L. Seĥüeaberg’schen
Laî g. 37. . HeflmeMnusfcerel,
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Große

MMIillr-LerftchklWg.
Im Aufträge der Erben des f- scimbpn versteigere ich am

Donnerstag , den 11 . April er .,
morgens S '/z nnd nachmittags 3 Uhr beginnend,

in meinem Versteigerungssaale

7 Schwalbacherstratzs 7
folgende gebrauchte , gut erhaltene Mobiliar - Gegenstände , als:

Eichen - Eßzimmer - Einrichtung » best, aus : Büfett , Ausziehtisch,
12 Stühle und Serviertisch , schwarzes Piauino , Sofa U. 4 Seffcl
mit Plstschbezug » Sofa und 2 Scffel mit Ripsvezng , Diwan,
Ottomane , Nußb .-Vertikos , Nußb .-Herrcn - und Damen - Schrcibtische,
Nußb .-Spicgcl mit Trümeau und div. andere Spiegel , Nußb .-Ballustrade,
Büstensaulcn , 5 vollständ . Nußb . - und lackierte Betten , Wasch-
Kommoden mit Marmor , Nußb .-Kommode mit Spiegclaufsatz , Nacht¬
tische, Kleider- und Handtuchständer , 1- und 2-türige Nußb .- u. Makag .-
Kleiderschränke, Nutzb.-Spiegelschrank , Vorplatzloilette . Kommoden,
Konsolen , Etageren , Wandbretter , Hausapotheken , viereckige, Antoinetten -,
Nipp -, Näh - und Bauerntische , Nußb .-, Eichen- und Wiener Rohrstuhlc,
Oerftellb. Sessel , Eichcn-Regulator , Marmor -Pendulc mit 2 Kandelaber,
div. kl. Standuhren , Oelgcmälde , Aquarelle und sonst. Bilder , Perser
und andere Teppiche , Vorlagen , Gardinen. Portieren , Tischdecken
nnd Dcckchen, Kristall , Glas , Porzellan , versilberte u . sonstige Gebrauchs¬
und Luxtis -Gegenstände aller Art . Nippsachcn , sehr schöne elcktrhche
Lüster , Zug- und Tischlampen, span. Wände, Knchenschrank und sonst.
Küchcnmöbel, Eisschrank , Kupfer - und sonstiges Küchen- und Kochgeschirr
und dergl . mehr:

ferner am Freitag , de« 12 . April er. , morgens 9V » und nachmittags
3 Nhr begiunend » folgende wegen Um- und Wegzügen mir übergebene Mobiliar-
Gegenstände , als:

1 elegante MM-Mm-UMI .. b-LL .Lanr',
Schreibtisch mit Stuhl und Sofa mit Scident 'lüschbezng , eine
elegante Rokoko -Salon -Garnitnr , best, ans : Sofa n . 2 Seffel
mit Seidendrokatbezng , dazu paffender Tisch n . zwei Büstcrr-
ständer , Sofa n . 2 Seffcl mit Tapiffcrievezug , 1 antike , «eich
geschnitzte flämische dunkel Eichen -Zimmrr -Einrichtung , best,
ans : Silberschrnnk , 4-eck. Stcqtisch , Trumenn mit Spiegel , Staffelei mit
Bilderkasten , Chaiselongue , Sessel u. 6 Stühle , zweitüriger antiker
eingelegter Nußb . - Barock - Schrank , fast neues hochfeines
vahnertlofes Trilling -Jagdgewehr ( Selbstspanner Kaliber 1ü)
Polstergarnituren , Sofas , Nußb .-H.-Schreibtisck , eingel. Schreibburean,
Nußb .-Bctt mit Roßhaarmatratze , Nußh .- u. lack. Berten , Waschkommoden,
Kleidcrschränkc, Nachttische, Stühle , Tische. -Spiegel . Bilder , große
Anzahl sehr schöner Nippsachen , als : Vasen, Jardinieren , Figuren zc.,
Teppiche , Wäschemangel , vollständ . Küchenemrichtnng , best, ans:
Küchenschrank, Anrichte , Topfbrett , Tisch und 2 Stühle , Hängelampen,
2 große Gas -8ukas -8ampen für Außenbcleuchtnng, kleines Büfett,
Stehpult , za. 70 Messing-Treppenläuferstangen , clektr . Decken - und
Wandbelenchtnngen , fast neuer Gaskochhero <0,80 h., 0,85 tf. u.
1,25 Mtr . lg.) mit 2 Brat - nnd 2 Backöfen / Hotel -Silber , als:
Bestecke, rde. u. ovale Platten , Brotkörbe , Terrme , Aienagen , Feuerzcng-
u. Menuständer, Zuckcrschalcn, 10 clektr. Tischlampen rc,, große An¬
zahl fast nenes Kupfergeschirr , für Hotel -, Restanrations - u.
Penstonsküche geeignet, als : Kasserollen, Sontoirs , groß, Bouillon¬
kessel, Bain maries , Formen , Fischkcssel, Bräter rc., 2 gr . Turbotkessel,
Karaffen , hölz. Servierbrettcr , Marmormörser , za. 60 bunte Tischdecken
Servietten , Billard von Fürstweger mit 2 Satz Bällen u . Zubehör , za.
100 gelbe Holzstühle (fast neu) und noch vieles Andere in.,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 7116
Besichtigung an den Versteigerungstagen.

Wilhelm Helfricli,
Schwalbachcrstraße 7.

Auktionator und Taxator.

Willy  Fuchs,
gepr . Massen « u . Krankenpfieger»

Webergasse 58, 1.
empfiehlt sich den geehrten Herren Aerztcn
und Herrschaften . Äusgebildet von den
Herren Prof , Riedel u. Uiuswanger,
isena. Beste Referenz zu Diensten.

Wünschen Sie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®®©

L. ScheNenberg’sche
hofbuchdruckerei

«= Wiesbaden =
Langpässe No. 27

a gegründet 1809 cn

Weiche ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Forderungen
an den Nachlaß der verstorbenen
Fräulein Allee Mathilde
Vickers , Adolfstraße4, bitte ich
umgehend bei mir anznmelden.

Wiesbaden , 6. April 1907.
Justizrat von Eck,

_Adelheidstraßc 6 . P212

Orange».
Ein Waggon Valenzia - und ein

Waggon Messina - und Mefsina-
Blntorangen , nur allcrfeinste ganz
voltsaftige Frucht, frisch eingetroffen.

Beste und billigste Bezngs .zuclle
für Wiederderkänfer , Hotels und
Pensionen.

Detailverkanf billigst.
J . W . Hommei 1,

Telefon 1801. Südfrüchtc -Jmport.
Langgafse 28 . Mauritinsstr . 1.

Friihrosa-Kartoffelll,
Industrie u . Paulsenjulis zur Saat
eingctroffen . Ott » inktoiincii.
Kartoffelgroßhandlung , Schwalbacher-
straße 71. — Telephon 2734.

Brennholz,
Kohlen nnd Briketts

liefert in Fuhren und Säcken
frei in? Haus 118

W . Gai9 Wwgb,
Parkettfabrik u . Banschreinerei,

Biebrich a . Rh . , Tclph. 13.
Wiesbaden , Bahnhofstraße 4,

Telephon No. 84.

Abbruch
Michelsberg 11 n. 13
find Fenster , Türen , 2 Tore , gut erhalt.
Rheinische «schiefer, welche abgedcckt sind,
9 Rhcinbrohler oerzilckte Dachfenster,
Mettlacher Platten , Sandsteinplatten,
Fußböden , ein großer Posten eichene
Bohlen , Herde, Oefen , Backsteine, Dach¬
ziegel, Bau - u. Brennholz bill . abzugeben.

AllWbestekell
Aarstraßc:

Ronstek , Emserstr . 48.
. Adclheidstraße:

Lehmann , Ecke Adolisallee;
Bofmann , Ecke Karlstr . ;
Blunicr , Ecke Schiersteinerstr.
^ Adlerstraßc:
Maus , Ecke Schwalbacherstr . ;
Homburg , Ecke Schachtstr . ;
Hochbein , Adlerstr . 15;
Ebenig , Adlerstr . 50.
„ . Adolfsallce:
Lehmann , Ecke Adelheidstr . ;
Feubel , Albrechtstr . 16;
Groll , Ecke Goethestr . ;
Wehgandt , Schlichterstr . 16.

Albrechtstraße:
?reubel , Albrechtstr . 16;
Rechter Wwe ., Ecke Morihstr . ;
ü'llck, Ecke Luxemburgstr . ;
Kolb , Albrechtstr . 42;
Müller Wwe ., Albrechtstr . 8.
Jungnickel , Ecke Oranienstr.
Neuß , Albrechtstr , 34.

„ Am Römcrtor:
Urban , Am Römertor 7.

Bahnhosstraße:
Bottgen , Friedrichstr . 7;
Engelmann , Bahnhofstr . 4.
^ , Bertram strntze:
Prinz , Ecke Eleonorcnstr . ;
senebald , Ecke Bismarckring.
_ Bismarckking:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Spring , Ecke Bleichstr . ;
Helbig , Ecke Blücherstr . ;
Becker, Ecke Hermannstr . ;
Spieß , Ecke Uorkstr . ;
Lang , SedanAatz 3.
_ , Bleichstrahe:
Schott , Ecke Hellmundstr . ;
Sauerzapf , Ecke Walramstr . ;
Spring , Ecke Bismarckring.
Schneider . Ecke Bleich - und

Helenenstr.
Blücherplatz:

Kubier , Ecke Roon - u . Norkstr.
Blücherstrahc:

Helbig , Ecke Bismarckring;
Henrich , Blücherstr . 24;
Preis , Blücherstr . 4.

Bülowstraße:
Mai , Bülowstr . 7;
Ebrmann , Ecke Roorfftr . ;
Schönermark , GneisenaustrD5;
Bausch , Scharnhorststr . 37.

Große Burgstraße:
Henk, Große Burgstr . 17.

Clarenthalerstraße:
Fischer , Ecke Dotzheimerstr.

Dambachtal:
Hendrich , Ecke' Kapellenstr.

Delaspeestratze:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Dotzheinrerstraße:
Lohn , Ecke Zimmermannstr . ;
Fuchs , Ecke Hellmundstr . ;
Weber , Kaiser -Friedr .-Ring 2;
Fischer , Doyhctmerftr . 72;
Fuchs , Eltvrllerstr . 2.

Dreiweidenstraße:
Enders , Göbenstr . 7.

Drudenstraße:
Kannaneck , Drudenstr . 8;
Kohl , Seerobenstr . 10.

Eleonorcnstraßc:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltvillerstraße:
Kratzenberger , Rheingauer-

straße 0;
Schwieck, Rhcingäuerstr . 14;
Fuchs , Ecke Dotzheimerstr . ;

Emscrstraße:
Kannaneck , Drudenstr . 8;
Ronstek , Emserstr . 48.

Faulbrunnenstrahe:
Krökel , Ecke Schwalbacherstr . ;
Vierich , Faulbrunnenstr . 3.

Feldstraße:
Herrmann , Feldstr . 19;
Söhnchcn , Ecke Kcllerstr . ;
Schwenck, Feldstr . 24.

Frankenstraße:
Rudolph , Ecke Walramstr . ;
Wcschtc , Frankenstr . 17;
Weck, Frankenstr . 4;
Krieger , Frankenstr . 22.

Friedrichstratze:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Philipp :, Neugasse 4;
Runzheimcr , Ecke Schwal-

bachcrstr . :
Engel , Hofl ., Ecke Neugaffe.
m * ^MÄ " ^ ' ° bgäßchen:Rehn , Michelsberg 18.

Gcrichtsstraße:
Maus , Oranienstr . 21.

Gneisenaustraße:
Lcintz , Borkstr . 27;
Becht , Ecke Westenhstr . -
Schönermark , Ecke Bülowstr.

Göbenstraße:
Enders , Göbenstr . 7-
Senebald , Ecke Bertramstr . u.

Bismarckring;
Kaspar , Ecke Werderstr . ;
Meyer , Ecke Scharnhorststr.

Goethcsiraße:
Wergandt , Goethestr . 7:
Groll , Ecke Adolfsallee;
Klees , Ecke Moritzstr . ;
Lauter . Ecke Oranienstr.

Gustav -Adolfstraße:
Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
JGert , Wwe ., Philippsberg¬straße 29:
Horn , Ecke Gustav -Adolfstr . : -
Menk , Hartingstr . 7.

ItMtUl  TtlMW.
Helenenstraße:

Schneider Ecke Bleichstr . ;
Dorn , Helenenstr . 22;
Gruel , Wcllritzstr . 7.

Hellmundstraße:
Bürgencr , Hellmtmdstr . 27;
Hatzbach, Hellmundstr . 43;
Schott , Ecke Bleichstr . ;
Jäger , Ecke Hermannstr . ;
Fuchs , Ecke Dotzheimerstr . ;
Weck, Frankenstr . 4;
Mäßig , Wellritzstr . 25;
Dornauf , Ecke Wellritzstr.
Müller , Hellmundstr . 20.

Herderstraße:
Schönfelder , Ecke Luxemburg-

straffe ;
Vlies , Riehlstr . 17;
Kupka , Herderstr . 6;
Stuckart , Herderstr . 4;
Laufersweiler , Ecke Riehlstr.

Hermannstraße:
Becker, Ecke Bismarckring;
Fuchs , Walramstr . 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Herrngartenstraße:
Gernand , Herrngartenstr . 7.

Hirschgraben:
Seilberger , Stcingaffe 6;
Veite , Webergasse 54;
Hochbein , Adlerstr . 15.

Hochstätte:
Rehn , Ecke Michelsberg.

Jahnstraße:
Jsstngcr , Ecke Karlstr . ;
Schmidt , Ecke Wörthstr . ;
Hnth , Ecke Kaiser -Fr .-Rmg;
Remmer , Jahnstr . 7.

Kaiser -Friedrich -Ring:
Weber , Kaiier -Friedr .-Rmg 2;
Hnth , Ecke Jahnstr . ;
Röttchcr , Ecke Luxemburgstr . ;
söorn , Ecke Riehlstr . :
Barten , Niedcrwaldstr . 4.

Kapellenstratze:
Hendrich , Dambachtal.

Karlstraße:
Hofniann , Ecke Adelheidstr . ;
Jssinger , Ecke Jahnstr . ;
Bund , Riehlstr . 3;
Sachs , Karlstr . 11.
„ Kellerstraßer
Lendle , Ecke Stiftstr . ;
Söhngen , Ecke Feldstr.
__ Kirchgaffe:
Full , Krrchgasse 11;
Cron , Kirchgaffe 64;
Vierich , Faulbrunnenstr . 3.

Lahnstraße:
Ronstek , Emserstr . 48.

Lehrstraße:
Seilberger , Ecke Hirschgraben.

Laxemburgstraßc:
Schönfclder , Ecke Herderstr . ;
Flick, Ecke Wbrechtstr . ;
Kolb , Albrechtstr . 42;
Röitcher , Kaiser -Fr .-Ring 52.

Waucrgaffe:
Losem , Mauergaffe 7.

Mauritiusstrahe:
Mrnor , Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Göttcl , Ecke Schtvalbacherstr . ;
Stehn , Ecke Hochstütte.

Moritzstraßc:
Richter Wwe ., Ecke Albrechtstr . ;
Weber , Moritzstr . 18;
Klees , Ecke Goethestr . ;
Loh , Moritzstr . 70;
Lanx , Moritzstr . 64;
Back, Moritzstr . 60:
Kirsch , Moritzstr . 44.

Mühlgasse:
Henk , Große Burgstr . 17.

Museumstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Nerostraße:
Vauksch, Ncrostr . 18;
Kimmel , Ecke Röderstr . ;
Holtschlag , Nerostr . 12.

Nettelbeckstraße:
Henry , Ncttelbeckstr . 7;
Mäßig , Westcndstr . 36;
Schmidt , Ncttelbeckstr . 11;
Klingelhöfer , Ncttelbeckstr . 10.

Neugasse:
Philippn Steugasse 4;
Spitz , Sckulgaffe 2;
Losem , Mnucrgasse 7;
Engel , Hofl ., Ecke Frjedrichstr.

Nikolasstraße:
Gernand , Herrngartenstr . 7;
Krieger , Goethestr . 7:
Wehgandt , Schlichterstr . 16.

Niederwaldstraßc:
Barten , Niederwaldstr . 4.

Oranicnstraße:
Enders , Oranienstr . 4;
Sauter , Ecke Goethestr . ;
Laux , Oranienstr . 21;
Junanickel , Ecke Wbrechtstr.
Reutz , Albrechtstr . 34.

Phiiippsbergstraße:
Jsbert , Phrlippsdergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - u. Gustav-

Adolfstr . ;
Roth , Philippsbergstr . 9.

Platterstraße:
Roth , Philippsbergstr . 9.

Querstraße:
Pauksch , Nerostr . 18.

Stheingauernraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Kirchner , Jkheinaauerstr . 2;
Kratzenberger , Rhetngauer-

str. 9:
Schwieck, Rhcingäuerstr . 44.

N a uenthalerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Gcmmer . Ecke Rüdesheimer-

stratzc;
Tiehl , Walluferstr . 10;
Kirchner , Ecke' Rauenthalerstr.

Rheinstraße:
Sachs , Karlstr . 11;
Seyb , Ecke Wörthstr . ;
Enders , Oranienstr . 4.

Riehlstraße:
Bund , Riehlstr . 3;
Plies , Riehlstr . 17;
Laufersweiler , Herderstr . 27;
Horn , Ecke Kaiser -Fr .-Ring.

Rödcrstraße:
Cron , Ecke Römerbcrg;
Kiffcl , Röderstr . 27;
Kiinmel , Ecke Nerostr.

Römerbcrg:
Krug , Römerberg 7;
Cron , Ecke Röderstr . ;
Bchrer , Schachtstr . 31;
Heep , Römerberg 29.

Roonstrnße:
Kubier , Ecke Uorkstr . ;
Diederichsen , Ecke Westcndstr . ;
Wilhelmy , Westcndstr . 11.

Rüdesheim crstraße:
Gemmer , Rüdesheimcrstr . 9;
Lutz, Ecke Eltvillerstr.

Saalgaffe:
Stuckert , Saalgaffe 24/26;
Fuchs , Ecke Webergasse;
Enrde (Filiale der Molkerei

Dr . Koster u . Reimund ),
Webergasse 35.

Schachtstraße:
Homburg , Ecke Adlerstr . ;
Behrer , Ecke Römerberg.

Scharnhorststraße:
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Mai . Bülowstr . 7;
Weiaud , Ecke Westendstr . ;

Jahne , Ecke Westcndstr . ;
Geiser , Ecke Dortstr . ;
Meyer , Göbenstr . 18;
Bausch , Scliarnhorststr . 37.

Schierstcinerstraße:
Blumer , Adelheidstr . 76.

Schlichterstraßc:
Wehgandt , Schlichterstr . 16.

Schulberg:
Jude , Schulberg 23.

~ Schnlgasse:
Spitz , L-chulgaffe 2.

Schwalbacherstraße:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Göttel , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke Mauritinsstr . ;
Krökel , Ecke Faulbrunnenstr . ;
Runzheimer , Friedrichstr . 50.

Sedanplatz:
Lang , Sedanplatz 3;
Moosner , Sedanstr . 9;
Kämpfer , Seerobenstr . 5.

Sedanstraße:
Moosner ^ Sedanstr . 9;
Fischer , E-edanstr . 1.

Seerobenstraße:
Kämpfer , Seerobenstr . 5:
Ehrmann , Ecke Bülowstr . 2:
Kohl , Ecke Drudenstr.

Steingasse:
Seilberger , Stemgaffe 6;
Ernst , Steingassc 17.

Stiftstratze:
Lendle , Ecke Kellerftr.

Walkmühlstraße:
Ronstek , Emserstr . 48.

Wallufcrstratze:
Diehl , Walluferstr . 10.

Walramstrahc:
Fischer , Sedanstr . 1;
Rudolph , Ecke Frankenstr . ;
Fuchs , Walramstr . 12;
Sauerzapf , Ecke Bleichstr.

Watcrlooskraßc:
Jantzen , Zietcnring 6;
Kunberger , Ecke Zietenring.

Webergaffe:
Fuchs , Ecke Saalgasse;
Emde iFiliale der Molkerei

von Dr . Köster u . Reimund ),
Webergasse 35;

Belte , Webergasse 54.
Weilstraße:

Kiffet , Röderstr . 27.
Wcißenburgstraßc:

Moosner , Sedanstr . 0.
Wellritzstratze:

Hatzbach, Hellmundstr . 43;
Gruel , Wellritzstr . 7;
Mäßig , Wellritzstr . 25;
Dornauf , Ecke Hellmundstr . ;
Lang , Sedanplatz 3.

Werderstraße:
Kaspar , Göbenstr . 12.

Wcstendstraßc:
Klingelhöfer , Ecke Nettclbeckstr.
Diederichsen , Ecke Roonstr . ;
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Weiand . Ecke Scharnhorststr . ;
Mäßig , Ecke Nettclbeckstr . ;
Wilhelmy , Westcndstr . 11;
Becht , Gncisenaustr . 19;
Jahne , Ecke Scharichorststr.

Würthstraße:
Sehb , Ecke Rheinstr ./
Schmidt , Ecke Jahnstr.

Morkstraße:
Kübler , Ecke Roonstr-
Spieß , Ecke Bismarckring;
Geiser , Scharnhorststr . 12;
Hcintz , Ecke Gneisenaustr . :
Henry , Ecke Scettelbeckstr.

Zietcnring:
Jantzen , Zietcnring 6;
Kunberger , Waterloostr . 1.
« , Zimmermannstraße:
Lohn . Ecke Dotzheimerstr.
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Tratierstoffie
Trailerkleider
Trauerröcke
Trauerblusen

in allen Preislagen.
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n.
snr F ener Sestat tnug
des BeaMten -Bereins.

AM " Bei Sterbsfällcn ver¬
anlassen wir auf einfache An¬
zeige bei uns >Ms rrrMsrerr
Krsorgimgen und Gmrgs.

Aus den Wiesbadener Ziviistands-
Registern.

Geboten:  Am 31. März : dem
Schlosser Johann Weier e. T ., Maria
Anna Else. Am 1. April : dem Eisen¬
bahnschaffner stlugnst Schlosser e. S„
Hermann Albert Caesar . Am 2.
April : dem Taglöhner Jakob Becker
!c. ja ., Ernst . Am 1. April : dem
Güterbodenarbeiter Franz Birren-
bach c. S ., Franz Theodor Eberhard.
Am 29. März : dem Apothekenbesitzer
Dr . Richard Schultze e. S . Am
1. April : dem Steinörucker Theodor
Rühl e. T ., Ottilie . Am 1. April:
dem f Bankvorstand Karl Emil Wil¬
helm Wasmuht t.  S ., Karl Emil
^Wilhelm Ernst Moritz Gerhard . Am
6. April : dem Fuhrmann ' Georg
Fischer e. T ., Elisabeth . Am 21.
März : dem Telegraphenarbeiter
Georg Knall c. T ., Helene. Am
3. April : dem Mühlenbauer Wilhelm
Fehh e. Wilhelm Adolf Karl
Georg. Am 31. März : dem Ober¬
kellner Ferdinand Träubel e. T .,
Emma Johamiette Paula Maria
Lina . Am 4. April : dem Taglöhner
Wilhelm Kunz e. T „ Anna Maria.

Aufgeboten:  Küfer Philipp
Klein» hier mit Anna Maria Doden¬
dorf in Kreuznach. ,Postsekretär Wil¬
helm Beher in Nürtingen mit Kon¬
stante , Wagner in Leipzig-Reudnitz.
Scyloster -Franz Karl Keller in
Troisdorf mit Elisabeth Steinebach
das. Elektromonteur Heinrich Fried¬
lich Osfenstein in Eltville mit Chri¬
stine Watze-lhan das. Landesbank-
-oberbuchhal'ter August Franz hier
mit Therese Hasbach hier . Sanitäts-
vizefeldwebel Karl Strüning hier
mit Martha Gäbe! in Niederurff.
Optiker Louis Philipp Kitterle in
Wetzlar mit Wilhcmine Meurer das.
Schlosser Gustav Mah hier mit EliseGörz hier.

B e r ehelicht:  Am 4. April:
Ingenieur Balthasar Bongartz in
Neustadt mrt Margarete Bahn das.
Verwitweter Eisenbahnschaffner Jo-
hami Flick hier mit der Wittwe Elise
Scholl, geb. Kenne , zu Frankfurt a.
M. Hilfshoboist Adolf Bartolmess
brer mrt der Witwe Marie Winter,
geb. Wittnlch , hier . Am 6. Avril : Ov-
Wr Hermann Thiedgc hier mit
Mmna Walch hier . Tapezierergehilfe

Wolf Serbert hier mit Tina Steiger
hier . Kaufmann Albert Grell in
Kastei mit Emilie Heutz hier.
Schlossergehilfe Josef Löw hier mit
Frieda Meth hier . Gärtner Wilhelm
Becher hier mit Barbara Schäd
hier . Fuhrmann Philipp Bluui hier
mit,  Elisabeth Berges hier . Bahn-
arbeitcr Mathias Selzle hier mit
tlaroline Baumcmn hier . Tonkünstler
Hans Eckert hier mit Elise Rosskops
hier . Photographengehrlse Paul Kohl-
haas hier mit Emma Witter hier.
Maurer Heinrich Retzel hier mit
Sophie Dick zu Dotzheim. Verwit¬
weter Fuhrmann Heinrich Schmidt
hier mit Johannette Keil hier . Lehrer
Heinrich Schäfer in Burgsponheim
mit Hedwig Haus hier . Metzger¬
gehilfe Georg Hirschmann hier mit
Barbara Weickert hier . Herrschafts¬
kutscher,Wilhelm Lehmann in Mainz
mit Luise Klös hier . Schuhmacher¬
meister Emil Wurth hier mit Rosina
Courtial hier . Postbote Josef Müller
hier mit Franziska Kneupper hier.
Schneider August Ohlemacher hier
mit Maria Nagel in Erbach. Friseur
Johannes Lingnau hier mit Anna
Fink hier.

Gestorben:  Am 4. April : der
Taglöhner Friedrich Oelhof, 55 I.
Am 3. April : der Taglöhner Johann
Born , 46 I . Am '4. April : der
Pfründner Friedrich Ernst Carstens,
88 I . Am 4. April : Katharina , geb.
Hodel, Witwe des Eisenbahnportiers
Josef Hcrrmann , 85 I . Am 5. April:
Charlotte , T . des Oberbauauffehcrs
Karl Schreiber , 16 I . Am 4. Avril:
der Rentner Arnold Kreusler , 72 I.
Am 4. Avril : der Invalide Heinrich
Fraund , 59 I . Am 5. April : Fried¬
rich. S . d. Schlossers Theobald Fred.
8 I . Am 5. Avril : Elisabeth , T . des
Fuhrmanns Georg Fischer, 10 Std.
Am 6. April : Edmund , S . des Poit-
anwärters Eduard Schreiber , 7 M.
Am 5. Avril : Wima , T . des Ma¬
schinisten Albert Dörr . Am 5. Avril:
der Taglöhner Eduard Schmidt , 34 I.
Aus den Dotcheimer Zivilstanbs-

Registern.
Geboren:  Am 18.- März : dem

Tüncher Karl Ludwig Arenz c. T .,
Lina Luise Philippine . Am 19. Dtärz:
dem Tüncker Karl Wilhelm Julius
Baum e. S ., Karl . Am 18. März:
dem Spengler Karl Kratzenberger e.
T ., Therese Gertrud . Am 23. März:
dem Schlosser Georg Neumann e. S .,
Gustav Adolf. Am 21. März : dem
Fabrikarbeiter Heinrich Schnabel e.
S -, Adolf. Am 22. Mürz : dem
Tüncher Adolf Wagner e. T -, Wil-
helmine Auguste Christine ., Am 22.
März : dem Tüncher Ludwig Stetter
e. T ., Marie . Am 24. März : dem
Tüncher Anton Hofmann e. S .,
Wilhelm . Am 25. März : dem Tüncher
Friedrich Karl Beter EnderS e. T .,
Elise Frieda . Am 25. März : dem
Schlosser Franz Fellhauer c. S„
Franz Alfred . Am 25. März : dem
KWer Peter August Heil e. S ., Georg
August. Am 25. März : dem Landwirt
Karl Wilhelm Wintermeper e. S .,
Wilhelm Gottlieb Adolf. Am 28.
März : dem -Taglöhner Ferdinand
Bullmann c. T ., Auguste Josefine.
Am 27. März : dem Maurer Philipp
August Rossel e. S -, Friedrich Lud¬
wig. Am 80. März : dem Maurer
EM st Karl Hirschocksc. S ., Wilhelm
Mathias . Am 30. März : dem
Schreiner Rudolf Rover e. T ., Wil-
mine. Am 28. . März : der ge¬
schiedenen Ehefrau Ernestine Pau-
line Hofmann , geb. Eck, c. T ., Ella
Panline.

Aufgeboten:  Am 15. März:
der Tapezierer Jakob Burggraf mit
Wilhelmine Philippine Luise Barth,
beide dahier . Am 18. März : der
Fuhrmann Josef Mestel mit Amalie
Elise Höhn, beide dabier . Am 21.
März : der Schlosser Emil Körppen
dahier mit Wilhelmine Lorenz zu
Wiesbaden . Am 21. März : der Fuhr¬
mann Ludwig Schmitt mit Luise
Henriette Pauline Wilhelmine
Weldert . beide dahier . Am 26. März:
der Maurer Karl Seifert mit
Auguste Emilie Anna Wintcrmeher,
beide dabier.

Verehelicht:  Am 23. März:
der verwitwete Taglöhncr Friedrich
Philipp Reinhardt mit Luise Auguste
Sck,Walbach. Am 28. März : der
Tüncker Heinrich Wilhelm Wagner
mit Emilie Sckwalbach. Am 30.
März : der Tüncker Karl Hohen¬
stein mit Auguste Elise Emilie Hau-
^Gestorben:  Am 27. März:
Georg Auaust, S . d. Küfers Peter
August Heil . 1 T . Am 30. März:
Emilie Luise Heil , geb. Winter-
me-hcr. Ehefrau des Küfers Peter
Auaust Heil, 23 I.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Hoffmanns Erzählungen.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Die Brüder von St . Bernhard.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla lRestaurant ). AbdS 8 Uhr:
Konzert.

Aeichshallen-Theatcr . Abends 8 Uhr
Vorstellung.

The Oceanic Bio Co. Nachm. 4 und
abends 8.15 Uhr : Vorstellungen.

Loge Plato . Nachm. 4-30 Uhr : Vor¬
trag der Frau Amalie Garms aus
Leipzig.

Oefsentliche Schneider -Bersammkung
im Gewerkschaftshause, Wellritz¬
strasse 41, abends 8.30 Uhr.

Aktuaryus , .Kunstsalon, Wilhelm:
strasse 6.

Bangers Kunstsalon, Luisenslr . 4 u. 9.
Kunstfaton Biötor, Taunusstraße l,Gartenbau.
Philipp Abegg-Bibliothek, Gutenberg¬

schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Dermntusche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgaffe, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Dameii -Klub E. B. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Uhr.

Turngefellfchaft . 6—71/- Uhr: Turnen
der Danren -Äbteilung . 8— 10 Uhr:
Turnen der Männer -Abteilung.

Christlicher Gewerkverein der Heim¬
arbeiterinnen Deutschlands . Abds.
7.30 Uhr : Gruppenversammlung,

Orcmicnstraße 58.
Turnverein . Abends von 8-—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschnle.
Mänuer -Turnverein . Abds. 8V- Uhr:

Riegentnrnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten. Fechtboden.
Schule vis-a-vis der Reichsbank.
Klublokal : Hotel BUel , Rheinstr.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
10 Uhr : Fechten. OberrealsiArke

strcü

Verwandien, Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung, daß unser lieber guter Gatte, Vater, Sohn, Schwager
und Onkel,

ZäckerMeistsr

Heinrich Much,
am Sonntag vormittag 9s/i Uhr nach langem Leiden sanft
verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten
Dis Umumüm  Mrrtsrktte -heKsK.

Beerdigung findet Dienstag nachmittag4 Uhr vom Sterbe¬
hause, Gneisenaustraße 13, ans statt. 531

Oranienstraße 7.
Französ . Konvers.-Zirkel , Mittelschule

Rheinstr . 90, Zim. 28. 8— 10 Uhr:
Konversations -Stunden.

Guttempler - Loge Taunuswacht.
Abends 8V- Uhr : Versammlung.

Gesangverein Wresbad. Mäunerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Evaug . Männer - u. Jünglings -Beroin.
Abends Uhr : Jugendaoteilung.

Stemm - und Ring -Klub Athletiä.
Abends 8V- Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8P- Ühr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -5tlub. 8'/ - Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8' /i Uhr : Zitherspielprobe.

Spracheu -Berein . Hotel Union , Neu¬
gasse 7, 1. Ab 8.45 Uhr : Französ.
Konversations -Abend.

Christlicher Verein funger Männer.
8.45: Bibelbesprechung.

Mannergesangverein Hilda . Abends:
Probe.

Stemm - und Ring -Klnb Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sportklub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Schubert -Bund . Abends 9 Uhr:
Probe.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Athleten -Klub Deutsche Eiche. 9 Uhr:
Uebung.

Männergefang - Verein Concordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Neue Concordia. 9 Uhr:
Probe.

Kraft - und Sportklub . Abends 3 Uhr:
Uebung.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen,
Kreisverein Wiesbaden . Ab. 9 Uhr:

Abds. 9 Uhr:
Ge ângprobe. Bereinslokal : Thür.

Krieger - und Militär -Bercin . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Kriegec-Militär -Kameradschaft Kail w
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge-
sangvrobe.

jKr-ufmännischer Verein Mattracum.
s Abends 91/,  Uhr : Versammlung.Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:

Uebung.

Meteorologische Keolrachtrrugen
dre Station Wiesbaden.

6. April. !7Uhr 2 Uhr 9 Uhr
morg. nachm, abds. Mrtt.

Barometer«) 744.5 742.5 740.7742.6
Thermom. C. 4.4 11.2 7.7 7.8
Dunstsp. mm 5.2 6.9 6.4 6.2
R-l. Feuchtig¬

keit O ) . 81 69 82 78.3
WindrichtungNO . INO . INO . 1
Nicdcrschlags-

höhe smm) — —
Höchste Temperatur 12.8.
Widrigste Temperatur 2.4.

7. April. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm. -L «°-

Kurhans zu Wiesbaden.
Dienstag, den 9. April.

Aboirnements-Konzartb
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Kapellm. Ugo ASerni.

Sachmittags 4 TJhr:
1. OuTertüre zu „Prome¬

theus“ . L.T.BeetboTen,
2. Vorspiel zu „Dorn¬

röschen“ . . . . Huinperdinck,
3. Variationen über ein

Slawisches Lied aus
„Coppelia“, Ballauite L. Delibes.

4. Largo in Fis-dur . . J . Haydn.
5. Melodien a. Lortzings

Opern . . . Lortzing-Uosenleranr.

Barometer*) 740.0 738.6 742.5
Thermom. C. 7.6 10.1 5.3
Dunstsp. mm 5.3 6.2 5.4
Rcl. Feuchtig¬

keit <‘7°) . 68 67 82
Windrichtung C. SW . 2SW . 1
Niedcrschlags-

höhe smm). — — I -
Höchste Temperatur 12.2.
Niedrigste Temperatur 5.2.

*) Dir Barometerangaben sind
0 **6 . reduziert.

740.4
7.1
5.6

72.3

auf

Ans - und Untrugang fnv  Zonne
(®) und Mond ( C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischerZeiO

KöurgUchr ^ ^ SchKtrsViels.
Dienstag, den 9. April.

96. Vorstellung.
42. Vorstellung im Abonnement A.

Soffmarms GrzLhiwrgen.
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von Jules
Barbier . Musik von Jacques Offenbach.
Musik. Leit . : Herr Pros . Mcmnstaedt.

Negre: Herr Mebus.
Personen:

Olyrchiia
Giulictta
Antonia
Riklans .
Hoffmalm
Spalanzani
Nathaniel
Hermiann

Frl . Hans.

Versammlung.
Süngerchor Wiesbaden.

Versteigerungvon Mobilien rc. im Ver-
steigcrungÄokalBleichstraßc2, vorm.
9L- Uhr. (S . Tagbl. 163 S . 9.)

Versteigerung van Kolovialwareit :c. im
Hause Orammstraße 45, vormittags
9 ' - Uhr. (©. Tagbl. 162 S . 11.) '

Versteigerung eines Wohnhauses der
Eheleute Wilhelm Werner, belegen an
der Oranienstraste 35, bei Kgl. Amts¬
gericht, Zimmer No. 63, vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl. 143, S . 20.)

Weinversteigerung des Hertn Gg. Schmitt
zu Nicrstein im Konzerthause zu Mainz,
Gr . Bleiche 56, vorm. 11 Uhr. (S.
Tagbl. 161, S . 19.)

Versteigerung von Mobilien rc. im Hause
Lahnstraßc 6, Part ., nachm. 2 Uhr.
(S . Tagbl. 163 S . 9.)

Frau Schröder-Kaminsky.
. . . Herr Henicl.
. . . Herr Engclmann.
. . . Herr Frcdcrich.
. . . Herr Schuh.

Crespcl . Herr Adam.
Cochenille 1
Pitichinaccio> . . . Herr Henke.
Franz j
Toppelnis )
Dapertutto : . . . . Herr Müller.
Mirakel 1
Luther . Herr Wutschel.
Schlemihl . . . . Herr Stricbeck.
Eine Stimme . . . Frl . Müller.
Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Nitzsche.
Nach dem 1. und 2. Akt finden längere

. Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 /̂r Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 10. April . 97. Vorstellung.
42. Vorstellung im Abonnement *B.
Tannhäuscr und der Sängerkrieg auf
Wartburg.

Direktion: Dr. pbil. H. Rarrch.
Dienstag, den 9. April.

Dntzendkcrrten gültig . Fünfziger»
karten aültia.

Di§ KrLder
mn  St . Kernh« d.

Schauspiel in 5 Aufzügenv. Anton Ohorn.
Spielleitung : Dr . Lerm . Rauch.

Personen:

6. Xonzert-IValzer . .
7. Aufblick zu den

Sternen, Nocturne für
Violine, Violoncell u.
Harfe mit Streich¬
orchester .

8. Einzug der Gäste auf
der Wartburg aus
„Tannhäuser “ . . .

A. Durand.

G. Blasser.

B. Wagner.
Abends 8 Uhr:

1. Französische Lustspiel-
Ouvertüre . . . . Keler -Bel*.

2. Der Eriksgang und
Krönungsmarsch aus
„Die Folkunger “ . E. Kretsehmar.

3. Baiaderentanz Nr. 1
u. 2 aus „Feraraors“ A. Bubinsteia

4. Serenade für Streich¬
orchester . J . Haydn.

5. Ouvert. „Meeresstille
ii. glückliche Fahrt “ Mendelssohn,

6. Capriccio Italien . Tschaikowsky.
7. Ballettmusik „Heber

allen Zauber Liebe“ E. Lassen.

MW»
Täglich abends 8 Uhr:

Das mit

Beifall
aufgenommene erste

Frühjahrs-Programm
Vorzugskarten an Wochentagen

gültig.

Neue froOTiim-Woche!
Wiesbaden,

am Bahnhof.

Im wilden Westen Aiite
Jena! Jena! Jena!

die Schiffskatastrophe in Toulon.
.Sedesi Tag nachin. 4 und abends

8'i'i Uhr eine grosse Vorstellung.
Preise der Plätze : Loge Mk. 2.—,

Sperrsitz Mk. 1.50, I . Bang Mk. lüO.
II . Bang Mk. 0.80, III . Bang Mk. 0.40s
Kinder und Militär ohne Charge die
Hälfte.

Der Prior, ö

<s?

Rud. Miliuer-
Schönau.

Arthur Rhode.
Georg Rücker.
Wolfgang Leßler.
Rcmüold Hager.
Rudolf Bartak.

Der Subprior,
P . Fridolin,
P . Servaz, js
P . Simon , ° ■-
P . Meinrad, i ^
Fr . Erhard, }5

Kleriker / A.-L. Gerhard Safcha.
Fr . Paulus , l| 8 3

Kleriker | HeinzHetebrügge.
Fr . Sales , v r?

Kleriker 1! -Z. Friedr . Degener.
Fr . Bruno , \ S

Noviz, : 00 Max Nickisch.
Döbler, Drechsler - Max Ludwig.
Marie, seine Frau . Clara Krause.
Grethe, ihre Tockter. Else Noormnn.
Franz Richter,Tischler Hans Wilhelmy.
Brinkmann, Kloster¬

förster . Theo Tachauer.
Die Handlung spielt in der Gegenwart
und zwar mit Ausnahme des 2. Auf¬
zuges, dessen Schauplatz die Wohnung
Döblers ist, im Kloster St . Bernhard.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9V- Uhr.

Mittwoch, den 10. April. Dntzend-
kartm gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Der Abt von St . Bernhard.

ä#oimejrsta .g', den U . April’
abends 8 Uhr, im grossen Kasino-

saal, Friedrichstrasse 22:
Einmaliger Ijustiger Abend von

SSareell Selaer . - j
Vollständig neues Programm.

Heitere Dichtungen iu Vers und
Prosa von:

Willi. Busch, Dotier v. Liliencron,
Bideamus, Bosegger, Salus, F. v.
Schlicht, Sudermann, L. Thoma,
H. F. Urban, F . Th. Vischer,

Wildenbrnch und Andere.

„Berliner Tageblatt “ vom
5. 12. 04:

„Marcell Salzer ist auf |
humoristischem Gebiete wohl
der beste lebende Bezitator.“

Eintrittskarten : 1. immer. Sitz
4 M., 2. immer. Sitz 3 H., unnnmer.
Platz 2 Mk. in der Hofmnsikaüen-
handlung von Heinricli WoilS ',
Wilhelmstr. 12, und an der Abend¬
kasse. 7057

Uoraitzeige-
2G. April , Kasrnosaal, Vortrag

Kollert
für Damen und Herren.

In mehr als 40 Städten glänzender
Beifall.

Knabe oder Mädchen
nach Wunsch u. Willen der Eltern.
Billetts : äSe-imrioSs Wolff , Hof-

Mi;sibalienhandlung, Wilbelmstraase 12.
Walhttlla -Tiieater , Mauritrusstr . la.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.
Rcichshallen-Theater , Strftstrasse 16.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.
Kaiser - Panorama , Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1: Ein inter¬

essanter Besuch denkwürdiger
Stätten des heiligen Landes
Serie 2 : Ein Besuch von Buda»
peü usw,
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^ ^ ĉj  cmr
' cs ’B o-cs cm

B O (C '0 ^3 -O cl>O Cj O S-J r~v~ 0  w co .B o
nt cm r ~“\ „ O 4 o cj
üäwJöÖ ' S I

SSCp "ö 03  “
gßSJ -« «

ö- jc  o Cj Hi>
pK " g . -g w— CS v W 1—; ^

Qs ^ ^ C ^

^ Z Qi

- ->— cs Zcj  CS -♦-* O r-i

■« f
ß ' - ° i • 5

" 03^ L
: -o .n f .

® Sv » •:
ug -iQ O >'

< cm *
o ow

„ Ci .B
0 ^ :0  g (?< -O

3 * , fi 'S
c

'S ß

>s3 =c

» rj 1̂

* CS -
cm cs

'-N

o -

i * ■ o 8 ^ -p - 2?.
c7 « ' S SS.2 -

-. app .5 ^ .
r ^ ' w sPxp  rr P

Z ^ - L -N -KK^

r  S3
t3 ' § ♦ o S

O 50 B r - O P —. 03^

§Z ^ LZ « KOLBA ^ L§«-—w S-i s0 ' >0  O -+-#

5 (QCS3̂ ^

-Z oHA ^ co<-*—* co vd Cid o
.§ T 3

g 0 <-> jS »’o
C n ^ ® o 3 sQ
o L ' 3

O o
w yo  cm

^ . 5
£

cs cm
c : 'P B

.'S o ö

c o -P-
:CJ Ô VO
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TO TO CD
y » « u R

PmS

"I« 5
dolS
33“
2  g ' ert.

^2#
g * CD

cp i * p P
CP , pgCD tos1

ctg g-»- P TO cD
) p rtsep

ss ^ SrL
tosR.  O $f-

B B ^cp
gfteo 2
« _ ro Z ' n

et " 83 » tr
a - g ^Ä»

f 3 ™"
o ® g^

" 3
ro - o

®o > ^ 4■tr et to -R^
p *' rt .-b;
to  c > cp Bs
? » 3 .3

er

P --
p

J •

rt cp
I tro'

TO TO pC
^ p

,*MSÄ 8 d0 « 3
«o

: « a :to
t2 c - o
M 2 3 . Ä

:aS
S3
TO £y

' ° P * ’ ' . ro, TO,
^770 '-°

p
•o

TO p 2.
P CP £S

P
OT*
er
o
P

D ? -A

Ö0S < G tr “ — >03 „
«2 - -c - 2,ctSTOctg
o
3 g3 3

" 3 'y 8  aM,M 2  o £ 5 ~ _8,g
_ „ 3ä>  Mt ? 2

r « P ^ ^ UD TO to ^
[. G fT 2C g‘  g - " - to re Äro'

Son ^ ^ are - rt o ” 0m „ m_^ «i>

’ © 2.

to
Ä

ä ' s

■S® G ro.
8 : " ©

»3 ? «SÄ
g g -gg .a
e ! G ro O re re
0^0 TO-
gre ap -M- re Cr?;

^0 -0 D >« Z M _2 . M . G 3 M- " eaM a | ^

co »ca 2 ^33 ^ 2 - a Ä 2 2"
« ■2 ® Ö « 3A § S gt « o ro.

ro " re? Ä m .. . "TO " - dt » ro " M  ro
§ 3
er ,

cp—

©fl
TO

!. TO

a fe ^ otp

a 8  —
" —r,o

S ^ .öre S

2 53 K Tf5 a 'ö'SB  a-

2 ct

Sr

5©
8:
ea

- o
2  "&

re « r-Zi ' ^ " '
cy

rts CP
p

3 35
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